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Aelegramme.
Das franzöſiſche Luftſchiff „ Ville de Nancy “ .

Metz , 16 . Juli . Der Unfall des franzöfiſchen Luft⸗

ſchiffes „ Ville de Nanchy “ iſt zweifellos erheblicher Natur ,

trotz der beruhigenden Meldung franzöſiſcher Blätter . Kurz nach

dem Aufſtieg verſagte der Motor . Der Ballon mußte bei Cou⸗

lommiers landen . Bei der Heftigkeit des Windes verloren

die Führer die Herrſchaft . Das Luftſchiff prallte gegen einen

Baumſtamm , wobei ( wie gemeldet ) ein Schraubenflügel zertrüm⸗

mert wurde . In Nanch glaubt niemand an die Meldung , der

Ballon werde ſeine Fahrt fortſetzen können . Der Unfall des

„ Bille de Nanch “ wird ficher für die ungünſtige Beurteilung der

unſtarren Syſteme verwertet werden . Die franzöſiſchen
Abendblätter erkennen die Ueberlegenheit der Zeppe⸗

Kinſchen Luftſchiffe unumwunden an .

Vom Kaiſerpaar .

„ Berlin , 16. Juli . Die Kaiſer in iſt mit dem Prinzen
Jodachim und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe abends nach Cadi⸗

neu abgereiſt . Der Kaiſer begab ſich abends um 10 . 55 Uhr

nach Stellingen und wird von da nach Kiel weiter reiſen ,

wo er ſich auf der „ Hohenzollern “ einſchiffen wird .

Schweres Antomobilunglück in Berlin .

* Berlin , 16. Juli . Um den Zuſammenſtoß mit einem an⸗

deren Automobil zu vermeiden , riß der Chauffeur eines in

ſchneller Fahrt befindlichen , den Kurfürſtendamm durcheilenden

Kraftwagens die Steuerung herum . Das Automobil raſte

in voller Fahrt gegen einen Baum . Die Inſaſſen ,

Kaufmann Kranz und Frau , wurden von ihren Sitzen ge⸗

ſchleudert . Erſterer flog ſo unglücklich , daß er durch die vordere

Schutzſcheibe geworfen wurde und ſchwere Schnittwunden im

ganzen Geſicht erlitt . Er hatte eine klaffende Wunde über dem

rechten Auge , das völlig frei lag ; die Naſe war völlig ab⸗

raſiert und hing nur noch an Fleiſchlappen . Frau Kranz und

der Chauffeur kamen mit leichteren Verletzungen davon . Das

Automobil wurde faſt völlig sertrümmert .

119 000 Kronen geſtohlen .

* Wien , 16. Juli . In der Diebſtahlsaffäre auf dem

Poſtamte Minoritenplatz , wo 119 000 Kronen in Papier geſtohlen

wurden , wurde die Spur eines Täters entdeckt , der in einem

05 Hotel der inneren Stadt als Kaufmann Henderſen aus

un⸗ Sidney gemeldet geweſen und kurz nach der Verübung des

Diebſtahls eiligſt über Graz nach Trieſt abgereiſt iſt .

Die belgiſche Militärreform .

. E . Brüſſel , 16. Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Die klerikale Preſſe

Belgiens kritiſtert die Kabinettslage ungünſtig . Nie⸗

mand glaube mehr an das Zuſtandekommen der Militär⸗

reform . Die Beratung der Vorlage iſt vorläufig bis zum Ok⸗

tober verſchoben worden . Früher wird daher auch eine

Löſung der Kabinettskriſe nicht erfolgen .

Ruſſiſcher Terrorismus .

. E . Petersburg , 16. Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Der Komman⸗

dant des Geſchwaderpanzerſchiffes „ Roſjaſchtſchi “ Kapitän

erſten Ranges A. Wernander , ein Liebling des Zaren ,

wurde im Dorſe Oſtrow im Gouvernement Pskowermordet
aufgefunden . Seekapitän Wernauder entfernte ſich vor

einigen Tagen , ohne welche Aufzeichnungen hinterlaſſen zu haben .

In der Stadt ſind Meldungen verbreitet , daß die Mordtat einen

bolitiſchen Charakter habe . Wernander ſei nach Oſtrow

gelockt und dort ermordet worden .

Juden an ruſſiſchen Hochſchulen .

. E . Petersburg , 16. Juli . ( Priv . ⸗Tel . ] Vor der Ab⸗

reiſe Stolypins nach Poltawa faud ein Miniſterrat über

die Frage der Aufnahme von Juden in die Hoch⸗
ſchulen ſtatt . Wie jetzt bekannt wird , hat der Miniſterrat

beſchloſſen , die geplante Zurückweiſung der Juden von den Hoch⸗

ſchnlen zu verwerfen , um die Prozentnorm der aufzunehmenden

Juden im Verhältnis zur Zahl der Geſamteintretenden zu be⸗

rechnen . Dieſer Beſchluß bedentet eine günſtige Wendung
in der Frage des Zutritts der Juden zu den ruſſiſchen Hoch⸗

ſchulen . Die Kuratoxen der Lehrbezirke wurden von dieſem Be⸗

ſchluß des Miniſterrats in Kenntuis geſetzt ſervatoriums auf dem Veſup , iſt geſtorben

Das Erdbeben in Griechenland .
* Athen , 16. Juli . Jufolge des Erdbebens in der

Provinz Elis ſind in dem Dorfe Havari 400 Häuſer

eingeſtürzt , etwa dreißig Perſonen ſind getötet und viele

verletzt worden . Auch die benachbarten Ortſchaften haben ſehr

gelitten . In Amalias ſind ſämtliche Häuſer unbewohnbar gewor⸗

den . In Pouhioti ſind vulkaniſche Eruptionen erfolgt . Die Er⸗

ſchütterungen wurden auch in Patras , Pyrgos , Kalamaet , Trip⸗
dis und Meſolongion verſpürt . Aus zehn weiteren Orten wurde

von Toten und Verwundeten gemeldet .

Engliſcher Bergarbeiterſtreik .

* London , 16. Juli . Der engliſche Bergwerks⸗

arbeiterverband beſchloß , über die Frage des Natio⸗

nalſtreikes eine Abſtimmung vornehmen zu laſſen und in

der Zwiſchenzeit die im Ausſtand befindlichen ſchottiſchen Berg⸗
werksarbeiter mit Geld zu unterſtützen .

Rußland und Perſien .

* Konſtantinopel , 16. Juli . Der hieſige perſi⸗

ſche Endſchumen richtete an ſämtliche diplomatiſche Miſſio⸗

nen einen Aufruf , in dem der Kampf der perſiſchen Nationa⸗

liſten gegen den Schah , die widerrechtliche Okkupation der Pro⸗

vinz Aſſerbaidſchan durch die Ruſſen , die Beſchießung der

heiligen Stätte Meſched , das Vordringen der Bachtiaren gegen

Teheran geſchildert und die von Rußland unterſtützte Thron⸗

kandidatur des Prinzen Zilleſſaltaneh , des Onkels des

Schahs , miß billigt wird . In dem Aufruf wird Rußland

für die kommenden Ereigniſſe verantwortl ich gemacht und

der Hoffnung Ausdruck gegeben , daß die legitimen Reklamationen

des perſiſchen Volkes ſeitens der Kulturnationen Beachtung finden

werden , widrigenfalls die Perſer feſt entſchloſſen ſeien , der Welt

das Schauſpiel einer Feuersbrunſt von ganz

Perſien zu geben .
Griechenland und die Türkei .

* Saloniki , 16. Juli . In Monaſtir iſt der Sekretär

des griechiſchen Konſulats , Alexandres , verhaftet wor⸗

den , nachdem bei ihm Papiere gefunden worden waren , aus denen

die Beteiligung der griechiſchen Regierung an

der in Mazedonien betriebenen Agitation hervorgehen ſoll .

Auch foll Alexandres , der zugleich griechiſcher Offizier iſt , in den

Dörfern Geld und Waffen verteilt haben .

Marokko .

* Melilla , 16. Juli . Zwei ſpaniſche Trans⸗

portdampfer mit Verſtärkungen ſind heute hier eingetroffen .
Es heißt , daß der Stamm der Barraka , der Spanien freundlich

geſinnt iſt , den Kaid Chaldy , der gegen Spanien agitierte ,

vom Hinterhalte aus getötet hat .

Schwere Ruheſtörungen .

Pittsburg , 16. Juli . Bei den geſtrigen Streik⸗Un⸗

ruhen wurden 250 Perſonen verletzt und ſechs getötet . Die

Zuſammenſtöße zwiſchen den Ausſtändigen und der Polizei dauern

fort .

Schatzſcheine für den Panamakanal .

Waſhington , 16. Juli . Das Kabinett beriet heute
über den Geſetzentwurf betr . die vom Schatzamtsſekretär Mac

Weagh auszugebenden Schatzſcheine zur Deckung der

Koſten für den Panamakanal . Die Schaßfſcheine ſollen
zu 3 Prozent ausgegeben werden und 50 Jahre Umlaufzeit haben .
Eine ſofortige Emiſſion des ganzen Betrages iſt nicht beabſich⸗

tigt . Es heißt ſogar , daß ein raſcher Umſchwung der Verhältniſſe

zugunſten der Regierungseinnahmen es überhaupt überflüſſig
machen könnte , die Schatzſcheine auf den Markt zu bringen .

* * *

. E . Budapeſt , 16 . Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Der „ Peſter Lloyd “
meldet aus Konſtantinopel : Der Sultan verweigert die

Sanktionierung von 172 vom Kriegsgericht verfügten Exilie⸗
rungen , was beim jungtürkiſchen Komitee Anſtoß erregt .

* Paris , 16. Juli . Der Senat nahm den Geſetzentwurf
bekr . die Reorganiſation der Artillerie in der Faſ⸗
ſung der Deputiertenkammer an , wonach für jedes Armeekorps
drei Artillerieregimenter vorgeſehen ſind , mit 190 gegen 82 Stim⸗
men an .

* VLondon , 16. Juli . Nach einer Meldung des Reuter⸗

Nenen e Fu Mattencc ,

des älteſten aus dem Geſchlecht der Kandjaren zum

Der Schah von Perſien geſtürzt .
* Teheran , 16 . Juli . 12 Uhr 30 Min . mittags

Oberſt Ljakow hat die geſtrigen Verhandlungen durch

hinhaltende Antworten hinausgezogen . Daraufhin haben die
Nationaliſten , die den Anmarſch der in Kaswin ( 137 Km.
von Theran ) ſtehenden ruſſiſchen Truppen befürchten , in der
Nacht nochmals kräftig angegriffen und bedeutende Vor⸗

teile errungen . Sie beſchweren ſich anhaltend
1

den Mißbrauch , der an gewiſſen Häuſern und von ein

gewiſſen Perſonengruppe mit der ruſſiſchen Fahneg
trieben worden ſei . Dieſe Flagge hätten ſie ſtets geacht
aber unter dem Schutz der ruſſiſchen Flagge ſei auf ſie ge
ſchoſſen worden . Heute morgen iſt ein Telegramm de

Schahs an ſeinen Unterhändler bei dem Sipachdar , der
Anführer der weſtlichen Nationaliſten , eingegangen . Es h

folgenden Wortlaut : „ Viele Nächte habe ich gewacht . H
erwartete ich vergebens eine günſtige Nachricht in Sulta

tabad . Da ich mich von allen verlaſſen ſehe ,

ich in die ſorgende Begleitung meiner letzten Getreuen
Der Schah hat ſich, wie gemeldet , in die Sommerreſidenz de

ruſſiſchen Geſandtſchaft geflüchtet . ) Dieſe Nachrichtz iſt

eignet , die heute von neuem angeknüpften Verhandlungen
der Koſakenbrigade mit den Aufſtändiſchen einem ſchnellen
Ende entgegenzuführen . 585

Teheran , 16 . Juli . 5 Uhr nachm . Oberſt Sj
a

fuhr heute nachmittag zu den letzten Verhandlungen nach d
Medſchliß . Der Friedeiſtgeſchloſſen . Die ( perſif

Koſakenbrigade wird beibehalten . Es wird eine ne

gierung gebildet , in der Sipachdar , der An

der weſtlichen Nationaliſten , das Kriegsminiſteri
übernimmt . Er iſt zugleich Stadtpräfekt . In ſeiner
Eigenſchaft gab er dem Oberſten Ljakow die erſten
für die Wiederherſtellung der Ordnung in der Stadt .
Schah hat abgedankt ; infolgedeſſen iſt die Ernen⸗
eines Regenten für den Kronprinzen Achmed
wahrſcheinlich . Die Bevölkerung gibt große Freude ku

OLondon , 17. Juli . ( Von unſerem Londoner Bureau .
Der „ Times “ ⸗Korreſpondent in Teheran telegraphiert , d

die Abdankung des Schahs das Ergebnis von

handlungen war , die 48 Stunden lang dauerten . Mi
Augenblick , da der Schah die ruſſiſche Geſandtſchaft be

war aller Anlaß für weitere Kämpfe entſchwunden und

Friede zwiſchen den Parteien wieder hergeſtellt . Die K

brigade und ihr Führer , Oberſt Liachow , traten in

Dienſt der neuen Regierung und werden wei
für die Aufrechterhaltung der Ordnung und Ruhe
Hauptſtadt zu ſorgen haben . Der Schah entſchloß ſich
am Donnerstag abend , in der ruſſiſchen Geſandtſchaft
flucht zu ſuchen und während der Nacht vom Freitag
alle Vorbereitungen zu ſeinem Empfang getroffen
Freitag morgen um 8½ Uhr erſchien dann der Schah
Sommerwohnung des ruſſiſchen Geſandten . Auf dem Balko
wurde eine aus Koſaken gebildete Ehrenwache aufgeſte
Gleichzeitig hißte man auf dem Gebäude die ruſſiſche u
engliſche Flagge und inzwiſchen zum Zeichen der Freundſch
zwiſchen den beiden Nationen ein Kreuz . Geſtern vorm
wurde eine Konferenz zwiſchen dem Oberſten Lia
und dem Führer der Nationaliſten verabredet
dann nachmittags in der Wohnung des Direktors der p

ſiſchen Bank abgehalten wurde . Während der Verhand !
ereignete ſich ein aufregender Zwiſchenfall . 2
Tor wurde geöffnet , um einen Wagen einfahren zulaſf⸗
als plötzlich ein Soldat vorſprang und auf den Ober
feuerte , ohne ihn jedoch zu treffen . Andere Soldaten ſtürzten
ſich auf ihren Kameraden und machten ihn nieder . Dar
fielen mehrere Schüſſe , die ſich im Echo fortpflanzten
binnen wenigen Minuten war eine allgemeine Schießerei
Gange , ſodaß ſchon befürchtet wurde , es werde zu einem neu
Straßenkampf kommen . Allein Oberſt Liachow trat auf !
Balkon und hielt mit lautſchallender Stimme eine kurz
ſprache an die aufgeregte Menge , daß wieder bald

ruhigung eintrat . Gleich darauf kam auch der Führer
Bachtiaren und Oberſt Liachow mit einer Wache nach

Parlamentsgebäude . Am Abend beſchloß dann der Sta
rat die formelle Abdankung des Schahs
Proklamierung des elffährigen Prinzen Aſſid El !

Der Teheraner Korreſpondent des Daily Telegraph
daß der Schah vorher die Zuſtimmung der Petersbr
gierung zu ſeiner Flucht in die ruſſiſche Geſandtſe
geholt hatte und zwar gleich einen Tag na

. der Nationaliſten in Teheran .
*
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Der Sturz Mohammeds Alis
letzten Meldungen keine Ueberraſchung mehr .
Halb Jahre hat die Herrſchaft gedauert , die nach menſchlicher

Vorausſicht die erſte , friedliche und gedeihliche unter der
neuen Ordnung hätte werden ſollen . Er ſah ſeine Macht durch

die Verfaſſung beſchnitten , die kurz vor ſeinem Tode Muſaffer
ed Din dem Volke verliehen hatte . Das Parlament , das um
den Brunnen im Medſchliß tagte , war eiferſüchtig darauf ,
dieſe Macht in den geſetzlichen Schranken zu halten . Den

Abgeordneten kann der Vorwurf nicht erſpart bleiben , mit
dem Radikalismus , der nur zu oft in die Gemüter der Poli⸗

ktiker fährt , wenn von einem Tag zum andern der Abſolutismus
durch eine Verfaſſung erſetzt wird , plötzlich alle Gewalt an ſich

Zzu reißen verſucht , die Befugniſſe der geſetzgebenden Gewalt
überſchritten und ſich die ausführende Gewalt angemaßt zu

haben . Doch dafür kommen ihnen mildernde Umſtände zugute .
Sie konnten auf die Unzuverläſſigkeit ihres Monarchen hin⸗

weiſen , der während der langen Kriſe keinen Augenblick
Glauben verdiente . Hinter ihm ſtand die kleine , aber ein⸗
flußreiche Gruppe der Höflinge , die ihn mit Erfolg zum
Widerſtand gegen das Parlament aufhetzten von dem Tage

an , wo dieſes Miene machte , durch die Feſtſetzung einer Zivil⸗
0 liſte auf einen Betrag , der für die zerrütteten Finanzen des
Landes erträglich geweſen wäre , die dunklen Einnahmequellen

dieſer Schmarotzer zu verſtopfen . Und ganz in ihre Gewalt
Hhekamen ſie den ſchwachen Fürſten , als ſie ihm begreiflich ge⸗
macht hatten , daß das Parlament ſeine Befugniſſe überſchreite .

Letzteres miſchte ſich in der Tat in die Verwaltung ein , aber
wenn auch theoretiſch zu Unrecht , ſo doch tatſächlich aus Not⸗

wendigkeit , um der Raubwirtſchaft , welche die Günſtlinge
andauernd als Statthalter in den Provinzen betrieben , ein
Ende zu machen . Das Volk ſollte ſich nicht länger mehr ge⸗

fallen laſſen , von dieſen Räubern ausgeplündert zu werden ,
die Steuern ungebührlich erhoben , um von den eingegangenen
Erträgen übermäßige Summen in ihre eigenen Taſchen
fließen zu laſſen . Beide Parteien , Fortſchritt und Reaktion ,
Ekämpften mit ruſſiſchen Mitteln ; beide wußten nicht Maß zu
halten , und das Staatshaupt , das ebenfalls allzu ruſſiſch an⸗
gehaucht war , hatte ſich in ſeiner Verblendung auf die Seite

geſtellt , die für die Erhaltung der Mißſtände kämpfte .
Mit ihm verſchwindet eine jammervolle Erſcheinung von

der Bildfläche . Er machte vor etwas über Jahresfriſt einen
Staatsſtreich und hob die Verfaſſung auf . Dann ſtellte er
ſie am folgenden Tage auf das Drängen der Vertreter Eng⸗
Lands und Rußlands wieder her , um gleich darauf gewalt⸗
ſam gegen das Medſchliß vorzugehen und die Häuſer ſeiner

politiſchen Gegner der Plünderung preiszugeben . Er ließ
mehrere Dage in ſeiner Hauptſtadt Blut fließen . Dann richtete
er , von ſeinen rückſchrittlichen Ratgebern unterſtützt , ſeinen
Groll gegen die abgefallene Stadt Täbris . Allein ſeine un⸗
fähigen Feldherren vermochten ſie weder ganz zu erobern
noch dauernd zu halten , und von dem unbezwungenen Täbris
ging die Erlöſung aus , die ſein Volk heute feiert . Eine
traurige Komödie war es, wie der Schah , wenn die Geſandten
ihm wieder einmal zuredeten , die Herſtellung der Verfaſſung

Zuſagte , ohne einen Schritt für die Abhaltung der in Ausſicht

war nach den

Zweiundein⸗

ſagen , niemand genügend fand . Geben und behalten gilt nicht ,
ſo ſcholl ihm aus allen Kundgebungen der Fortſchrittler ent⸗

gegen . Hartnäckig blieb er dabei , ein Staatsrecht zu be⸗
gründen , das den Abſolutismus nur in eine konſtitutionelle
Form gekleidet hätte . Er fand immer noch Soldaten , die
mehr von Verſprechungen als von Sold lebten . Aber er war
nicht einmal imſtande , ſich an ihre Spitze zu ſtellen , und
überließ ihre Führung , nachdem ſeine dilettantiſchen

Kriegsmänner aufgebraucht waren , einem fremden Condot⸗
tiere . Seine Gegner , die heute ſiegreich in das neue Miniſte⸗

krium einziehen , hatten Geld , das ihnen von den reichen Lands⸗
Leuten aus dem Kaukaſus zufloß , und Kämpfer , deren An⸗

ſporn die Ueberzeugung war . Ob nun ſie unter dem Kinde ,
das der Schah ſeit ſeinem Wegzug aus Teheran nicht mehr
bHon ſich ließ aus Furcht , man könnte es zu ſeinem Nachfolger
ausrufen glücklich und friedlich leben werden , hängt zunächſt

von der Artung des Regenten ab , der an die Spitze der Macht
berufen wird , und von der Mäßigung , die in dem neu ein⸗
Zuſetzenden Parlament die Politiker bekunden werden .

Herr v. Loebell .
50 [ Von unſerem Berliner Bureau .

8 Berlin , 15 . Juli .
Nicht der Kanzler allein iſt von den Konſervativen ge⸗

ſtürzt worden : mit ihm iſt auch Ferr Friedrich Wilhelm

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Theaterfrequenz . Im Mai erzielte eine Vorſtellung zu Ein⸗

heitsppeiſen , die Aufführung der Operette „ Orpheus in der
Aterwelt “ , mit 1274 Beſuchern den Monatsrekord . Am ſchlech⸗

teſten ( 546 Perſonen ) war ſonderbarerweiſe bei ermäßigten Prei⸗
ſſen die Aufführung der Poſſe „ Robert und Bertram “ beſucht . Im

Neuen Theater übte im Berichtsmonat die Operette „ Das
ſüße Mädel “ als Pfingſtſonntagsvorſtellung mit 855 Beſuchern die

größte Zugkraft aus . Am geringſten ( 228 Beſucher ) war der Zu⸗
ſpruch bei einer Wiederholung des Schwankes „ Der Doppel⸗
menſch “ als Sonntagsvorſtellung .

Das bekannte Streichquartett Poſt veranſtaltet zuſammen mit
einem hervorragenden Pianiſten Prof . Schorr aus Moskau am

Rächſten Sonntag , 20 . um 11 Uhr eine Kammermuſik⸗
Matinse im Ballſaal der Stadthalle zu Heidelbe rg . Zur

Aufführung gelangen : Das G⸗dur Trio von Hahdn ; das D⸗moll
Duartett von Schubert und das große Klavier⸗Trio von Tſchai⸗
kowsky . Eintrittskarten ſind zu haben in der Muſikalienhandlung
Pfeiffer und an der Kaſſe .

Die Ruperto⸗Carola und die „ neuen Männer “ . Wie im Leben
Hbeler bedeutender Männer , ſo ſpiel “ auch bei mehreren der am
Mittwoch ernannten „ neuen Männer “ — Staatsſekretäre und

Miniſter — die Heidelberger Univerſität eine Rolle . Nicht weniger
als drei der Herxren ſtudierten nämlich an unſerer Hochſchule :
Klemens Gottlieb Ernſt Delbrück , der neue Staatsſekvetär des
Innern , Adolf Wermuth , der neuernannte Reichsſchatzſekretärund Reinhold von Sydow , der an die Spitze des preußiſchen
Handelsminiſteriums berufen iſt . Delbrück war an der Ruperto

Carolc immatrikuliert im Sommerſemeſter 1867 , Wer muth
ſtudierte hier im Sommerſemeſter 1874 und Sydow im Sommer⸗
ſemeſter 1875 und Winterſemeſter 1875 —76 .

Eine Thomaausſtellung in Frankfurt a. M. Der Frankfurter
Kunſtverein veranſtaltet ſeit einigen Jahren regelmäßig in den

Sommermonaten eine Ausſtellung von beſonders künſtleriſchem

——

ſtellten Wahlen zu tun . Schließlich gab er eine neue Ver⸗
faſſung, die , das mußte ihm die Haltung der Bevölkerung

von Loebell zu Fall gekommen . Freilich : er iſt nicht un⸗
glücklich gefallen . Der Unterſtaatsſekretär iſt Oberpräſident
geworden , Oberpräſident ſogar der Provinz Brandenburg .
Er bleibt in der nächſten Nähe des Hofes und ſeines kaiſer⸗
lichen Herrn , wird der gouverementale Beherrſcher des
Waſſerkopfs Berlin und es kann wohl ſein , daß er , der in den
letzten Jahren hinter den Kuliſſen ſo viel — wenn auch nicht
immer glücklich — regiert hat , früher oder ſpäter im Reiche
oder im führenden Preußen noch einmal direkt an das Re⸗
giment kommt . Es lohnt ſich alſo ſchon , dieſen Mann ſich
ein wenig näher anzuſchauen . Herr von Loebell macht zu⸗
nächſt die typiſche Karriere des preußiſchen Adligen , der nicht
zur Armee geht . Er ſtudiert in dubio Jura , wird Gerichts⸗
referendar , kommt zwei Jahre ſpäter zur Verwaltung und
wird nach den üblichen Commiſſorien dann Landrat . Zuletzt
Landrat des Kreiſes Weſthavelland in Rathenow . Hier
amtiert unter ihm als Aſſeſſor einer der Miquelſöhne : zu
der Zeit , als Johannes v. Miquel Vizepräſident des Staats⸗
miniſteriums und der mächtigſte Mann in Preußen iſt . Das
wirbt ihm , der auch ſonſt nicht ohne Verbindungen iſt , allerlei
wertvolle Beziehungen . Ungefähr gleichzeitig iſt Herr
v. Loebell in die Parlamente gewählt worden , wo er ſich
bald bemerkbar zu machen weiß . Insbeſondere im Reichstag
tritt er als gewandter Sprecher viel hervor . Er iſt auf der
Rechten einer der am meiſten rechts Stehenden , unermüdlich
— wir leben gerade in der Epoche der Umſturzkampagne
als Sozialiſtentöter , von einer urwüchſigen , nicht ermattenden
Forſchheit bei der Forderung und Verfechtung ſcharfer geſetz⸗
geberiſcher Maßregeln gegen die Sozialdemokratie . Als er
dann aus dem Reichstage ausſcheidet — irren wir nicht , wird
ſein Mandat für ungültig erklärt — bewirbt er ſich merk⸗
würdigerweiſe nicht von neuem um einen Reichstagsſitz . Da⸗
für zeigt ſich die konſervative Partei ihm in anderer Weiſe
erkenntlich : anſtelle des Freiherrn v. Manteuffel , der Landes⸗
direktor der Provinz Brandenburg wird , macht treue Vetterle⸗
geſinnung , die ja auch außerhalb der ſchwäbiſchen Landes⸗
grenzen gedeiht , ihn zum Generaldirektor der kurmärkiſchen
Feuerſozietät . Von hier holt ihn anno 1905 Fürſt Bülow
an die Spitze ſeiner Reichskanzlei : Er ſoll , ſo wird damals
offiziös verbreitet , die Verbindung zwiſchen den Konſervativen
und dem Kanzler aufrechterhalten ; die Beziehungen zwiſchen
den beiden ( ſo darf man ja wohl ſagen ) herrſchenden Gewal⸗
ten glätten und ausgleichen helfen .

Im neuen Amt erwirbt er ſich bald eine ganz außer⸗
ordentliche Poſition . Die Direktoren der Reichskanzlei waren
vor ihm nicht viel mehr als Bureauchefs . Herr v. Loebell
wird bald zu dem eigentlichen Stellvertreter des Reichs⸗
kanzlers . Fürſt Bülow hat für das Detail der inneren
Politik immer nur ein mäßig begrenztes Intereſſe gehabt
und dieſe Abneigung wächſt mit den Jahren . Nun ſtellt er ,
wo es derlei Dinge zu betreuen gibt , den immer gewandten ,
immer arbeitsfreudigen , immer orientierten Herr v. Loebell
heraus . Herr v. Loebell unterhandelt — häufig über die

Köpfe der indigniert und verdutzt dreinſchauenden Staats⸗
ſekretäre — in Fragen , die deren eigenſte Reſſortsangelegen⸗
heiten betreffen ,mit den Parteien . Herr v. Loebell ſitzt im
Bundesrat , erſcheint im preußiſchen Staatsminiſterium und
wenn Parlamentarier zum Kanzler kommen , um in aller
Vertraulichkeit Angelegenheiten zu beſprechen , die ihnen am
Herzen liegen , iſt Herr v. Loebell auch dabei oder wird
ſchleunigſt zitiert . Anfangs wundern ſie ſich, ſcheuen wohl
auch die offene Ausſprache in Gegenwart eines Mannes , der
nöch bis vor kurzem einer der Heißſporne der konſervativen
Partei geweſen iſt . Schließlich gewöhnen ſie ſich aber daran ,
wie nach dem hiſtoriſchen Diktum von Bismarcks Varziner
Köchin der Menſch ſich an allem nur nicht am Einſamen ge⸗
wöhnt . Zur Ehre des Herrn v. Loebell muß übrigens an⸗
erkannt werden , daß ſein Hochtorytum , ſolange er an der
Spitze der Reichskanzlei ſtand , ſich nicht aufdringlich bemerk⸗
bar gemacht hat . Vielleicht hat er ſich auch in dieſen Stücken
gewandelt — wir alle machen ja Entwicklungen durch : jeden⸗

Parteien und wer immer zu ihm kommt , dem zeigt er ſich
gern gefällig . Es entſpricht nur der wachſenden Bedeutung ,
die er — aktiv oder durch Geſchehenlaſſen des Kanzlers —
dem Amt eines Chefs der Reichskanzlei erwirkt , daß er vor
Jahr und Tag zum Unterſtaatsſekretär erhöht wird . Nur
eines bekommt er nicht fertig , juſt die Aufgabe nicht , um
derentwillen Fürſt Bülow ihn berufen hat : die dauernde
Verbindung zwiſchen dem Kanzler und den Konſervativen
bringt er nicht zu Stande . Die Geſchichte der letzten Kanzler⸗
kriſe iſt trotz der Offenherzigkeiten des Bülowſchen Abſchieds⸗
interviews ja noch nicht geſchrieben . Wird ſie einmal ge⸗

falls iſt er verbindlich , conciliant , liebenswürdig zu allen

—
ſchrieben , ſo wird das Schuldkonto des Herrn v. Loebell
ſchwerlich ganz unbelaſtet bleiben . Es ſcheint doch , als ob
dieſer Märker , dieſer ehemalige Vorkämpfer der konſerva⸗
tiven Partei in der Pſyche der preußiſchen Konſervativen
ſich nicht ganz ausgekannt hat . Er ſelbſt hat offenbar , ſo
lange es noch Zeit war einzugreifen , den Widerſtand der
Konſervativen nicht recht ernſt genommen und von ihm in⸗
formiert hat auch Fürſt Bülow ihn falſch eingeſchätzt . Nach⸗
getragen aber hat der vierte Kanzler ihm dies Verſagen nicht .
Er hat noch am letzten Samstag ihn beim wehmütig⸗ feſtlichen
Mahle ſeinen „ verehrten Freund “ genannt und wird nicht
ganz unſchuldig dabei geweſen ſein , daß Hevr Friedrich
Wilhelm v. Loebell nun die Treppe hinauffiel .

Politische ( lebersſcht .
Mannheim , 17. Juli 1909 .

Fürſt Bülow und die Konſervativen .

Anläßlich der Meldung , daß Fürſt Bülo w die
Finanzgeſetze nicht unterzeichnet hat , ſchreibt
die „ Deutſche Tageszeitung “ :

Wenn wir heute morgen die Antwort , die Fürſt Bülow dem
Generaldirektor der Hamburg⸗Amerika⸗Linie , Herrn Ballin , auf
ſeine Behauptung erteilt hat , daß ſich in der Reichsfinanzreform
eine verkehrsfeindliche Politik ausdrücke , mehr als befremdend ge⸗
nannt haben , ſo iſt das natürlich deshalb geſchehen , weil der Fürſt
die unzutreffende und wenig beſcheidene Kritik des Herrn Ballin
nicht entſchiedener zurückgewieſen hat . Immerhin läßt die F ſſung
der Antwort die Frage offen , ob ſie nicht wenigſtens eine höfliche
und indivrekte Zurückweiſung bedeuten ſollte . In gewiſſem Umfange
wird dieſe Frage aber dadurch entſchiede n, daß nach einer
Mitteilung der „ Köln . Ztg . “ Fürſt Bülow tatſächlich die Finanz⸗
reform nicht unterzeichnet hat , und daß es alſo nach
ſeinem Ausſcheiden aus dem Amte dem neuen Kanzler obliegen
wird , die Verantwortung dafür zu übernehmen . Da der Bundesrat
der Finanzreform bereits am Montag ſeine Zuſtimmung erteilt hat ,
ſo lag ein äußerer Grund , ihve Vollziehung durch den Monarchen
mit der Gegenzeichnung des Reichskanzlers noch hinauszuſchieben ,
nicht vor , und man kann nunmehr tatſächlich nur annehmen , daß
Fürſt Bülow die Verantwortung für dieſe Reichs⸗
finanzreform nicht übernehmen wolkte . Da die
Tatſache , daß Fürſt Bülow an dieſer Reform in ihrem letzten Sta⸗
dium perſönlich wicht mehr mitgewirkt hat , keinen hinreichenden
Amlaß für die Ablehnung der Verantwortung bilden kann , ſo wird
man zumal im Hinblick auf die Antwort an Herrn Ballin ſich
damit abfinden müſſen , daß der Fürſt ſiſch , natürlich
nur bis zu einem gewiſſen Grade , der Kritik des Herrn
Ballin anſchließt . Ueber die politiſche Bedeutung einer
ſolchen Haltung , namentlich auch gegenüber dem Bundesrate , haben
wir uns ſchon genugſam geäußert . Sachlich können wir die Ab⸗
lehnung der Unterzeichnung nur als einen Schritt betrachten , der
auf nicht genügend vorurteilsloſer Information über die Natur und
die Wirkung der angenommenen Beſitzſteuern beruht . Leider iſt dieſe
Tatſache nicht geeignet , den wenig günſtigen Eindruck , den manche
Stellen in dem Interview des Fürſten Bülow in dieſer Beziehung
bereits gemacht haben , in freundlicherem Lichte erſcheinen zu laſſen .

Zu derſelben Frage bemerkt der „ Reichsbote “ :
Konſtitutionell iſt dieſe Nichtunterzeichnung ungewöhnlich , ſie

ſoll ein demonſtratibes Zeichen ſein , daß der Fürſt mit
dem Geſetz in dieſer Geſtalt nichts zu ſchaffen haben will , wie dres
ia auch ſchon aus ſeinem Interview hervorging . 33

Die „ Germania “ urteilt in folgender Weiſe :
Fürſt Bülow iſt damit noch unmittelbar vor ſeinem Abſchiede

gegenüber der Reichsfinanzreform in die negatibe Poſttion der
Liberalen eingerückt . Dieſes kleine Vorkommnis iſt vom Stand⸗
punkte der Geſetzgebung aus zwar bedeutungslos , politiſch aber be⸗
merkenswert . Fürſt Bülow ſcheint ſich inztoiſchen eine andere Grab⸗
ſchrift auserkoren zu haben , die micht mehr an den agrariſchenReichskanzler “ vergangener Zeiten erinnert , ſondern die Inſchrift
trägt : „ Hier ruht ein liberaler Reichskanzler . “

Ganz der hiſtoriſchen Wahrheit würde das nicht ent⸗
ſprechen , aber die ſchlechteſte Inſchrift wäre es noch nicht .

Klerikale Kultur .

Ein klerikales Blatt Weſtfalens widmet dem Fürſten
Bülow eine politiſche Grabſchrift , die den nachſtehenden
Wortlaut hat :

„ Hier ruht der einſtige Kanzler des Blocks .
Um ihntrauert der Eſel , das Schaf und der Ochs.
Als Redner und Gaukler war er enorm .
Er ſtolperte über die Finanzreform . “

Der Urheber dieſer klerikalen Geiſtesblüte hat keine
Koſten geſcheut , um ſie typographiſch in möglichſt helles Licht
kreten zu laſſen : ſie erſcheint als Inſchrift auf einem Grab⸗
ſteine unter dem Zeichen des chriſtlichen Kreuzes ! So wird
ſie die hochwürdigſte Geiſtlichkeit als ein glänzendes Zeug⸗
nis ultramontaner Kultur ohne Zweifel doppelt anheimeln .

FFFFTTTc
Reiz , die den ganzen Sommer offenbleibt und vor allem beſtimmt
iſt , auch den zahlreichen durchreiſenden Fremden , deren Zahl in
dieſem Jahre aus Anlaß der Luftſchiffahrts⸗Ausſtellung beſonders
ſtark ſein wird , zu zeigen , wie man in Frankfurt die Kunſt der
Gegenwart ehrt und fördert . In dieſem Jahre wird eine große
Thomaausſtellung abgehalten . Hans Thoma feiert im Okto⸗
ber ſeinen 70. Geburtstag . Das iſt ſchon Grund genug , ſein
Schaffen einmal in einer großen Ausſtellung vor Augen zu führen .
Aber Hans Thoma iſt vor allem ein halber Frankfurter . Hier
hat er jahrzehntelang gelebt und geſchafft . Keine Stadt iſt alſo
ſo wie Frankfurt verpflichtet , ihm zu ſeinem 70. Geburtstage zu
huldigen . Das iſt nun in ſchönſter Weiſe geſchehen . Frankfurt
hat ſchon vor einigen Jahren eine Thoma⸗Ausſtellung zuſtande
gebracht , aber ſo reichhaltig , ſo planmäßig geordnet wie die jetzige ,
war jene Ausſtellung nicht . Sie umfaßt bereits heute 103 Bilder .
Eine große Anzahl wird in den nächſten Tagen noch nachträglich
zur Ausſtellung kommen . Es ſind Bilder aus allen Schaffens⸗
perioden des Meiſters eingegangen , von dem bekannten Bilde
„ Hirten in einer Landſchaft “ aus dem Jahre 1857 bis zu den
Landſchaftsbildern aus den letzten Jahren . Die ganze Entwick⸗
lung des Meiſters von den ſchweren und dunklen Farben der
erſten Jahre bis zu der freundlichen Helle der gegenwärtigen Bil⸗
der und zu der Monumentaliaät des Stils von Heute iſt vollſtän⸗
dig in der Ausſtellung zu überſehen . Das Weſen der Thomaſchen
Kunſt in ſeiner echten und ſtillen „ Großheit “ und Einfachheit ,
ſeine tiefe Liebe zur Natur , ſeine echte Deutſchheit , ſeine tiefe Ver⸗
trautheit mit der ganzen Schöpfung und ſeine innige Liebe zu
allen Weſen der Natur , ſowie ſein unabläſſigesStreben zu weiterer
Vervollkommnung treten in der Ausſtellung aufs eindrucksvollſte
hervor . Die meiſten Bilder ſtlammen aus Frankfurter Privatbe⸗
ſitz . Denn in Frankfurt hat man es von früh auf verſtanden , die
Kunſt des Meiſters recht zu ſchätzen und zu ehren . Von bekann⸗
teren Bildern ſeien genannt : „Nächtliche Kahnfahrt “, „ Die

Wanderburſchen vor dem Tor “ , „ Die Gefilde der Seligen “ , „ Das
Paradies “, „ Die Gralsburg “ , „ Das Lauterbrunner Tal “ u. a. m.

Das literariſche Echo . Halbmonatsſchrift für Literaturfreunde
( Herausgeber : Dr . Joſef Ettlinger , Verlag : Egon Fleiſchel u. Co. ,Berlin W. ) . Das 2. Juliheft iſt ſoeben mit folgendem Inhalterſchienen : — Willy Rath : Der Ausgang der Moderne . —

Rudolf Krauß : Alfred Bock. — Walter Harlan : Mär⸗
chen , keine Märchen . — Heinri ch Spierot : Julius Groſſe . —
Wilhelm Lobſien : Zwiſchen zwei Meeren . — Echo der Zet⸗
tungen und Zeitſchriften . — Echo desAuslands ( Engliſcher , ameri⸗
kaniſcher , polniſcher Brief ) . — Echo der Bühnen . — Kurze An⸗
zeigen . — Nachrichten . — Der Vüchermarkt .

Bode über die Echtheit der Altkölner Bilder
Vor einiger Zeit wurde die allgemeines Aufſehen erregende

„ Entdeckung “ gemacht , daß einige der ſchönſten Bilder der Alt⸗
kölner Malerſchule , beſonders der Claren⸗Altar des Kölner
Domes und die Madonna mit der Wickenblüte , Fälſchungen aus
dem Anfang des neunzehnten Jahrhunderts ſeien . General⸗Di⸗
rektor Bode , der wohl als die unbeſtrittene Autorität in ſolchen
Fragen gelten darf , war ſogleich für die Echtheit dieſer ſo völlig
durch die Kritik vernichteten Gemälde , die bisher einen Ruhmes⸗titel in der Geſchichte der deutſchen Kunſt gebildet , eingetreten . Er
läßt dieſer erſten Aeußerung nun nach nochmaligem genauerem
Studium der Werke eine wohlüberlegte Begründung ſeine⸗ en⸗
ſicht folgen , die in der demnähe erſcheinenden Nummer des von
Dr . Georg Biermann herausgegebenen Cicerone veröffentlichtwird . Nach ſeiner Meinung iſt die Madonna mit der Wickenblüte
„ ſogar trefflich erhalten und iſt bleibt ein köſtliches Meiſterwerk
der altkölner Schule . Alles iſt an dieſem Altärchen , am Mittel⸗
bild wie an den Flügeln und der Rückſeite charakteriſtiſch für eine
Kölner Arbeit des frühen fünfzehnten Jahrhunderts ; Kompoſi⸗
tion , Empfindung , Zeichnung , Färbung , Malweiſe bis zu dem
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dentſchen Malerei

General⸗Auzeiger . ( Mittagblatt . )

Radiſche Politik .
Ein badiſcher Landesverband des Hanſa⸗Bundes .

Rh . Mannheim , 16. Juli . ( Korreſp . ) In Baden⸗Baden

fand dieſer Tage eine Beſprechung der badiſchen Handels⸗
kammer⸗Präſidenten ſtatt , wobei insbeſondere die Be⸗

kämpfung der Arbeitsloſigkeit und die Organiſation
des Hanſa⸗Bundes zur Erörterung kamen . In der erſte⸗
ren Frage waren die Anſichten noch geteilt , und die in der Denk⸗

ſchrift der badiſchen Regierung aufgeſtellten Leitſätze fanden vor⸗

erſt noch nicht allgemeinen Anklang . Betreffs des Hanſa⸗Bundes
beſchloß man , die Bildung eines Landesverbandes anzu⸗

regen , der ſeinen Sitz in Mannheim haben ſoll . Jokale

Organiſationen ſind vorläufig nur in Karlsruhe und Freiburg ge⸗
plant , während in den anderen Städten Vertrauensmänner be⸗

ſtellt werden ſollen , welche die Delegierten zum Landesverband zu
ernennen haben . In Mannheim ſind dem Hanſa⸗Bund bereits

mehr als 2300 Mitglieder beigetreten .

Liberale Einigung .
* Konſtanz , 16. Juli . Der Demokratiſche Verein beſchäf⸗

tigte ſich in ſeiner geſtrigen Mitgliederverſammlung mit dem Ge⸗
danken der Verſchmelzung der drei linksliberalen

Parteien . Es gelangte ſchließlich einſtimmig eine Reſolution

zur Annahme des Inhalts , daß man dem Gedanken der Verſchmel⸗

zung der drei Parteien , der „ Freiſinnigen Volkspartei “ „ Frei⸗

ſinnigen Vereinigung “ und der „ Deutſchen Volkspartei , im

Grundſatz und unter voller Wahrung der demokratiſchen Grund⸗

ſätze ſympathiſch gegenüberſtehe . In der Diskuſſion trat , wie die

„Fkf . Ztg . “ berichtet , volle Einmütigkeit in der Würdigung der

großen Vorteile einer ſolchen Vereinigung dreier Gruppen zu
einer einzigen und ſtarken Partei zutage .

* * *

Aus der badiſchen Wahlbewegung 1909 .

Landtagskandidatur .
* KHarlsruhe , 16. Juli . Als demokratiſcher Kandidat für

den Landtagswahlkreis Karlsruhe⸗Südſtadt wurde Loko⸗

motipführer Herrmann , der ſchon früher hier kandidiert hat ,

einſtimmig aufgeſtellt .
* Pforzheim , 16 . Juli . Die Freiſinnige Partei

wird diesmal in den beiden hieſigen Wahlkreiſen ſelbſtändig vor⸗

gehen und unterſtützt von den übrigen linksliberalem Parteien
eigene Kandidaten aufſtellen .

OPforzheim , 16. Juli . ( Korreſp . ) Wie der „ Gen . ⸗Anz . “

hört , hat die Nationalliberale Partei dahier einhellig beſchloſſen ,
dem langjährigen Vertreter der Stadt Pforzheim im Landtag ,

Herrn Fabrikanten Albert Wittum , die Kandidatur für den

47 . Wahlkreis ( Pforzheim⸗Stadt nördlicher Teil ) wiederum anzu⸗

tragen .

Deutſcher Handwerks⸗ und Gewerbekammertag.
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Hand⸗

werks⸗ und Gewerbekammertages trat am 9. d. Mts . in

Wiesbaden zu einer Sitzung zuſammen . Den hauptſächlichſten
Gegenſtand der Baratungen bildete die Feſtſtellung der Tages⸗

ordnung für die 10 . Vollverſammlung des Deutſchen Hand⸗
werks⸗ und Gewerbekammertages in Königsberg in den Tagen
vom 9. bis 11 . Auguſt ds . Is . Es werden auf der Königs⸗
berger Tagung folgende Punkte zur Verhandlung kommen :

1. Die Reichsverſicherungsordnung ; 2. die Meiſterlehre im

Handwerk ; 3. die Abgrenzung des Handwerks ; 4. die Frau
im Handwerk ; 5. die Konkurrenz ſtaatlicher und ſtädtiſcher
Betviebe .

Eine weitere Anzahl von Anregungen , die ebenfalls auf
der Königsberger Tagung verhandelt werden ſollten , mußten
mit Rückſicht auf den Umfang der auf die Tagesordnung

geſetzten Punkte für die weitere Behandlung im Ausſchuß
zurückgeſtellt werden . Hierher gehören insbeſondere die

Fragen des Genoſſenſchaftsweſens und der Lehrlingsſtellen⸗
vermittlung im Handwerk .

Die übrigen auf der Ausſchußſitzung zur Verhandlung
geſtellten Punkte betrafen teils interne Angelegenheiten des

Ausſchuſſes bezw . des Kammertages , zumteil wurden ſie zu
einem vollſtändigen Abſchluß noch nicht gebracht .

Hinſichtlich der Stellungnahme des geſchäfts⸗
führenden Ausſchuſſes zum „ Hanſabund “ wurde

folgende Reſolution gefaßt :
„ Die Nachrichten der Preſſe über den angeblich erfolgten

einmütigen Beitritt des deutſchen Handwerks zum „ Hanſa⸗
bunde “ veranlaſſen den geſchäftsführenden Ausſchuß des

Deutſchen Handwerks⸗ und Gewerbekammertages zu folgender
Erklärung :

Mit Rückſicht darauf , daß eine gerechte Würdigung der

Intereſſen des Mittelſtandes infolge ſeiner volkswirtſchaft⸗
lichen wie nationalen Bedeutung die geme in ſame Auf⸗

gabe al ler ſtaatserhaltenden Parteien in den deutſchen

Parlamenten ſein muß , und in letzter Zeit auch geweſen iſt ,

Goldgrunde und ſeiner gepunzten Muſterung . Nicht eine Stelle

iſt verdächtig , ſelbſt nicht der eine kleine bis auf den Grund ge⸗

hende Riß der Blüte , durch den der Verdacht gegen die Echtheit

entſtanden iſt , der allmählich ſo rieſenhafte Dimenſionen angenom⸗

men hat . “ Solche kleine Riſſe kommen gerade bei den primitiven

Kölner Meiſtern nicht ſelten vor , weil ſie die helleren Farben ,
namentlich Lackfarben , in den Schatten dick auftragen mußten , um

ihnen die richtige Tiefe zu geben . Auch der Claren⸗Altar hat nach

Bode in ſeinen Uebermalungen als ein altes Werk zu gelten . Der

Reſtaurator Fridt nahm an , daß dieſe die alten Gemälde des

vierzehnten Jahrhunderts bedeckenden Malereien bei einer Re⸗

ſtauration im Anfang des neunzehnten Jahrhunderts aufgemalt
ſeien . Aber eine ſolche rückſichtsloſe Uebermalung würde ſich nicht

mit den Anſchauungen der damaligen Zeit vertragen , die bei Re⸗

ſtaurationen bereits vorſichtiger vorging , während das Mittel⸗

alter eine ſolche Schonung des Alten nicht kannte . Haben doch Raf⸗

fael und Michelangelo die Fresken ihrer Vorgänger einfach ent⸗

fernt , um für eigene Malereien Platz zu ſchaffen ! Dieſe Ueber⸗
malungen des Claren⸗Altars haben auch nicht die entfernteſte
Aehnlichkeit mit den beglaubigten Bildern und Reſtaurationen

rirn Klölner Malern aus den erſten Jahrzehnten des neunzehn⸗

ten Jahrhunderts . Die wirkliche Reſtauration des neunzehn⸗

ten Jahrhunderte läßt ſich ſogar noch deutlich an der ſchlechten

Bronzierung der Goldgründe und Goldornamente und an den

trüben Uebermalungen mancher Teile erkennen , die mit der alten

allgemeinen Uebermalung nicht den geringſten Zuſammenhang ha⸗

ben So muß geſagt werden , „daß die Malerei in jenen ver⸗

ketzerten Bildern mit moderner Malerei , vor allem auch mit der

der erſten Hälfte des vorigen Jahrhunderts !

lehnt der geſchäftsführende Ausſchuß jede einſeitige
oder parteipolitiſche Stellungnahme ein für alle⸗

mal ab . “

Nus Stadt und Land .
* MNaunheim , 17. Juli 1909 .

Kus der Stadtratsſitzung
vom 15. Juli .

Ehrenpreiſe werden bewilligt : 1) Dem Mannheimer Fuß⸗
ball⸗Club „ Viktoria 1897 “ zu dem am 8. Auguſt l. Is .
ſtattfindenden internationalen olympiſchen Spielen . 2) Dem

Motor⸗acht⸗Club von Deutſchland zu den vom 12.
bis 15. Auguſt auf dem Rhein , beginnend mit einer Regatta von

Mannheim nach Biebrich am Donnerstag , 12. Auguſt
Die Pläne zu der am 27 . l. M. ſtattfindenden Bürgeraus⸗

ſchußſizung werden vom Sonntag , 25 . Juli 1909 an zur Einſicht⸗
nahme für die Herren Stadtverordneten im Bürgerausſchußſaale

ausgehängt ſein .
Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden des Gewerbe⸗ und Kauf⸗

mannsgerichts wird auf weitere 3 Jahre Stadtrechtsrat Adolf
Brehm gewählt .

Den Ortsgruppen Mannheim der deutſchen Geſellſchaft zur
Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten wird zur Veranſtalturg
eines Vortragsabends für die abgehenden Schüler der hieſigen
Mittelſchulen am Mittwoch , 28 . Juli l. . , abends 8 Uhr , der

Bürgerausſchußſaal zur Verfügung geſtellt .
Dem Geſangverein „ Sängerhalle “ wird zur Abhaltung

von Geſangsproben die Aula des Realgymnaſiums für 2 Abende
der Woche überlaſſen .

Die ſeitens der Angrenzer an den Augartenplatz erhobenen
Beſchwerden gegen das überhandnehmende Fußballſpiel auf
dieſem Platze geben dem Stadtrat Veranlaſſung , Gr . Polizei⸗
direktion zu erſuchen , für Aufrechterhaltung des für den fraglichen
Platz beſtehenden Verbots des Fußballſpiels Sorge zu tragen .
Gleichzeitig wird das Tiefbauamt mit der regelmäßigen Beſpren⸗

gung des Platzes mittelſt Schlauch beauftragt .
Nach Mitteilung des Tiefbauamts wurde mit der Herſtellung

der Eichelsheimerſtraße zwiſchen Lindenhof⸗ und Win⸗
deckſtraße am 13. Juni 1906 , der Gärtnerſtraße zwiſchen
Damm⸗ und Langſtraße am 15. Juni 1909 und der Kaiſer
Wilhelmſtraße zwiſchen Wingert⸗ und Germaniaſtraße im
Stadtteil Neckarau am 24. Juni 1909 begonnen und die Maz
Joſefſtraße auf dem ehemals Zimmerſchen Fabrikgelände
am 25. Juni 1909 fertig geſtellt und dem Verkehr übergeben .

Die am 29. Juni erfolgte Verſteigerung der Lager⸗
plätze Nr . 18 und 19 in der kleinen Quergewann wird genehmigt .

Vergeben werden folgende Lieferungen :
1. der gebogenen Sitzmöbel für den Neubau der Wilhelm

Wundtſchule an die Firma J . P . Speidel in Neckarau ;
2. von Torfſtreu für den Bedarf der ſtädt . Fuhrverwaltung

an die Firma A. Eichler u. Frank hier :
3. der Brennmaterialien für die Heizperiode 1909/10 und

zwar : zirka 30 000 Ztr . Maſchinenkohlen an die Firma Wilhelm
Steigmeyer u. Cie . hier ; zirka 7000 Ztr . Fettſchrot an dieſelbe
Firma ; zirka 17000 Ztr . Ruhrer Fettnußkohlen II an die Syn⸗
dikatfreie Kohlenvereinigung G. m. b. . , hier ; zirka 650 Ztr .
engliſche Anthrazitkohlen an die Firma Wilhelm Steigmeper u.
Cie . hier ; zirka 1350 Ztr . Schmiedekohlen an die Mannheimer

Kohlenhändlervereinigung hier ; zirka 400 Ztr . Braunkohlen⸗
briketts an die Firma Heinr . Glock G. m. b. H. hier ; zirka 40 000
Stück Lohkäſe an die Firma Heinr . Burkhardt in Wiesloch ;

hier .
Uebertragen wird :
1. die Anfuhr von zirka 750 Ster Tannenholz dem Philipp

Bollmann und Jakob Hamm in Käfertal :
2. die Herſtellung des Fundaments zur Aufſtellung eines

transportablen Schutzpavillons beim Schulhaus Waldhof an die

Firma H. Eiſen G. m. b. H. hier .

Hochwaſſer .
Das Regenwetter , das geſtern abend von neuem eingeſetzt

htt , läßt naturgmeäß ein Sinken des Waſſerſtandes von Rhein
und Neckar nicht zu . Von geſtern auf heute iſt der Rhein wieder

um 3 Zentimeter auf 6,88 Meter , der Neckar um 1 Zentimeter

auf 6,72 Meter geſtiegen . Von den Ufergemeinden liegen

folgende Hochwaſſermeldungen vor :

Brühl , 16. Juli . Der Rhein iſt geſtern noch einige

Zentimeter geſtiegen , doch iſt weiterer Schaden dadurch nicht ent⸗

ſtanden . Geſtern waren die Vorſtände des Domänenamts Mann⸗

heim , der Kultur⸗Inſpektion Heidelberg , der Rheinbau⸗Inſpektion

Mannheim und des Bezirksamts Schwetzingen hier , um die ange⸗
richteten Verwüſtungen zu beſichtigen .

oc . Karlsruhe , 16. Juli . Der Verkehr über die Schif⸗
brücken bei Freiſtett , Greffern und Plittersdorf wurde heute

vormittag wieder freigegeben .

nicht das geringſte zu tun hat , daß auch heute kein Maler imſtande
wäre , auch nur das kleinſte Täfelchen treu im Charakter jener
Bilder zu malen . “ Bode ſpricht von der allgemeinen Verwirrung
und Unſicherheit , die durch die „ Entdeckung der gefälſchten Alt⸗
kölner im Stil der Malerei um 1425 “ hervorgerufen und auch
auf andere Werke ausgedehnt worden ſei . Zwei entzückende kleine

Tafeln mit Heiligen auf Goldgrund im Wallraf⸗Richartz⸗Mu⸗

ſeum wurden als Fälſchungen eines Kölner Romantikers be⸗

ſtimmt . Hier wurde das Fehlen der Sprünge als Grund zu ihrer
Verdammung angegeben . „ In der Tat ſind in dieſen Bildchen
und in etwa einem Dutzend der gleichen Werkſtatt und Richtung
entſtammenden kleinen Tafeln in Berlin , Florenz uſw . , die faſt
alle von tadelloſeſter Erhaltung ſind , nur an wenigen Stellen mit

bloßem Auge Sprünge oder ſelbſt nur Haarriſſe in der Malerei
zu entdecken ; aber die Bilder ſind von Künſtlern gemalt , die aus
der Miniaturmalerei kamen , und zeigen daher die eigentſmlich
dünne Malerei , die delikate Behandlung , die vollendete Durchbil⸗
dung in allem Detail , namentlich das feinſte , durchaus dem Zeit⸗
charakter entſprechende Ornament im Goldgrund . Sie ſtehen da⸗
rin wie in der zarten Empfindung den gleichzeitigen Bildern der

Sieneſen nicht nach und ſind nicht nur mit das Beſte , ſondern
auch das Echteſte und Zweifelloſeſte , was uns von Altkölner

Malereien bald nach der Mitte des vierzehnten Jahrhunderts
erhalten iſt . “ Nach Bodes Anſicht wird man dieſe ganzen Ent⸗

deckungen bald „ als eine der ſchwerſten Irrungen unſerer durch

ßſolche hyperkritiſchen und feuilletoniſtiſchen Abenteuerlichkeiten

fene deutſchen Kunſtforſchung kennzeichnen . “
— —

80 Ster Buchenholz an die Firma Gebr . Kappes u. Aug . Kögel

ſtürmiſch aus einer Verirrung in die andere hin⸗ und hergewor⸗

ôVRat Reiß auf der Faſaneninſel geſchoſſen
fenſter des Verkebrsbureg ( Kauf

* Speier , 16. Juli . Der Rhein , der vorletzte Nacht ,
um einige Zentimeter zurückging , ſtieg im Laufe des geſtrigen

Tages wieder zu dieſer Höhe . Der Pegelſtand betrug geſtern
abend wieder 7 Meter . Das Druckwaſſer tritt bereits allenthal⸗
ben auf und verurſacht großen Schaden . Heute wird Stillſtand !
gemeldet . Wegen des Hochwaſſers hatten auch die Rheiniſchen
Metallwerke dahier einige Tage ihren Betrieb eingeſtellt . Durch

ſtetes Pumpen war geſtern mittag die Fabrik wieder von Waſſer

frei , ſo daß der Betrieb aufgenommen werden konnte .
* Germersheim , 16. Juli . Der Rhein iſt heute nacht

um 80 em geſtiegen , der Pegelſtand beträgt . 03 Meter . So hoch
war er ſeit Jahren nicht mehr . Der Schaden durch Ueberſchwem⸗
mungen iſt ſehr groß . Die Ernte iſt zum größten Tei

vernichtet ,
* Sondernheim , 16. Juli . Stündlich wird ein Daemm⸗

bruch befürchtet , die Dammwache arbeitet ununterbrochen Tag und

tacht . Die Bewohner ſchleppen Sandſäcke und Steinmateria

herbei , um die am meiſten gefährdeten Stellen zu ſchützen .

* Wörth sa. Rh. , 16. Juli . Nachdem der Rhein langſam
gefallen war , iſt er heute wieder acht Zentimeter geſtiegen .
Das langanhaltende Hochwaſſer verurſacht an den noch nicht über⸗
ſchwommten Stellen Druckwaſſer . Der Schaden , der durch das
Hochwaſſer an den Feldfrüchten verurſacht wird , läßt ſich bis jetz !
noch nicht vollſtändig überſehen . Die Kartoffel⸗ , Tabak⸗ und

Dickrübenfelder , die ſchon einige Tage unter Waſſer ſtehen , wer⸗
den jedenfalls gänzlich vernichtet ſein . Seit der großen Ueber⸗
ſchwemmung im Jahre 1882 hat der Rhein eine ſolche Höhe noch
nicht erreicht wie dieſes Jahr .

* Militäriſches . Wie das Armec⸗Verordnungsblatt bekannt
macht , werden die 9. und 10. Batterje des Hohenzollernſchen Fuß⸗
artillerie⸗Regiments Nr . 13 aus der vorläufigen Unterkunft im
Neubreiſach am 1. Oktober d. J . nach Müllheim i. B. verlegt .

183 317 Einwohner zählte Mannheim nach der Berechnung
des Statiſtiſchen Amtes Ende Mai ds . Is .

* Die ſtädtiſchen Straßenbahnen vereinnahmten im Ma ; Marß
251546 ( 229 058 . ) oder 0,41 M. ( 0,875 . ) pro Wagentiko⸗
meter . Befördert wurden 2 636 087 Perſonen oder 4,29 ( 3,88 )
Perſonen pro Wagenkilometer .

* Handelshochſchule . Es ſei darauf aufmerkſam gemacht , daß
ſich die Theilnehmer an der heute Nachmittag ſtattfindenden B
ſichtigung des Gaswerks Luzenberg nicht um . 40 Uhr an
Hauptbahnhofe , ſondern 5 Minuten vor 4 Uhr unmittelbar vor

der

Werke verſammeln .
* Der nene Direktor des Karl Friedrichs⸗Gymnaſiums .

2

die „ Straßb . Poſt “ hört , wird Nachfolger des kürzlich wegen ein
Leidens in den Ruheſtand getretenen Hofrats Keller , des De
rektors des Karl Friedrich⸗Gymnaſiums , Herr Direktor C
pari vom Gymnaſium in Wertheim . Weite Kreiſe der Bürger⸗
ſchaft dürften die Berufung des Herrn Caspari mit großer Ge⸗
nugtuung begrüßen , da ſich Herr Caspari als langjähriger G

naſiallehrer hier großer Wertſchätzung erfreut . Beſonders
freut dürfte das Lehrerkollegium des Gymnaſiums über die
rufung Casparis ſein , womit , ſoweit wir unterrichtet ſind ,
Wunſche aller Mitglieder des Kollegiums entſprochen wird . He
Willelm Caspari , deſſen Vater ebenfalls lange Jahre Leiter

Lehramtspraktikant und 1880 Profeſſor am hieſigen Gymnaf
Seine Berufung nach Wertheim erfolgte unſeres Wiſſens e
vorigen Jahre . Er hat alſo über ein Vierteljahrhundert hie
wirkt . Als ſein Nachfolger ſo ÜProfeſſor Kiemitz vom Gy
ſium in Karlsruhe in Betracht kommen . Bei dieſer
werden noch weitere Aenderungen bekannt . Gymnaſium
Röſiger in Bruchſal wird ebenfalls in den Ruheſtan
und , wie verlautet , durch Profeſſor Hilgard vom Gymnaftu
in Heidelberg erſetzt werden .

* Mannheim auf der Weltausſtellung in Brüſſel 19 .

der Weltausſtellung in Brüſſel 1910 ſollen ſämtliche 31
deutſchen Gartenbaues zu einer einheitlichen Gartenanlage

Deutſchen Abteilung bereinigt werden . Mit der Leitung

Garten⸗Architekt Fr. Brahe , Mannheim , betraut

weſchem darauf bezügliche Anfragen erledigt werden .

* Mannheimer Gewerbefleiß . Wir hatten geſtern M
legenheit , ein für die „ Ila “ beſtimmtes Modell einer Ri
luftſchiffhalle zu beſichtigen . Das etwa 1 % Meter
etwa 2 Meter breite Modell iſt das Ergebnis einer
des Herrn Architekten Guſtav Lauber , kgl. württemb
Regierungsbaumeiſter a. . , dahier , nach Friedrichshafen
Zeppelin ſowie Oberingenieur Dürr , denen die Pläne
nungen der Halle vorgelegen , ſprachen ſich höchſt anerkenne
dieſe aus . Die Halle bietet , ſo wie ſie gedacht iſt , Raum
große Luftſchiffe . Außerdem aber faßt ſie bequem
Menſchen . Aber nicht nur für Unterbringung von Luftſch
die geniale Halle beſtimmt , ſondern auch für Abhaltung
nationaler Feſte , Ausſtellungen größeren Stils ete . Das
iſt im Maßſtab von 1 : 100 ausgeführt . Der Grundriß der zu
bauenden Halle wird einen lichten Durchmeſſer von 180
weiſen . 24 Tore , die vermittels eines eleltriſchen Knopfe
und geſchloſſen werden können , ſind für die Ein⸗ un

der Luftkreuzer beſtimmt . Rings um die Halle zieht ſi
Reifen um ein Faß eine geräumige Galerie von ca . 0
Breite . Das Ganze krönt ein kuppelförmiger Aufhau , in dem
vorgeſehen ſind für Funkentelegraphie , für ein mete
Obſervatorium , für eine Sternwarte ete . Scheinwerfer
falls auf der Kuppel der Halle untergebracht werden , dl

Luftſchiffern in ſtockfinſterer Nacht ſehr willkommen ft
Rotunde iſt äußerſt ſinngemäß und praktiſch konſtruiert
ſicherlich auf der Frankfurter Ausſtellung , wohin das Mod
abend ſchon abging , die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich
Verfertiger des Modells iſt Herr Tiſchlermeiſter H
Langſtraße 58 . Der Vorſitzende des Mannheimer Luftſchi
Herr Generalleutnant v. Nieber , ſoll ſich in ſehr anerke
Worten über das Modell ausgeſprochen haben , wie auch
dene Herren , die während des geſtrigen Nachmittags das
einer eingehenden Beſichtigung unterzogen haben . 5

* Zwangsverſteigerung . Bei der Verſteigerung des
G

der Wilh . Wagner Ehefr . Anng Marie geb . Wagner 5
ein vierſtöckiges Wohnhaus mit dreiſtöckigem anhängendem

bindungsbau und vierſtöckigem Seitenbau im Maße vo
Quadratmeter , blieb Küfer Karl Heintzelmann Wi
geb . Kling mit 74 500 M. Meiſtbietende .

* Rheinfahrten . Am morgigen Sonntag unternimmt die
Carl Arnheiters Erben wieder verſchieden
gnügungsfahrten . So iſt morgens 10 Uhr die übli
rundfahrt , nachmittags 2 Uhr eine Fahrt nach Worm
halb 4 Uhr eine Fahrt nach den Rheinauhäfen . Haup
die Fahrt nach den Rheinauhäfen beteiligungswen
rade der obere Teil des Rheines vielfach über die Uf

„ Bergnügungsfahrt nach Speyer . Der Raddampfer „ Man
heimia “ unternimmt morgen wieder eine Vergnügungsfahrt
Speyer . Die Abfahrt erfolgt nachmittags 2 Uhr an Nolls

2

unterhalb der Rheinbrücke . „ „ „
Der Wolf , welcher im Frühjahr unſe

einige Tage unſicher machte , und durch den



4. Seite .
General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Manuheim , 17 . Jult .

kurze Zeit ausgeſtellt . Er wird hierauf der Reißſchen Samm⸗
Jung für heimatliche Naturkunde , welche in der Ge⸗
werbehalle ( ehemaliges Zeughaus ) untergebracht iſt , einver⸗
eibt . Letztere iſt unentgeltlich geöffnet Mittwochs ſowie Sonn⸗ und

FJeiertags von —12 und —5 Uhr .

Aus dem Großherzogtum .
* Ketſch , 16 . Juli . Geſtern vormittag hatten ſich 2 Ver⸗

treter der Gr . Bad . Bahnbau⸗Inſpektion Mannheim im Rathaus⸗
ſaale zu einer Beſprechung mit den an der Fortführung der

Bahnlinie nach Ketſch beſonders Beteiligten eingefunden .
Die Beſprechung fand in Ausführung des Beſchluſſes der 2. Kam⸗

mer ſtatt , die am 13. Auguſt 1908 beantragte , „die Frage eines
Ausbaues der Linie Rheinau⸗Brühl nach Ketſch im Benehmen mit
allen hierbei Beteiligten einer nochmaligen gründlichen Erörte⸗

rung zu unterziehen , zu dem Zweck , eine möglichſt auch die In⸗
ereſſen der Stadtgemeinde Schwetzingen , ſowie der Gemeinde

Ohrhof berückſichtigende Löſung der Frage herbeizuführen . “ Es
aren die Herren Bürgermeiſter Wipfinger und Gemeinde⸗

al Renn , Schwetzingen , der Direktor der Neuen Rheinau⸗A . ⸗
Herr Dr . Pescatore als Vertreter der Rheinauer Werke

Fabriken , von der Gemeinde Brühl die Herren Gemeinderäte

erkel und Schmitt , für Rohrhof die Herren Ingenieur
bſt und Ziegeleibeſitzer Voerlaufer erſchienen . Ferner
n Herr Bürgermeiſter Stratthaus , der Gemeinderat ,

ie mehrere intereſſierte Ortseinwohner von Ketſch anweſend .
Die Gemeinde Ketſch beantragte vor allem die Verlängerung der
Bahnlinie von Brühl nach Ketſch . Eine Weiterführung der Bahn

nach Bruchſal oder nach Linkenheim ſei für Ketſch vorerſt ziemlich
leichgültig . Herr Bürgermeiſter Stratthaus wünſcht eine

möglichſt baldige Ausführung der in Frage ſtehenden Bahn . Herr
Bürgermeiſter Wipfinger iſt namens der Stadt Schwetzingen
mit dem Bahnbau Brühl⸗Ketſch einverſtanden , d. h. wenn die

tereſſen der Stadt Schwetzingen durch die elektriſche Bahn ge⸗
ahrt bleiben und keine Schwierigkeiten erwachſen bei ev. Nötig⸗
llen des Baues einer Ueberführung der elektriſchen Bahn bei

ſch . Es wurde erklärt , daß eine ſolche Ueberführung nur bei
uptbahnen in Betracht käme . Die Vertreter Rohrhofs bean⸗

zagten Verlegung der Bahn Rheinau⸗Brühl durch das Herz des
iduſtriegeländes an Rohrhof vorbei . Brühl iſt dem Bahnbau
ſch entgegenkommend geſinnt , bezüglich der Bahn über den

ohrhof wäre erſt die Stimmung des Gemeinderats und Bürger⸗
ausſchuſſes von Brühl kennen zu lernen . Herr Bezirks⸗ und Ge⸗

ſeinderat Blem ſprach ſich nicht nur für den Bau der Eiſen⸗
ahn , ſondern auch für die Beibehaltung der elektriſchen Bahn

Schwetzingen aus , womit die übrigen Herren von Ketſch voll⸗
ändig einverſtanden waren . Herr Direktor Dr . Pescatore
itt gleichfalls für die Verlängerung der Bahnlinie ein und ſprach

ſchluſſe dankte Herr Bahnbauinſpektor Müller den Herren
für ihr Intereſſe . Damit hatte nach der „ Schw . Ztg . “ die Be⸗

ſrechung nach 2½ſtündiger Dauer ihr Ende erreicht .
bTriberg , 16 . Juli . Die endloſen Regengüſſe , die ander⸗

irts Hochwaſſer und gefährliche Ueberſchwemmungen hervor⸗
gerufen , haben das Bett unſerer Waſſerfälle gefüllt , wie ſelten zu⸗
bor. In einer ſolchen Wucht und Pracht , wie gegenwärtig , iſt das

t , lebhaft eingeſetzt .

Pfalz , Heſfſen und Amgebung .
P . Ludwigshafen , 16. Juli . In der heutigen Stadt⸗

ratsſitzung wurde das Reſultat der Bürger⸗Abſtimmung über

ie Zwei⸗Millionen⸗Anleihe bekannt gegeben . Insge⸗
t ſtimmten 1120 Bürger für und nur 3 gegen die Anleihe .

Gründen der Verkehrsſicherheit ſind verſchiedene Anwohner
der Mundenheimerſtraße um Verlegung des Lokalbahngeleiſes ein⸗
gekommen . Das bayeriſche Verkehrsminiſterium hat ſich aber auf

n ablehnenden Standpunkt geſtellt . Die Redner der ſozial⸗
demokratiſchen Fraktion übten ſcharfe Kritik an dem mangelnden
Entgegenkommen der Staatsregierung . Dieſe habe verſprochen ,

Stadt für den großen Steuerausfall durch die Verſtaatlichung
fälziſchen Eiſenbahnen auf eine andere Weiſe ſchadlos zu

n , ſtatt deſſen lege die Regierung der Entwicklung der Stadt
fortgeſetzt Hinderniſſe in den Weg, die den Eindruck der Chikane

weckten . Oberbürgermeiſter Krafft wies dieſe Angriffe zu⸗
ick. Die Regierung tue ihr Möglichſtes , um die Entwicklung der

Stadt zu fördern . Die Regierung ſoll erneut auf dem Verwal⸗

ngswege um einen Entſcheid angegangen werden , gegen den im
neinenden Sinne Rekurs ergriffen werden müſſe . — Ueber zwei

Drittel der hieſigen Barbiers und Friſeure ſind um einen frühe⸗
Schluß der Geſchäfte an Sonntagen eingekommen . Mit Aus⸗

me der Meßſonntage und des Sonntags vor Weihnachten ſoll
ſtatt um 2 Uhr ſchon um 1 Uhr geſchloſſen werden . Da die geſetz⸗

chen Vorſchriften erfüllt ſind , erteilt der Stadtrat ſeine Ge⸗
hmigung . Für Reparaturen im Allgemeinen Krankenhauſe wird

ſamtkredit von insgeſamt 4000 Mark bewilligt .

Von Tag zu CJag .
ntrauriges Sittenbild entrollte die Mittwoch⸗

ng vor dem Schwurgericht in Lüttich . Der ſeit 1890
e und in Lüttich wohnende Bergarbeiter Paquot hatte

Jahren darunter gelitten , daß ſeine hübſche , aber leichtfertige
au ihn mit andern Männern hinterging und hieraus ſogar ihren

ſenen Kindern gegenüber kein Hehl machte . Wiederholt vergab
„ ein ſehr fleißiger und gutmütiger Menſch , ihr dieſe

reiche . Als ex aber im März d. J . erfuhr , daß ſie trotz ihrer Ver⸗
prechungen von neuem ſtrafwürdigen Verkehr pflegte , verließ er den

ſchaftlichen Haushalt , kehrte jedoch einige Tage ſpäter zurück
ſß ſeine Frau nach kurzem Wortwechſel mit einem Revol⸗

en er vorher zu dieſem Zweck gekauft hatte : Obwohl durch die
enausſagen alle Merkmale des überlegten Mordes zutage

berneinten die Geſchworenen ſämtliche Schuldfragen . Im
ten vier Jahre iſt dies der fünfte Fall , daß Ehemänner ,

ngetreuen Frauen töteten , von dem hieſigen Schwurgericht
rochen wurden .

Cholera in Petersburg . Nach einem Pcters⸗
rger gramm ſind ſeit Donnerstag 102 Neuerkrankungen und4

Todesfälle an Cholera gemeldet worden . Die Geſamtzahl der
anken beträgt 887 .

Unfalk einer ſächſiſchen Prinzeſſin . Aus
16 . Juli , wird uns gedrahtet : Als die Prinzeſſin

eorg heute mittag vom Jagdſchloß Rehefeld aus eine
hrt unternahm , erlitt der Wagen einen Unfall , wo⸗

bei die Prinzeſſin am Kopfe verwundet wurde . Ein von Dresden

adter Arzt des Karola⸗Hauſes ſtellte jedoch feſt , daß es ſich nur
unbedeutende Verletzung handelt . Das Befinden der Prin⸗

iſt zufriedenſtellend .
Eingeſtürzter Neubau . In Verona ſtürzte am

n Freitag ein Neubau ein . Fünf Arbeiter wurden getötet
chlreſche verletzt . Man befürchtet , daß ſich noch weitere Opferr den Trümmern befinden . 335
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ine Millionärinals Schmuggler . Wie

gemeldet wird , wurde gegen die Millionärin

ber die Ausſichten der künftigen Entwicklung von Ketſch . Am

ertige Naturſchauſpiel im Hochſommer , während der Haupt⸗
uſaiſon , kaum jemals geſchaut worden . In den letzten Tagen

der Fremdenverkehr , der mamentlich unter der ungünſtigen Wit⸗

Chasbroogh Kriminalklage erhoben wegen des Verſuches , ein

Perlenhalsband im Werte von 100 000 einzuſchmuggeln .

LetzteNachrichten und Telegramme .
. E . Newyork , 16 . Juli . ( Privat⸗Telegramm . ) Der

Oberſte Gerichtshof hat im Prozeß Harry Thaw die Er⸗

klärung Thaws als geiſtig geſunden Menſchen für ſolange
inopportun erklärt , als Thaw nicht mehrere irren⸗
ärztliche Gutachten beibringe . Die Verhandlungen dauern
fort .

Petersburg , 17 . Juli . Zu Ehren des Königs und der
Königin von Dänemark fand geſtern abend im Peters⸗
burger Palais ein Galadiner ſtatt , in deſſen Verlauf der Zar einen
Trinkſpruch ausbrachte . Dieſer wurde zum Admiral der däniſchen
Flotte ernannt .

Die Abſetzung des Schahs .

Teheran , 16. Juli . Heute nachmittag wurde auf dem
Parlamentsplatz die Abdankung des Schahs öffentlich ver⸗
kündigt und die Ernennung des minderfjährigen bisherigen
Thronfolgers zum Schah ausgerufen . Regent iſt vorläufig
Aſſideel Molk , der Aelteſte der Kadſcharen . Man nimmt an ,
nach dem Eintreffen von Zilles Sultan werde dieſer Regent
werden . Es kommen noch Plünderungen vor , doch werden die
Plünderer ſofort von den Nationaliſten erſchoſſen . Das Bombar⸗
dement von Häuſern der reaktionären Führer ſteht bevor . Lia⸗
chow iſt von der neuen Regierung weiter angeſtellt worden .

* Teheran 16. Juli . ( Reuter . ) Eine Nationalvor⸗
ſammlung , beſtehend aus den hervorragendſten Mitgliedern
des Parlaments , aus zahlreichen Notabeln und den Führern der
Nationaliſten und des Militärs hat heute in Gegenwart einer
großen Volksmenge beim Parlamentsgebäude den Kronprin⸗
zen zum Schah und ferner Aſſid el Molk zum Regenten ,
ſowie Sipahdar zum Kriegsminiſter und Gouverneur von
Teheran ausgerufen .

* Teheran , 16. Juli . Der Schah war , als er ſich heute
früh in die ruſſiſche Geſandtſchaft begab , von ſeiner Gemah⸗
lin und dem Thronerben begleitet . Der Schah hat an
den Kaiſer von Rußland ein Telegramm gerichtet , in dem er mit⸗
teilt , daß er ſich und ſeine Familie unter den Schutz des Kaiſers
ſtelle .

* Berlin , 16 . Juli . Leben und Eigentum
Deutſchen ſind bisher nicht angetaſtet worden ; daß ſie bei den
Unruhen in Gefahr ſind , iſt natürlich unvermeidlich . Die
deutſche Geſandtſchaft iſt den Flüchtlingen geöffnet , bisher hat je⸗
doch nur einer dorthin ſeine Zuflucht genommen , weil niemand
ſich gern ohne die dringendſte Not von Haus und Hof entſernen
will . Daß aus der deutſchen Geſandtſchaft heraus auf die Ver .
faſſungsfreunde geſchoſſen worden iſt , iſt , wie ſoſort feſtgeſtellt

wurde , unwahr .

Zentralamerikaniſcher Staatenbund .
. E . Mexiko , 16. Juli . ( Priv . ⸗Tel. ) Der in der Bildung

begriffene Bund der Zentralamerikaniſchen Staa⸗
ten iſt infolge Widerſtandes Mexikos geſcheitert . Die

Preſſe tadelt die Regierung als Ausführerin wordamerikaniſcher
Expanſionspläne .

Berliner Drahtbericht .
[ ( Von unſerem Berliner Burean )

Fürſt Bülow in Rom .

JBerlin , 17 . Juli . Fürſt Bülo w wird im Oktober

auf längere Zeit nach Rom überſiedeln . An die Beamten der

Villa Malta iſt ſchon Auftrag ergangen , das Haus in allen
Teilen für längeren Aufenthalt in Stand zu ſetzen .

Die ſtolzen Junker .

Berlin , 17 . Juli . Die parteioffiziöſe „ Konſervative
Korreſp . “ antwortet heute unter dem ſtolzen Titel : „ Es bleibt
dabei “ auf die Ausführungen des Reichskanzlers , die dieſer
dem Chefredakteur der „ Hamb . Korreſp . “ gemacht hat . Es
heißt unter anderem : Gerade von konſervativer Seite iſt
dem Fürſten Bülow von allem Anfang die ſchwache und be⸗
denkliche Seite ſeiner zugeſpitzten Blockpolitik nicht verhehlt
worden . Dafür , daß ſich dieſe allmählich immer ſchärfer und
einſeitiger entwickelte , tragen die Konſervativen keine Schuld .
Man müßte ihnen eigentlich dafür Dank wiſſen , daß ſie im
Vertrauen auf die allgemeine ſtaatsmänniſche Begabung des
Fürſten Bülow immer wieder ihre Bedenken unterdrückten ,
aber zu einer Zwangsjacke konnten ſie die Verhältniſſe zwiſchen
den Parteien ſchließlich nicht werden laſſen .

Auch ſoweit konnten ſie es am Ende nicht kommen laſſen
um einer allgemeinen politiſchen Theorie wiſſen mit der nachge⸗
wieſenen Unmöglichkeit vorwärts zu kommen , das große
nationale Werk der Finanzreform in Gefahr zu bringen . Daß
eine ſolche „ Taktik der Konſervativen “ den Fürſten Bülow zu
Fall bringen mußte , iſt direkt falſch . Sie konnte vielmehr
für ihn geradezu rettend ( ) ) werden . Auch jetzt noch, krotz
dem offenkundigen Verſagen der Liberalen bei der indirekten
Beſteuerung , den Liberalen eine befriedigende Mitwirkung zur
Löſung der Finanzreform zuzutrauen , verrät mehr Optimis⸗
mus als mit unſerem Verſtand und mit den Tatſachen zu ver⸗
einbaren iſt .

Es mag der Fehler der Liberalen und auch des Reichskanzlers
und ſeiner Berater geweſen ſein , daß ſie bis zuletzt an einen Um⸗
fall der Konſervativen geglaubt haben , daß Ueber⸗
zeugungstreue und Feſtigkeit anſcheinend als nicht zum Programm
der konſervativen Partei gehörig betrachtet wurden . Dafür aber
können die Konſervativen nichts . Die parteioffiziöſe Kundgebung
der Konſervativen ſchließt wie folgt : Mögen auch manche Elemente
mehr gouvernementaler und ſchwankender Richtung ſich von uns
trennen , die Stärke einer Partei beruht am letzten doch nicht auf
ihrer Zahl und wir haben die gute Zuverſicht , daß die Partei aus
den letzten Kämpfen ſchließlich einiger und ſtärker hervorgehen wird
als je .

Daß ſich Fürſt Bülow , wie er betont , große und wie guch
wir hofſen , bleibende Verdienſte um unſer Staatsleben
erworben , iſt mit aller Entſchiedenheit und Offenheit von den
Vertretern unſerer Parteien im Reichstage anerkannt worden .

wie Fürſt Bülow meint , ſondern unter ihrer tätigen Mit⸗
wirkung errungen worden ſind , liegt ſo klar zu Tage , daß
man zu dem jüngſten beliebten Beſtreiten dieſer Tatſache
nur den Kopf ſchütteln kann . Die hierangeknüpften verſteckten
Angriffe gegen unſere Partei richten ſich von ſelbſt .

Die Diamanten in Südweſtafrika .

DABerlin , 17 . Juli . Die Diamantenfunde bei der

1Spencerbucht , nördlich der Lüderitzbucht , die vor einigen

von

werden am 9. Auguſt auf der Rückfahrt von Cleve die hlLän

Daß alle dieſe Erfolge , aber nicht trotz der Konſervativen ,

ſitzerswitwe . Er iſt 24 Jahre alt und ſoll

Wochen gemeldet und auf die nach den erſten Mitteilungen
in Intereſſentenkreiſen weitgehende Hoffnungen geſetzt wur⸗
den , haben inzwiſchen ſtarkenttäuſcht . Die gefundenen
Steine ſind ſo klein und gering an Zahl , daß ſich ein Abbau

vorausſichtlich nicht lohnen wird .

Die Kreta⸗Frage .

Berlin , 17 . Juli . Aus Saloniki wird dem „ Lok . ⸗
Anz . “ gemeldet : In dortigen militäriſchen Kreiſen herrſcht die

Anſicht vor , daß ein Krieg unvermeidlich ſei . In
Konſtantinopel ſind neuerdings 4 Bataillone und 4 Batterien

Schnellfeuergeſchütze und viel Munition eingetroffen und nach
dem Grenzgebiet befördert worden . Einem Konſtantinopeler
Befehl zufolge werden zu den Provianttransporten für die in

Janina liegenden Truppen tauſend von Pferden und Karren

angekauft . Das jungtürkiſcke Zentral⸗Komitee beriet über eine
an die Mächte zu richtende Proteſtnote wegen der Annexion
und der Verzögerung der definitiven Löſung der Kreta⸗
frage vor . Dieſe Note iſt hinſichtlich Griechenlands in einem

ſehr energiſchen Tone gehalten und ſtellt unter anderem die
Frage auf , ob man Kreta einem Lande anvertrauen dürfe ,
welches ſich ſelbſt nicht regieren könne .

Sozialdemokratiſche Agitation .

Berlin , 17 . Juli . In 8 ſozialdemokratiſchen Ver⸗

ſammlungen wurde geſtern über das Thema „ Der Kampf
im Reichstag “ geſprochen . Als Referenten traten durch⸗
weg ſozialdemokratiſche Abgeordnete auf . Der Andrang zu den

Verſammlungen war ungewöhnlich ſtark . Im großen Saal der
Berliner Bockbrauerei gab der Abg . Rich . Fiſcher ein Bild
von der verfloſſenen Reichstagsſeſſion und beſchäftigte ſich dann
mit dem Rücktritt Bülows und den neuen Männern und kam

zu dem Reſultat , daß für die Arbeiterſchaft keine

Verbeſſerung ihrer Lage zu erwarten ſei . Reſolutionen
wurden nicht angenommen . Der „ Vorwärts “ bringt dafür
an der Spitze ſeiner heutigen Nummer einen ſeiner üblichen
blutrünſtigen Aufrufe . Der Aufruf ſchließt : Vorwärts zum
Kampf gegen die Brotwucherer und Schnapsſtipendiaten , gegen
Finſterlinge und Volksverräter ! Nieder mik den Volksbe⸗
drückern und Freiheitsfeinden , nieder mit dem völkerzerfleiſchen⸗
den Militarismus !

Adolf Wagner über die Finanzreform .
J Berlin , 17 . Juli . Der Akademiſche Bis⸗

marckbund hatte geſtern eine Vreſammlung einberufen , in
welcher Prof . Adolf Wagner über die Finanzreform ſprach .
Er betonte nochmals das gute Recht der Theorie , ſich um dieſe
Frage zu kümmern und führt dann aus , wie gegenüber der

unerläßlichen Maſſenbelaſtung eine Heranziehung des Beſitzes
in Form der Erbſchaftsſteuer nötig geweſen ſei und daß
die agrariſchen Scheingründe lediglich Phraſen ſeien . Zum
Schluß führte er ſeinen früheren agrariſchen Freunden zu Ge⸗
müte , daß die von ihnen jetzt projektierte Wertzuwachsſteuer
gleichfalls einer Theorie , nämlich Robert v. Mohls , ihrer Ur⸗
ſprung zu verdanken habe .

Das Kaiſerpaar in Holland .

Berlin ,17. Juli . Der Kaiſer und die Kaiſer in

diſche Grenze überſchreiten und ſich mit ihrem Ge⸗

folge nach dem Schloß der alten holländiſchen Grafenfamilie von
Bentinik und Waldeck⸗Limburg begeben , um dort dann Gaſt zu
ſein . Das Kaiſerpaar wird während ſeiner Anweſenheit auf hol⸗
ländiſchem Gebier das ſtrengſte Inkognito bewahren , ſodaß jeder
offizielle Empfang unterbleibt . Der Gaſtgeber des
Kaiſerpaares iſt Wilhelm Karl Philipp Otto von Bentineck und
Waldeck⸗Limburg , erbliches Mitglied der württembergiſchen 1.
Kammer , Kommandator des deutſchen Ordens und engliſcher Le⸗
gationsrat a. D. Zwei Söhne von ihm dienen im Regiment
Garde du Corps in Potsdam .

Ein myſteriöſer Mord .
J Berlin , 17. Juli . Ueber den myſteriöſen Tod

des Fahnenjunkers v. Zeuner werden noch folgende
Einzelheiten gemeldet : Zeuner wohnte mit zwei Einjährigen des⸗
ſelben Regiments in dem Hauſe der Witwe Wegener , die gleich⸗
zeitig ein Lokal innehat . Donnerstag abend hatte Zeuner , nach⸗
dem er im Kaſino geweſen war , noch mehrere Wirtſchaften be⸗
ſucht und iſt ungefähr um 12 Uhr nachts nach Hauſe zurückge⸗
kehrt . Die Einjährigen Voß und Baumgart hielten ſich im Re⸗
ſtaurant der Witwe Wegener auf . Voß begab ſich gegen 12 Uhr
in ſein Zimmer , während Baumgart bis 17½% Uhr im Lokal ver⸗
blieb . Gegen ½1 Uhr hörte Frau Wegener einen dumpfen
Knall . Sie achtete aber nicht darauf . Als aber ihr letzter
Gaſt aus dem Reſtaurant fortgegangen war , begab ſie ſich in
die erſte Etage , um den Urſachen des Schuſſes nachzuforſchen .
Mitten auf dem Korridor des erſten Stockwerks und zwar nic
in der Nähe ſeiner Zimmertür traf ſie den Einjährigen Bau m⸗
gart vollſtändig nackt . Auf die Frage der erſchreckten
Frau , was los geweſen ſei , antwortete er gar nicht . Gleich⸗
wohl ging die Frau in das Zimmer v. Zeuner , der nachts ſeine
Tür nicht zu verſchließen pflegte . Frau Wegener fand Zeuner ,
der nur mit einem Hemde bekleidet und mit dem Oberkörper
aus dem Bett heraushing , tot vor . Sein Kopf wies eine
blutende Wunde auf und auf dem Fußboden befand ſich eine
große Lache. Die nähere Unterſuchung ergab , daß Zeuner einen
Schuß in den Kopf erhalten hatte , der hinterm linken
Ohr eingedrungen und oben wieder herausgegangen war . Die
Kugel wurde nachher im Kopfkiſſen gefunden . Ferner wurde
ermittelt , daß Baumgart ein Browningpiſtole beſeſſen hat und
daß zwiſchen ihm und Zeuner keine große Freundſchaft beſtand .
Jedoch weiß auch niemand vor irgendwelchen Zwiſtigkeiten zu
berichten . Die Wirtin , überzeugt , daß Zeuner tot war , begab
ſich ſofort in die gegenüberliegende Kaſerne des 10. Huſaren⸗
Regiments , um Mitteilung von dem Geſchehenen zu machen . Die
Einjährigen Voß und Baumgart wurden verhaftet and die
Leiche des Ermordeten beſchlagnahmt . Nach Lage der Sache
ſcheint Selbſtmord ausgeſchloſſen zu ſein . Gleich⸗
zeitig wurde das Magdeburger Kriegsgericht ſofort von der Tat
benachrichtigt . Beim Verhör beſtritt Baumgart ganz energiſch ,
der Täter zu ſein . e

Er behauptet , ſich infolge des Schuſſes auf den Korridor be⸗
geben zu haben . Dafür , daß er ganz nackt geweſen iſt , hat er nichts
genügendes anzugeben vermocht . Der Einjährige Voß , an
deſſen Unſchuld niemand zweifelt , wurde geſtern abend aus der
Haft en tl aſſen . In dem Hauſe der Wirtin Wegener
wohnen zwar noch mehrere Mieter . Dieſe kommen jedoch , da der
Korridor abgeſchloſſen war und ſie niemals mit Zeuner in Be⸗
rührung kamen , als Täter nicht in Frage . Der verhaftete Ein⸗
jährig⸗Freiwillige Baumgart iſt der Sohn einer Rittergutsbe⸗

n Natur aus phleg⸗
matiſch ſein, im Rauſch aber zu Abſonderlichkeiten neigen .
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Ein Nachſpiel zum Radbod⸗Unglück .
Bochum , 15. Juli .

Auf dem Berliner Bergarbeiterkongreß im Februar ds . Is .
hatte der Bergmann Thomas , der bei der großen Kataſtrophe auf
der Zeche Radbod gerettet worden war , ſchwere Anſchuldi⸗

gungen gegen die Verwaltung des Bergwerks er⸗

hoben , gegen die von der Direktion eine Berichtigung veröffent⸗

licht wurde . Im Anſchluß hieran brgchte die Bergarbeiter⸗

zeitung , das Organ des alten ( ſezialdemokratiſchen ) Bergar⸗
beiterverbandes , einen Artikel , in dem es u. a. hieß : „ Unabhän⸗

gig von den Ausführungen Thoma ' s und deſſen Gedanken iſt die

Bergarbeiterzeitung in der Lage , einen Bergarbeiter namhaft zu
machen , der bei der Kataſtrophe auf Radbod folgenden Dialog ge⸗

hört haben und dieſen beſchwören will : Bergrevierbeamter Hol⸗
länder : „ Hier ſind noch Lebende , was iſt zu tun ? “ Direktor
Andree : „ Was lebt , das lebt , wir müſſen hinaus ! “ Wir ſind be⸗

reit , dem unterſuchenden Richter event . der Staatsanwaltſchaft
den Namen des betreffenden Bergarbeiters zu übermitteln

Feſtſtellen wollen wir noch , daß der Zeuge Thomas von der Zeche

Baldur , die mit Radbod einer Gewerkſchaft gehört , nach dem Kon⸗

greß entlaſſen worden iſt und mit ihm eine Anzahl Delegierter

auf andern Zechen . Die Gewiſſensmahner gehören aufs Straßen⸗

pflaſter . So denkt das Grubenkapital , das ſich nach außen den

Anſchein gibt , als gäbe es auf den Zechen nichts zu vertuſchen
und verheimlichen . “

Wegen dieſer Veröffentlichung iſt gegen den verantwortlichen
Schriftleiter der Redakteur Theodor

Wagner⸗Eſſen , Strafantrag geſtellt worden . Die Staatsan⸗

waltſchaft hat daraufhin gegen W. die Anklage wegen öffenk⸗

licher , durch die Preſſe begangener Beleidigung erhoben ,
über die geſtern hier hor der Strafkammer verhandelt
wurde . Vor Eintritt in die Verhandlung wurde feſtgeſtellt , daß

ein der jetzt im Bezirk Waldenburg wohnende Berg⸗

mann Krtiſchka , nicht zur Stelle war . Es tauchte damit die

Frage der Vortagung des Prozeſſes auf und der Vertreter

des als Nebenkläger zugelaſſenen Zechendirektors Andree bean⸗

tragte die Vertagung , bis die in der Angelegen⸗

heit des Grubenunglücks, die an dem Landgericht Münſter ge⸗

führt wird , beendet ſei , was im Laufe des Sommers geſchehen
werde . Das Gericht beſchloß , zunächſt in die Beweisaufnahme
einzutreten .

Der Zeuge Bergarbeiter Ernſt Rühn erklärte , mit Krtiſchka

zuſammen an den Rettungsarbeiten beteiligt geweſen zu ſein

„ Wir arbeiteten nicht weit boneinander . Wir ſollten Leichen zum

Schacht ſchaffen . Auch Direktor Andree und Inſpektor Holländer

waren zugegen . Von einem 7
8

beiden Herrte von wem weiß ich

nicht , wurde geſagt , daß noch Lebende da ſeien . Das ſtimmte ,

ich ſelbſt hatte mich davon überzeugt . Ich fragte Krtiſchka , ob er

das Geſpräch verſtanden habe . Er bejahte und fügte hinzu , der

andere Herr habe geſagt : Was lebt , das lebt ! wir müſſen

beraus ! “ — Vorſ . : „ Sie ſagen , Sie hätten ſich ſelbſt von der

Anweſenheit Lebender überzeugt. Wie haben Sie das gemacht ? “

Zeuge : „ Ich hörte das Gewimmer . Leider konnte ich nicht zu
den Leuten , weil ich durch einen Bruch behindert war . “ Vorſ . :

„ Sie haben das Geſpräch alſo nur teilweiſe gehört ? “ — Zeuge :

„ Ja Mir kam das kuribs vor . Meiner Anſicht nach hätte man

die Lebenden noch holen müſſen . “ — Vorſ . : „ Sie meinen alſo , Sie

hätten noch unten bleiben können ? “ — Zeuge : „ Ja . Wir wur⸗

den aber aus dem Süden zurückgetrieben und ſind dann mit aus⸗

gefahren . “
dem die Rettungsarbeiten ſtattfanden , war wohl verhältnismäßig
klein ? “— Zeuge : „ Ja . Wir hörten jemanden um Hilfe rufen ,
konnten aber nicht hinzu wegen des Bruchs . “ — Vorſ . : „ Hätten
Sie Hilfe ſchaffen können ? “— Zeuge :

leicht wäre es allerdings nicht geweſen . “
Der Bergmann Martin Hirſchfeld ſagte aus : „ Als wir in

den Stapel hinuntergingen , wollten die Herron Andree und Hol⸗

länder ) nach der weſtlichen Seite vordringen . Mein Steiger

ſagte ihnen , das ſei unmöglich . Nachhec iſt guch geſagt worden , es

möchten noch Lebende da ſein . Der andere Herr erwiderte : Wenn

auch noch Lebende da ſind , ſo können wir ihnen leider nicht helfen .

Das iſt geſagt worden und weiter nichts .

ordnet , daß die Rettungsmannſchaften casſuhren weil jeden

Augenblick eine neue Exploſion befürchtet werden mußte .

Darauf ſind zunächſt die Rettungsleute zutage geſahren , und ſpäter

ſind ihnen die Herren nachgefolgt . “ Der Bergarbeiter P . Tho⸗

mas lein Bruder des geretteten Wilhelm Thomas ) wurde vom

Vorſitzenden gefragt : „ Haben Sie gehörl , daß jemand geſagt hat ,
„ Was lebt , das lebtl “ Er antwortete: „ Ja , das hat Di⸗

rektor Janſſen geſagt . Es ſtand da jemand , der ſagte :

Hier darf niemand hinein . Direktor Janſſen äußerte : Es kann

doch jeder vernünftige Menſch ſehen , daß hier nichts zu retten iſt .

Wir müſſen ſehen , daß wir raus kommen , ſonſt iſt die ganze Zeche

verloren ! Ich will mit Inſpektor Holländer ſprechen und ſehen ,

was ſich 1 läßt ! Direktor Janſſen entfernte ſich dann , und da

keiner der Herren zurückkehrte , fuhren wir aus . “ Vorſ . : „ Sie

ſagten , daß Sie einen Waſſerſchlauch in der Hand hielten .

Hatten Sie denn auch Waſſer ? “ Zeuge : „ Ja , aber nur auf fünf

Minuten . “

Nach der Vernehmung dieſes Zeugen zog ſich der Gerichtshof

zur Beratung zurück . Nach wenigen Minuten verkündete lt . „ Köln .

Ztg . “ Landgerichtsdirektor Zimmermann folgenden Beſchluß : Das

Gericht hat beſchloſſen , den Prozeß auf unbeſtimmte Zeit zu

vertagen . Der neue Termin wird nach Beendigung des Ver⸗

fahrens am Landgericht Münſter angeſetzt werden . Erſt nach Ab⸗

ſchluß desſelben wird ſich überſehen laſſen , welche Zeugen für das

gegenwärtige Verfahren von Belang ſind .

Oolkstwirtschaft .
Zur Talonſteuer .

um der Talonſtener zu entgehen ,

werden in allen Städten Deutſchlands , auch in Mannheim , von

vielen Aktiengeſellſchaften neue Kouponbogen ausgegeben , teilweiſe

unter Zurückziehung älterer noch nicht fälliger Koupons . Die neuen

Kouponbogen lauten meiſtens auf 10 , manche aber auch auf 20 , 30 ,

ja ſogar auf 60 Jahre . Im Geſetz befindet ſich keinerlei Beſtimmung ,

gegen welche eine ſolche Ausgabe neuer Kouponbogen vor dem

1. Auguſt verſtoßen würde . Ob in den Ausfüthrungsbeſtimmungen ,

die immer noch nicht bekannt ſind , Vorſchriften erlaſſen werden

reſp . erlaſſen werden können , welche die Steuerfreiheit der vor

dem 1. Auguſt ausgegebenen Kouponbogen auf eine beſtimmte Zeit

beſchränken, iſt noch fraglich . Jedenfalls seigt der Vorgang , wie

leichtſinnig das Geſetz gemacht worden iſt .

ter liegen nacſebede
neueſte dg.Ueber die TTalonſte

— Verteidiger . ⸗A. Heine⸗Berlin : „ Der Bezirk , in

„ Ich glaube doch . Ganz

3 wurde dann ange⸗

( 243 292 t ) gleich 83,30 Proz . ( 92,16 Proz . ) der

Umtauſch von Gewinnanteilsſchein⸗ und Zinsbogen .

Da nach dem neuen Talonſteuergeſetz Gewinnanteilſchein⸗
und Zinsbogen , die vor dem 1 Auguſt 1909 ausgegeben wer⸗

den , von der neuen Talonſteuer befreit ſind , ſo wächſt die Zahl
der Geſellſchaften , die ihre Gewinnanteilſcheine⸗ oder Zins⸗
bogen ſchleunigſt erneuern , von Tag zu Tag . Vorausſetzung

für die Steuerfreiheit iſt aber , daß die Bogen vor dem erſten

Auguſt dieſes Jahres auch wirklich ausgegeben , d. h. in Hän⸗
den der Beſitzer der zugehörigen Aktien oder Schuld⸗
verſchreibungen ſind . Zur Ausgabe neuer Gewinnanteilſchein⸗
und Zinsbogen ſchreiten jetzt auch ſolche Aktiengeſellſchaften ,
deren alte Gewinnanteilſcheine⸗ 15 Dividendenbogen noch
nicht abgelaufen ſind , da nach dem Wortlaut des Geſetzes
auch ſolche 5 deren Laufzeit erſt nach dem 1. Auguſt
1909 beginnt , ſteerfrei bleiben müſſen . Wie ſich allerdings

der Bundesrat in den von ihm zu erlaſſenden Ausführungs⸗

beſtimmungen zu dieſer Frage e wird , ſteht noch dahin .

Dringend erwünſcht wäre aber , daß dieſe Ausführungsbeſtim⸗
mungen ſo ſchnell wie möglich erlaſſen würden .

Talonſteuer und Hypothekenbanken .

Auch die Frankfurter Hypothekenbank , der Frankfurter Hypo⸗
thekenkreditverein und die Weſtdeutſche Bodenkreditanſtalt in Köln

erklären , daß ſie die für die Ausgabe neuer Couponsbogen zu

entrichtende Talonſteuer tragen werden .

Die Talonſteuer und die bayeriſchen Bodenkreditinſtitute .

Entſprechend der vorgeſtrigen Ankündigung geben fämt⸗
liche acht bayeriſchen Bodenkreditinſtitute auf

Grund gemeinſchaftlichen Beſchluſſes bekannt , daß ſie bei der

Aushändigung neuer Zinsſcheinbogen zu den von ihnen

begebenen Pfandbriefen den Beſitzern der letzteren die neuen

Bogen ſteuerfrei liefern . Die Bankinſtitute geben dabei der

Anſicht Ausdruck , daß die Abwälzung der jüngſt beſchloſſenen

Talonſteuer auf die Pfandbriefbeſitzer bei der Aushändi⸗

gung neuer Zinsſcheinbogen zwar den Intentionen des Geſetzes

entſprechen würde , ſie befürchten aber von einer ſolchen

Maßnahme eine erhebliche Gefährdung des Pfandbrief⸗
marktes und insbeſondree einen großen Rückfluß ſolcher

Pfandbriefe , bei welchen die Erneuerung der Zinsſcheinbogen be⸗

vorſteht .

Deutſche Hypothekenbank in Meiningen .

Die Bank iſt der Anſicht , daß die Talonſteuer den

Ausgabeſtellen zur Laſt zu fallen hat . Demgemäß ſoll die

Ausgabe neuer Couponsbogen zu den Pfandbriefen der Bank

nach wie vor koſtenfrei erfolgen und die Erſtattung der

Talonſteuer von den Pfandbriefbeſitzern nicht beanſprucht werden

** * *

Neue Rheindampfſchiffahrts⸗Geſellſchaft .

Unter dem Namen „ Weſtdeutſcher Lloyd “ , ſo wird

aus Mülheim a. R. berichtet , iſt eine neue Rheindampfſchiff⸗

fahrtsgeſellſchaft gegründet worden . Die Geſellſchaft wird den

Betrieb zunächſt mit 15 Booten aufnehmen . Es ſoll vornehmlich

der von holländiſchen Schraubenbooten bisher betriebenen ſtar⸗

ken Konkurrens entgegengetreten werden .

* * *

Rheiniſch⸗Weſtfäliſches Kohlen⸗Syndikat in Eſſen .

Der rechnungsmäßige Kohlenabſatz des Syndikars betrug im

Juni d. Is . bei 2496 li . V. 2396 ) Arbeitstagen insgeſamt
5 841 211 t li . V. 5 158 604 t ) oder arbeisstäglich 219 . 127 t

( 220 689 ) ; er hat demnach im Juni d. Is . gegen die gleiche Zeit
des Vorjahres insgeſamt um 182 607t zugenommen , iſt dagegen

arbeitstäglich um 1562t 0,71 Proz . gefallen . Von der Betei⸗

ligung , die ſich im Juni d. Is . auf 6337 718t ( 5 998 711t ) be⸗

zifferte , ſind demnach bei einer um 339 088 t höheren Beteiligungs⸗

ziffer 84,28 Proz . ( 86 Proz . ) abgeſetzt worden . Der auf die Betei⸗

ligung anzurechnende Koks⸗ und Brikett⸗Abſatz hat betragen im

Juni d. Is . in Koks bei 30 li . V. 30 ) Arbeitstagen insgeſamt
787 897 t ( 816 101t ) 62,26 Proz . ( 69,43 Proz . ] der Beteiligung
oder arbeittäglich 24597t ( 27203 ) ; hiervon entfallen im Juni
d. Is . 1,29 Proz auf den Abſatz von Koksgrus . Der Abſatz in

Briketts betrug bei 2496 ( 239 ) Arbeitstagen insgeſamt 238 780 t
Beteiligung oder

arbeitstäglich 9796 t ( 10 408 ) .

— —

Eſſigfabrikantenzentrale G. m. b. H. Aus Mainz wird ge⸗

meldet : Hier wurde eine Eſſigfabrikantenzentrale G. m. b. H.

gegründet , der Fabrikanten aus ganz Deutſchland angehören .

Die Elſäſſiſche Maſchinenbaugeſellſchaft in Mülhauſen , Gra⸗

fenſtaden und Belfort ſchlägt nach M. 1 360 000 Extraabſchrei⸗
bung auf neue Gebäude und Maſchinen li . V. M. 2141 520 ) Ab⸗

e und Tantiemen die Verteilung von M. 1 440 000
(i. V. M. 1152 000 ) Dividende auf die M. 14 400 000 gleich 10

Prozent li . V. 8 Proz . ] ) vor .
Die Geſellſchaft für Markt⸗ und Kühlhallen in München be⸗

abſichtigt , ihr Grundkapital von 6 Mill . Mark auf 7 500 000
Mark zu erhöhen zum Zweck der Errichtung einer zweiten Eis⸗
fabrik in Berlin . Auf je vier alte Aktien kann eine neue Aktie zu
1000 M. bezogen werden .

Die Berliner Hypothekenhank . ⸗G. gibt jetzt zu ihren ſämt⸗
lichen M. 22 700 00 Aktien Lt . A u. B gegen Rückgabe der Talons
( lehne Dividendenſcheine ) neue Dividendenbogen aus .

Ermäßigung des Kupferblechpreiſes . Die Zentralſtelle e r⸗
mäßigte den Kupferpreis um 3 M. auf 155 M.

4 ** *

Telegraphiſche Börſenberichte .

Effekten .
* Beu lel , 13. Juli . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs vom 158 16
4 % Braſilianiſche Anleibe 1889 8

84.—
25 9½12

10 % Spaniiſch autzere Anleige ( Exterieurs ) 5 —. —
4 % Titrlen uniftrtt 92 87 — . —

Türten⸗ee „ 5 174 . —175 —
Ottomanbank „ C 706 — — —

guremburgiſche
Prince

denribabn 1 7 — „ 44 . 641 . —
Warſchau⸗Wiene Jͤ — —

Valp raiſo 13. Jult . Wechſe auf London 10¾
* 8

Produkte .
Ne w r k, 16. Juli - (Telegr.

denz unregelmäßig .

Mais eröffnete

ſtetig .

von privater Seite ,

auftritt .

* Chicago ,

höher .

1 Ladung Roſario

492 l

per 480 lbs .

400 los . J. g.

LVondon ,

Amſterdam , 15.
Auction 79¼ .

1 0 un Srraits

Sabl S

Pegelſtationen
vom Rhein :

gonſtanz
Waldshut
Hüningen⸗ )
gebh ! i ! 2 —
Laulerburg 1
Maxgan
Germersheim
WMaunheim
Wainz
ier
Kaub
Hableuz .
Köln
Ruhrort

bont Nedar :

„

nicht zuſtande , September lag geſtern ½ c. höher .
ſtetig , Preiſe per Juli ½ c. niedriger , während ſpätere Ter⸗
mine ½ — c. höher ſchloſſen .

Verkäufe für den Export : 27 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 1 600 000 Buſhels .

Preiſe per Juli 2½ ,
Newyork , 16 . Juli .

Kabelnachricht und auf Deckungen der Baiſſiers .

Baumwolle ſchwächer auf Regenmeldungen aus Texas

gaben einiger New Orleanſer Firmen .
ſetzte ein ſenſationeller Preisſturg ein auf den a la Baiſſ
lautenden Regierungsbericht , der ofiziell ankündigt , daß de

Capſulkäfer in bedeutend geringerer Zahl als im Vorjah
Die Hauſſiers ſuchten ſich ihrer Engagements z

entledigen und es wurden enorme Verkäufe vorgenommen
Schluß kaum ſtetig und Preiſe um 30 —45 Punkte niedrige

16 . Juli .
Weizen eröffnete in unregelmäßiger Haltung , mit Juli unter
Liquidation — 2½ c

ermutigende Kabelberichte um 8 c.
Preiſe per Juli 1½ c. niedriger , ſpätere Termine 2

London , „Thbe Baltie “

Weizen ſchwimmend : Verkäufer und Käufer reſerpfert .

15. Aug . zu 45/1½ , per 480 lbs .
1 Teilladung Karachi Choice weiß verſchifft zu 439 , ver 492 lbs
1 Teilladung Caleutta Nr . 2 Club augekommen zu 45 / per 492 Ibs

Nais ſchwimmend : feſt bei beſſerer Nachfrage .

Galatz fox. full Outt . R. T. unterwegs zu 27 be
1 Ladung La Plata gelb S . S. r. t per Aug . /Sept . zu 267

1 gl. Teilladung ver Auguſt / September zu 26/1¼ , ver 48⁰
1 gl . Teilladung angekommen zu 26/10½ , per 480 lbs .

Gerſte ſchwimmend : ſtetig ohne beſondere Einflüſſe.
1 Teilladung Azof /Black/Sea

Hafer ſchwimmend : feſter .

Eiſen und Metalle .
15. Juli .

3 Mon . 59. 00 . 0. Zinn ſtet . per Kaßg 131 . 15 . 0 ˙ Mon . 183 . . 6, Ble
ſeſt , ſpaniſch 12. 16 . 8, engliſch 13 . 6. Zink ſtetig , Gewähnl . Ma
22. . 0, ſvezial Marken 22 . 12 . 6. —5

New⸗Nork , 15. Juli .

Kupfer Superior Ingois vorrättg

obElen am North hern ſiſdboundry No 9. Toune
chienen . gon frei öſll.

aeand anecen imn Monaf 1

Maunhei m
Heilbronn

*) Windſtill . Rigen .

Für Juli kam eine Eröffnungsnotiz
Schluß

in williger Haltung . Schluß willig ,
Sepember 98 . , Dez . 94 c. niedriger

Kaffee feſter auf ermutigende
Schluß

unter Baiſſemanipulationen und Ab

Im weiteren Verla

( Telegr . ) Produktenbörf

niedriger , während September a

anzog . Schluß ſtetig

15. Juli ( Tel . ) Schluß .

Veerkauft .

or . Sta . Fe full Outt r. t . 62 bbs
8

Nerkauft :

Verkauf ! :

alter Siyl per Julizu 2

( Schluß . ) Kupfer , feſt , ver Kacſa 58. 6˙8

Juli . Banca⸗Zinn , Tendei ruhig ,lolko 00

Heute Zor Ku
1325˙13371325/½133
2887,29122887
1650/137516 ( 16

Frbr .

Datu m
12 , id 18 , 6

— ꝗaqZ2 — ẽjͥ2 )U — — —
4,48 4,6 . 4,68 4 04
4,54 4,75 4,20 4,02
. 25 3,90 . 15 3,85 3,72 . 68
. 80 . 62 4,89 4,83 . 38 4,13 9

6,51 6,78 6,37 6,58¶
. 86 ,13 7,04 . 09 7,19 6,70

6,40 6,82 6,85 7,01
605 . 62 6,85 6,83 6,85 6,88

. 50 . 89 3,18 3,27 3,27
3,20 . 50 3,83 3,81

. 87 . 29 464 4,75 4,74
3,85 . 29 9 4,55
4,00 . 89 4,98 5,15 5,02
3,01 8,49 3,08 ,88 447

2715 1,98 1,

＋ 12˙ C.

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen t

Waren

für Kunſt und

für Volkswirtſchaft und

Mannheim . .
75 3
8 2 8 8 2 8 8 2 8

820
5 8 88 833 35

Datum Zeit 8 8 8 — 3 8 5 — 8 8
— — 2 53 2283 3

8 „ „
ee

16. Juli Porg . 7˙157,6 18,0 SSc 2 5,6

16 „ Mittg . 2⸗ 756,0 23,2 S4

16 „ fAbds . 9756,2 17 . 0 S2

17. Juli Morg . %756,6 139 S5 9 %

Höchſte Temperatur den 16 Juli 23,5 %

Tieffte 5 vom 16/17 . Juli 125

* Mutmaßfliches Wetter am 18 . und 19 . Juli .
und Montag iſt weiterhin veränderliches und zu St

ſonders gewitteriger Art geneigtes , 5 warmes Wet

Für Politik : J . . : Georg Chriſtmann ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung :

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Ir
Druck und Verlag der Dr . H. Haasiſchen Buchd

„ m. b. . : Direktor : 1 Mülle⸗

e ſeberg⸗ Seide
in ſchwar, , weiß und lerbis,für alle Lebenszwecke .

wensesSie 9

Berantwortlich⸗
5

Feuilleton : Georg Chriſtmann
gRiich. Schi

den übrigen redakt . Teit : Fran

—

von Uit,
79
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Kaufmaun will

heiraten !
Beſitze eigenes engros - Geſchäft nebſt Haus , habe höhere
Schule genoſſen , bin muſikaluch und 56 Jahre alt .

Von

Dame ( auch Witwe )
Israel . , mit gutem Gemüt und eigenem Geſchäft erbitte
gefl. Antrag ( aber leinestalls auony ! ) unter A. 998

du Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. , Mannheim . 5544
f .

Fff 5
N 5

uofpeagsig

oöusazs

Tuſtgemeinter

Lehcusſchritt.

eeeeeeeeeeSountaf 18. Juli : Hafenrundfahrten .
Vormittags ab Rheinbrücke 710 Uhr ; ab Frie richsbrücke
½el1 Uor . Nachmitlags ab Rheinbrücke ½3 Uhr u. ½5 Uhr ;

ab Friedrichsbrücke ½4 und ½6 Ur . 80

del icimellster AustünrungTrauerbriefe
n

Ar. B. Sads e Buchdruckterel 6. m. b. B5

4

2er Club , Mannheim
Uuseren verehrl . Mitgliedern zur Nachr ' cht , 23

dass unser ordentliches Mitglied , Herr 45

Neu eröffnet !

Wäschefabrik Geb
Mannheim O 55 6, Heidelbergerstr .

SSS efIN
un umieten .

FAs . ane z e
Näheres parterre . 14333

Vorderg , 2 im .6 5, 175 u. Küche 3. Stock ,
1 Zimmer und Küche zu ver⸗
usieten . 7463

IFriedrichsrg . , III .16 . 13 r. Weg . Wegz . ſch.
4⸗Zimmerwohng . m. Balkon ,
große Manſarde u. Zubehör
per 1. Aug . en. ſpäter zu vm.

Näheres daſelbſt . 14261

Neu eröffnet !

Würzburg
Telephon 7166

Feinstes Spezial - Haus für

Damen - und Herren - Wäsche

Bett - und Tisch - Wäsche .

Spezialitat : Komplette Brautausstattungen .

nachmittags 3 % Uhr , statt —
sammeln sich ver der Leichenhalle .

Mannheim , den 17. Juli 1 09 .
1

—
nserer Eröffnungsdekoration .

Wir bitten um Besichtigung unseres Lokals ohne jeden Kaufzwang und 1

0
0
1
0
10
0

8 7 5Jungbuſchſtr . 21
2. Stock , 3 Zimmer u Küche
per 1 Auguſt zu verm . 14133

Näh. Jungbuſchſtraße 10,II .

Ge 40, 3. Stock , —5
14313E Zimmer zu verm .

Neubau
Lenauſiraße 33 .

Schön ausgeſtattete 2⸗
n . 3⸗Zimmerwohnungen
je mit Bad und Zubehör .

Ein ſchönet Laden
mit2 Zimmer , Küche, Bad
per 1. cept . zu vermiet ,

Näheres Franz Heid ,
Egellſtr . —,2. t . 14095
Heinurich Lanzſtraße 20, ſchöne
3⸗ u. 4⸗Zimmerwohnung mit
Bad ete , per 1. Oktober zu
vermieten . 7863
Max Joſefſtraße 28, Neubau ,

P . Wirth

0

0

F
—

11 f H —4 Zimmer⸗Wohnungen ,5 N
Bad , Speiſekammer und Zu⸗

TI6 10 688
15 Fachgemässe Bedienung . behör 11 oderunerwartet aus dem Leben geschieden ist , 772 11 5 8 5

—

tal
pie Beerheuns ander Sountag : den 18. Juli , f Ii Prompte Ausführung erteilter Autträge . eneDie Mitglieder
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mit Zubeh . u. Gartenbenütz .
per 1. Auauſt od. ſpät . billig
zu verm . Näheres Ladeu⸗
burgerſtraße 26. 7795
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EEC

8 Todes⸗Anzeige . 05 Geſſern nachmittag veiſchied nach ſangem ſchwerem Leiden
60 meine liede Frau, unſere gute Mutter , Großmutter , Schwie⸗
germutter , Schweſter , Schwägerin und Tante

Fuun Mmalie Kaufmann
geb . Wolfsbruck .

Dietfauernden Hinterbliebenen :
Kamilie Kaufmanm . Gontardplatz 1.
Familie Lazaruss , N 4

Die Beervigung findet Sountag , den 18 . Juli , nach⸗
mittags 5¼ uUhr von hieſigen ( rael . Friedhoſe aus , ſtatt .8 Blumenſpenden dankend verbeten .
7JCCCCCCc

Sbeti qedeg besomaderen Amzeigegß

Todes - Anzeige .
Tieferschüttert machen wir die sehmeraliche Mitteilung .dass unsere liebe unvergessliche Mutter , Schwiegermutterund Grossmutter

14832˙

Latharina Bitterieh Wtw- . gab. Witmet
nach Iängerem Leiden , jedoch unerwartet schnell , heute früh 88 Uhr im Alter von 81 Jahren in die ewige Heimat abbe -
rufen wurde .

Um stille Teilnahme bitten
Im Namen der tleftrauernden Hinterbliebenen :

Gustav Bitterich , a 7, 15 .
MANNHEIM , den 16. Juli 1909.
Die Beerdigung findet Sonntag mittag 4 Uhr vom

Bahnhof Eppingen aus statt . 8
425

Eil

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , dass heute mittag 12 Uhr mein innigstgeliebter , treu -

Jesorgter Gatte , unser Schwiegersohn und Schwager , Herr

Friedrich NHess
Baumaterialienhändler

im Alter von 45 Jahren plötzlich und unerwartet an einem

Gehirnschlag sanft verschieden ist .

Bensheim a. B, Mannheim LLuisenring 53 I1) , 16 . Juli 19

Im Namen der trauernden Hinterhliebenen :

Elisabeth Hess , geb . Zilles .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag ½4 Uhr von
der Leichenhalle aus statt .

Dey Bildhader .
Roman von Hans von Zobelitz .

Nachdruck verboten .
11 ( Fortſetzung ! .

Seine Villa war einer der Mittelpunkte der Berliner Geſel⸗
ligkeit geworden . Nicht der großen , feierlichen ; ein klein wenig
Bohsme⸗Anſtrich blieb immer haften . Die Künſtler der Bühne
gaben den Ton an ; Maler , Bildhauer , die Schriftſtellerwelt —
nicht immer gerade in den erſten Größen — waren zaählreich ver⸗
treten . Aber es miſchten ſich doch, von Jahr zu Jahr mehr und
beſonders ſorgfältig kultiviert , auch einzelne Elemente aus der
großen , „erſtklaſſigen “ Geſellſchaft in dieſen Kreis .

Beſonders ſeit dem letzten Herbſt , in dem Tarchow mit einem
von langer Hand her vorbereiteten Plan hervorgetreten war .
Es hatte damals in den literariſchen Zirkeln nicht nur Berlins
eine kleine Beſchämung hervorgerufen , als er ſich mit einem Auf⸗
ruf an eine Reihe bedeutender Perſönlichkeiten wandte und da⸗
ran erinnerte , daß es eine vergeſſene Ehrenſchuld des deutſchen
Volkes ſei , dem Dichter der „Herrmannsſchlacht “ , des „Käthchen
von Heilbronn “ , des „ Zerbrochenen Kruges “ , Heinrich von Kleiſt ,
in der Reichshauptſtadt ein würdiges Denkmal zu ſetzen . Der
Widerſpruch der ganz Rechtsſtehenden war freilich nicht ausge⸗
blieben ; dem Selbſtmörder konnten ſie ſeine Tat immer noch nicht
verzeihen . Aber der Gedanke hatte doch Boden gewonnen , die
Sammlung für den Denkmalsfonds , die Tarchow mit einer ſehr
namhaften Summe eröffnete , wies bereits jetzt einen ſtattlichen
Betrag auf .

Man konnte daran denken , das Preisausſchreiben für das
Denkmal zu erlaſſen , und Tarchow hatte zu deſſen Vorberatung
das engere Komitee in ſeine Villa eingeladen .

Es waren acht Herren und eine Dame , die um den langen
grünen Tiſch im Herrenzimmer ſaßen ; die Dame — Gräfin Ulla
Wiggerſen — hatte Tarchow trotz ihres Proteſtes perſönlich nach
dem Platz obenan geleitet , der ihm eigentlich als zweiten Vor⸗
ſitzenden gebührte . Der erſte Vorſitzende , der Generalintendant
der Königlichen Schauſpiele , hatte ſich entſchuldigen laſſen , aber
zu ſeiner Vertretung den eleganten beweglichen Hofrat Summer ,
ſein Faktotum , entſendet .

Der Kreis um den Tiſch war noch nicht völlig geſchloſſen .
Gleich nachdem ſie ins Zimmer getreten waren , hatte Profeſſor
Emich Mejer , der Literarhiſtoriker , ſeinen Kollegen von der
luriſtiſchen Fakultät , Herrn Wernher , an einem Knopf ſeines
übermäßig langen ſchwarzen Gehrocks genommen : „ Auf ein

— — — — — ñ — —
Wort , Herr Kollege “ — und in die Fenſterniſche gezogen . Da
ſprach er eifrig auf ihn ein und drehte dabei ununterbrochen
an dem Unglücksknopf , obwohl der berühmte Staatsrechtslehrer
ſchon dreimal mit einer ſanften Handbewegung ſich zu befreien
geſucht hatte .

In der anderen Fenſterniſche aber ſtand , hochaufgerichtet ,
General a. D. von der Knobbe im Geſpräch mit dem Chef⸗
redakteur der in allen literariſchen Dingen maßgebenden „Zeit “ .
Der General hatte zwar das verbindlich⸗liebenswürdige Geſicht
aufgeſteckt , mit dem er alle Welt bezauberte , aber ganz glatt
verlief auch hier die Unterhaltung nicht . Wenigſtens perorierte
der bewegliche Doktor Braun fortwährend mit den Händen
gegen irgendeine Forderung , einen Wunſch des alten Herrn .

An den Längsſeiten des Tiſches , ſich ſchräg gegenüber , ſaßen
der ſemmelblonde Kammerherr Baron Greutze , der als Schrift⸗
führer des Komitees einen ganzen Berg Akten vor ſich hatte ,
und der Geheime Kommerzienrat Modderſtegt . Sie beugten ſich
viel vornüber und tuſchelten miteinander ; es mußte ein recht
pläſierlicher Stoff ſein , den ſie behandelten , denn bald lachte der
Bankier laut , bald lächelte der Hofmann diskret und leiſe , aber
ichtlich nicht minder beluſtigt .

Der Hausherr ſtand rechts neben der Gräfin , Hofrat
Summer links . Sie ſprachen von der neueſten Märchendichtung
Maeterlincks und von den Figurinen für deren Ausſtattung , die
von einem jungen , bisher ganz unbekannten Maler entworfen
waren und gerade jetzt in den Tarchowſchen Ateliers in Samt
und Seide und Gaze verkörpert wurden . Ganz bei der Sache
aber waren alle drei nicht . Der Hofrat ſah ab und zu nach den
Zeigern der großen Bronzependüle auf dem Schreibtiſch drüben ,
und auch Tarchow war gegen ſeine Gewohnheit nervös und un⸗
geduldig . Zudem chokierte ihn der unendlich feine diskrete Duft ,
der von der Gräfin ausging . Wo ſie dies merkwürdige Parfüm
her hat , dachte er . Es iſt nicht Peau ' Espagne und nicht Violet
und nicht Mairoſe und doch von all dem etwas . Immer muß
ſie etwas Beſonderes haben . '

Die Gräfin ſaß ganz ruhig auf ihrem Lehnſtuhl , die feinen
langen Hände auf dem dunkelvioletten Samt der beiden Armleh⸗
nen , dem ſchneeweißen Kopf weit zurückgelehnt , ſo daß auch er ſich
wirkungsvoll vom Samt abhob . „Poſieren muß ſie nun einmal
immer , die gute Gräfin , dachte Tarchow weiter . Aber Schmiß
hat ſie auch immer . Tut nichts . Steht ihr . Obwohl ſie heut
verd — elend ausſieht . Die Ränder unter den Augen ] Ob ' s am
Ende doch wahr iſt mit dem Morphium ? '

Halblaut ſagte er : „ Wir müſſen nun aber wohl anfangen ,
gnädigſte Gräfin . Die Herren drüben einigen ſich ſo doch nie .
Das kann kann recht hübſch werden . “

S ee
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Gesiohtshaare , Warzcn, Leberfſecken
Systom mach Dr . Classen

entfernt 5385
vollständig mittels Elektrolyse unter Garantie des
Niewiederkommens . Elektr . Gesichta - Massage .
Schmerzlos ! Keine Narben !

Frau Louise Maier
1 , 20 ( neben Landauer ) Q 1, 20

Spezlallstin für Haarentfefnung

7 0

Franz Kühner & CO.
Inhaber : 768,71

O. Frlokinger u. Franz Kühner

Kohlen, Koks, Brikefts, Holz.

O 4, Sa Tel . 408

09 .

r
da unter einen Hut zu bringen , Herr Tarchow , meinte die Gräfin

verbindlich . „ Aber laſſen Sie die Geiſter ſich lieber noch ein
biſſel klären , der Schmelzprozeß nachher geht dann leichter vor
ſich . “ Sie lächelte etwas müde und wandte den ſchönen Kopf
nach links — Imperatorenkopf ' , dachte Tarchow , aber mit einem
Schuß Rokoko dabei .

„ Warum hat ſich Exzellenz
hen laſſen , Herr Summer ? “

Der Hofrat zuckte die Achſeln :
Rückſichten , die wir zu nehmen haben
Aufzug eine Szene vor —“

„ . . der Staat könnte in Gefahr geraten . Schade
es hätte mir ſchon allein diebiſchen Spaß gemächt , das Geſicht
meiner guten Freudin , der Clettow , in der Hofloge zu Stein er⸗
ſtarren zu ſehen . In das Deutſche Theater krieg ' ich ſie doch nicht
hinein .. und vielleicht würde ſie auch nur in der Hofloge er⸗
ſtarren . “

„ Wir bringen aber demnächſt Heinrich IV . neu heraus ,
Gräfin . “

„ Sehr brav . “

Das Geſpräch ſchlief wieder ein , und Tarchor ſah ungeduldig
nach den Fenſterniſchen . Der Literarhiſtoriker hatte endlich den
Knopf losgelaſſen , aber er umſpannte dafür mit beiden Händen
die Schultern des Kollegen . Und das ſonſt ſo wachsfarbene Geſicht
von Doktor Braun am andern Fenſter dunkelte bedenklich , während
der General zwar immer noch lächelte , aber mit eigentümlich
hochgezogenen Brauen .

Kurz entſchleſſen griff Tarchom zur ſilbernen Klingel .
müſſen endlich anfangen . “

„ Einen Augenblick noch, “ rief es von einem Fenſter her ;
„gleich — pardon ! “ vom andern .

Die Gräfin lächelte wieder : „ Wie oft ſich doch das geduldige
Stroh dreſchen läßt . “

Aber der Hausherr ließ jetzt nicht nach . Er klingelte zum
zweiten Male , und die Herren kamen nun wirklich langſam heran
und nahmen ihre Plätze ein .

„ Verzeihen Sie mir , wenn ich zuerſt das Wort ergreife, “
begann Tarchow mit einer kleinen Verbeugung nach allen Seiten .
„ Aber ich muß unſere Sitzung gleich mit einer wichtigen Mit⸗
teilung eröffnen , die mir erſt heute zuging und von der ich den
Herrſchaften daher nicht mehr ſchriftlich Kenntnis zu geben ver⸗
mochte . Eine Mitteilung , die — wie ich vorweg bemerken möchte— allgemein erfreuen wird . Seine Majeſtät der Kaiſer haben
allergnädigſt geruht , für unſer Denkmal unter den üblichen Kau⸗

eigentlich den Maeterlinck entge⸗

„ Gräfin kennen ja doch die
Es kommt da im zweiten

„ Wir

Sie ſind ſchon der rechte Mann dazu, die Widerſtrebendſten
telen einen Platz im Tiergarten anzuweiſen 0

( Fortſetzung folgt . )
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Die best gebaute Schrelbmaschine

Vorfümung kostenlos durch den

Adolf Bordt Naehl .

N 1, 2, Breitestr . — Tel . 2594 .

ppelte Vergnägen Von

Inrer LE und

7342

keine La
einen

mitnehm

ngweile haben Sie , wenn Sis

photograph . Apparat
en. Reichste Auswahl beß

Orig . - Fabrikpreisen und alle Bedarts -
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Flechten ,
Heplausſchläge ,
Miteſſer , Som⸗
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gelbe , roteylecken ,

das Beſte Ur.
KuhnsGlhcerin⸗Schwefel⸗
amilchſeife . Man verlange
r . HMuhn . Gcht nur
von keranz aunmn ,

Kronen⸗Parfümerie ,
Hier in Apo⸗

und diskret ohne
Offerten unter Nr . 14075 an
die Expedition dſs . Blattes .

Herrn
Off . u. 14215 a. d. Exp . d. Bl .

Heirat

Heiraten vermittelt prompt
Vorſchuß .

Gebild . Frl . geſetzt . Alters
ſucht Anſchluß mit ält . gutſit .

zwecks ſpät . Heirat .

Beſſere Frau , mitte 40 Jahre
u. einem Jungen mit ſchön .
Haus nebſt Barvermög . von
6000 , w. ſich wieder paſſ . z.
verh . Anonym zwecklos . Off .
u . Nr . 14208 a. d. Exp . d. Bl .

Unterrichi

Beachten Sie unser grosses Lager
in Dampfmaschinen , Gas - , Benzin - und Sauggas - Motoren ,

Reservoirs , Dampfkessel und Werkzeugmaschinen

neuer moderner Transmissionen &

7 7, 32

Steh - , Häng - und Wandlager in Ringschmlerung und Sellers System
Mauerkasten , Kuppelungen , Stellringe , Sohſplatten

Neue blanke komp . Wellen 3000O0 mm

Hölzerne , schmiedeslserne und gusselsserne Rlemenschelben , ein - und Zzweiteilig
Stulfen - und Seilscheiben . — Futzwolle und Ledertreibriemen .

Gebrauchte Transmissionen aller Art stets vorratig .

Deopold Sehneider & Sohn

1573

Telephon 90.

Sprashen - Institut
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4483

Gegründet 1898

Englisch , Französ . , Spanisch ,
Russ . , Ital , Holl , Schwed . Sts .

Grammaik . Conversation ,
Handels - Korrespondenz .

NurLehrer der betreffend . Nation .
Deutsch für Ausländer 127

Uebersetzungen Bestegeferenzen

Ecble frangaise
P 3 , 4 . 7109

Crammaire - Littérature .

60rrespondande Comm . le

. le Prof. Marius Oft

Offleier ' Acadeémie ,

brof . à LHandelshochschule .
Fräulein erteilt in und

außer dem Hauſe grünsdlichen

Klapierunterricht
e 0 3,32, 3. St . 1434

Frau1 nd Fränlenn
können
in kur⸗

zer Zeit das

2 , 3.

661⁰

Aeu⸗ u . Glanzbügeln
gründlich erlernen .

Sophie Kramer , 04,8/9 , 2 St .thek . , — s60

A . Hander
F 2, 14 Planken 1 2, 14

gegenüber der Hauptvon .

eummistennel
ezen

eigenes Fabrikat . 3

Uhren , Juwelen , aparte Gold⸗
und ⸗ „Feld ſtecher 351

gegen monatliche

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung

Erſtes bekanntes
Spezialgeſchäft a

Platze , welches die
ſeinen Gebrauchs⸗ u.

Luxusartikel zu er⸗

leichterten Jablung.
uhren in Gold und

Silber , moderne

Zimmeruhren .
Brillanten , Juwelen ,

Schmuckachen aller Art , ſilberne
und verſilb . Beſtecke, Tafelgeräte
ꝛt. in größter Auswahl Kalalog
mit ta. 1600 Abbildungen bitte zu
beſtellen Poflſchließfach 37 Mann⸗
heim . Strenge Diskretion zugeſ .

eun
Selbſtgebaute 67110

vorzügliche
Qualität

Rot 30 , 60 , 70 Pig .
Weiss v. 60 Pi . ab d. Lir .
Im Fapv . 20it . Progen v. 5 Lit.
L. Müller , Weingutsbeſitzer

Vermischtes

Telegramm !
Erholungsbedürftige Ju⸗

gend findet bei fam . Behand⸗
ſung be e Pflege . Ich wohne
in ſchönſter Lage — Wachenh .
Straße — Auch iſt bei m.
Wo nung ein großer Garten
u. Spielplatz . Ein Lehrer .

el . befördert die

ds. Bl . unt . Nr . 7706.

für 2 Tage zu vergeben .
4086 W. Rechner . Rheinluſt .

Panama⸗Stroh⸗ u. Filzhüte
wäſcht u. formiert f. Herren ,
Damen und Kinder . 4203

B 5, 5,varterre .
Zum Waſchen und Bügeln
werden Wäſche . Kleider und
Vorhänge angenomm . Marie
Zunftmeiſter , Q 5, 8, 2. 128810

Glaſerki⸗ und Bilder⸗
Einrahmungsgeſchäft . 2187

Kleine Wallſtadtſtratze 8a.

Kleidermacherin 14253
geübte — noch fremd hier —
ſucht Kundſchaft außer dem
Hauſe . Näh . II 2 18, 2. Stock .

Halt !
Bei Anſchaffun eines

Kaſſenſchrankes od. b. Traus⸗
port und Reparaturen der⸗
ſelben wende man ſich an

W. Günter , L 12, 14.
Gebrauchte Schränke werden

angekauft . 3742

Damen⸗
kopfwaſchen mit Haar⸗Trocken⸗
Apparat Preis 30 Pfg . ,
ſowie Friſieren zu den billig⸗
ſten Tagespreiſen empfiehlt

FTau . GSeęecer
M2 Nr . 18 , Laden .

Tadellos gebügelt
wird Herrn⸗ u. Damenwäſche
auch außer dem Hauſe . 1791

Kl Wallſtadtſtr . 8a part .
Kind nur beſſerer Herkunft

wird in gute Pflege genom⸗
men . Lindenhof⸗
ſtraße 84, 2. St . rechts . 14099

Eis-Waffeln
1 Pack 10 Pfg. , 10 Pack 90 Pfg .

Chocoladen - Greulich .
Grüne Marken . 6402

Doppelmayr ' s

Wanzentod
iſt das Sicherſte ! Preis 50 Pfg .
nur zu haben in der 5321

gute Zinſen u. hypothekariſche

Seſcdverkehr
55

Geſchäftsmann ſucht von
Selbſtgeber —6000 Mk. geg .

Sicherheit . Ofert . unt . P. Nr .
72575 an die Exped . ds . Bl .

20 bhh Mark gegen doppelte
Sicherheit mit 5 % Zins zu
leihen geſucht . Offerten unt .
Nr. 14074 a. d . Exped . d. Bl .

Wer leiht einer Dame geſ .
Alters 100 Mark , Rückzahlg .
nach Uebereinkunft . Diskrei .
erwünſcht u. zugeſ . Brief u.
J. P. 100 hauptpoſtlag . 1

Amkauf .
Meutables Pripathaus

nicht über 80 Mill zu kaufen
geſucht . Off . unt . Nr . 13899
an die Exped . ds . Bl .

Kleines reutables

Geſchäft
gleich welcher Brapche zu
kaufen geſucht . Offert . unter
D. V. 953 an Ann . - Exo .
D. Frenz , Wiesballen . 731

gebr . Kinderwagen laun und
berkaun Kinderwagen⸗ - Repara⸗

turwerkllatt . — 4, 12 . 14112

nkauf von Knochen , Zum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 7435

—— —. —. — —
6. 85 —

8

Bücher , Akten eto .
unter Garantie des Einstampfens

Altes Eisen , Kupfer .
Messing , Zinn ,

Zink sodie sämtliche
Metallaschen , Lumpen

und Neutuchabfälle
kauft zu höchsten Preisen . 28ʃ3

Wilih . Kahn

O5 , 16 . Tel . 1388 .

Geb . Möbel , Speich . u. Kell .
kauft K. Fillinger , S 6, 7.

10873

ne en ee ,
des Einſtampfens , alte Metalle

alte Flaſch . Ciſen u. umpen , auch
Champagner⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickter , 4 7, 48 .
Telephon Nr. 799 5

Kaufe gehr. Vö bel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 7249

Sandhrand , 8 3, lI .

Reparatuten , Tuulspüll
lele und gehrauchte

Kaſſenſchränke
billigſt 67188

Corell & Co. , J 12, Il .
Eine komplette

* 72
Kinley⸗Lichtaulage

mit allem Zubehör ,
vorteilhafte Geiegenbeit für Licht⸗
vausanſtalt . Zelchenbureaus oden
pholographiſche Alellers , billig
zu verlauen . 7824

Burcau Fucke , Tel . 3031.

Selt. Gelegenheit
PanePartie⸗Poſten ca .

17 85

Schuhe
für Damen , Herren u. Kinder ,
alles nur beſte Onalität . , von
Mk, . 25 an .

8 25, 1. Laden .
pvis - - vis dem R⸗Schulhaus .

Gold⸗ undAquarien, “
Jierſtiche

Pflanzen ete . friſch eingetroff .
C . Greulich , E 4 , 7. 7190

Kinberwagen bill . zu verkauf .
33, 3. St . 7628

4 Plüſchſeſſel u. Sonſtiges
billig zu verkaufen . 7699

Lamenſtr . 14, 3. Stock rechts .

Gelegenhenstauf !
Verkaufe bill gſt

ſchönes Auto,
5

Cylinder , doppelt , Phacton
8016 Hb. , mit 4 Lampen Ver⸗
deck in ſehr gutem Zuſtande ,
elfenbeinfarben , m. rot . Pol ſter⸗
ung , für nur 3000 Mk.
Käu er wird evll . gratis an⸗
g lernt . anton Hoflmann ,
Neustadt a . Hdt . Tel .

Ein aut erhaltenes
Tafelklapier

wegzugshalber billig zu ver⸗
kaufen . Lortzingſtraße 37, 4.
Stock . Zu erfragen von 6 Uhr
abends an . 7776

Eine Partie Malta⸗Jäſſer
zu verkaufen . 7732
von

Schönes Damenrad m. Tor⸗
pebofreilauf u. Rücktrittbr .
bill . zu verk . L. 12, 6 part .

14281

HVerkanf -

Rentabilität %, umſtände⸗
halber zu verkaufen . Off . u.
Nr . 6483 an die Exped . d. Bl .

Beſf . Wohnhaus

Ein vollko nmener großer
Schulpult billig zu verkaufen .

7, 20 , Hor links . 7814

zu verkaufenBadewannen zu verleihen und
auf Abzahlung ben 62885

Karl Schatt , JI . 20.

Schwetzingen .
Ein . Bauunternehmer wäre

Gelegenheit geboten , ein An⸗
weſen ( welches ſich zum Um⸗
bau ſehr gut eignet ) nebſt 2
ſchönen Bauplätzen billigſt zu
kaufen . Reflektanten werden
gebeten anzufragen u. 7167
bei der Expedition dſs . Bls .

Gut erh . Pianos ( Blüthner
u . ) äußern billig zu verkauß .
1369 Hüther , 4 . 14 .

Ein ſchöner, pol . Vertitod
iniit bunten Scheiben und
Spiegelau ' ſatz zu Mik. 45 . —
ebenſo ein ſchönes Büfett und
ein Kleiderſchrank , ſehr billig
abzugeben . 14110

Roſengartenſtr. 32, 3. Slock .

GG und Wannen ,
neu und 90 7 223885 —3 .

Cello , herrl . pall Ton , m.
Kaſten , Anſchpr . 175 . , bill .
abzugeb . Käfertalerſtr . 9/11,
3. Stock links . 7671

Für Brauereien

u . Gartenbeſitzer
2 Gartenhallen (faſt neu) ]

ca. 100 u. 150 am groß , ſowie
eine ſolche 25 Meter lang fſtür
Kegelbahn geeignet auf Ab⸗
bruch billigſt abzugeb . 14087

Näh . G 5. 23, Hamm .

Ludwigshafen , Wittelsbachftr . 34. Markt⸗Drogerie , F 2 9.

Ein Schreibtiſch zu ver⸗
kaufen . Händler verbeten .
13947 Colltniſtr . 4, 4. St .

Ein ſchoner ſtarker

Gas⸗Küchenherd
mites Heizlöcher Schiff 2 Brat⸗
oſen . Umſtände balber billig zu
verkaufeu . E7 , 20 , Hof J. 1812

Gelegenheitskauf .
Wegen Umzug ein kompl .

Speiſezimmer , nur einige
Monate im Gebrauch ſehr
bill . abzugeben . 7807

NRheinauſtr . 4, 3. Stock .
Guterh . Kinderwagen zu vk.
Schintperſtr . 13 part . 11225

Schlafzimmer ,
Mahagoni , tadelloſe Arbeit ,
günſtige Gelegenheit , da be⸗
ſonders billig . 7045⁵5

bandes 5, 4.

Allſſen ſchränke
von 175 Mk. , beſte Konſtrukt . ,
unter Garantie Reparaturen ,
Traunsport , prompt u. billig .
Kaſſeuſchraukfſabrik Schiffers ,
Alphornſtraße 13. Telephon

Nr . 4323. 7620

Gul erh . Pianins ſehr billig
zu verk . UJ 6, 16, 3. St . 13967
1 wachſamer ſchwarzer Pudel
( Rüde ) , 1 Jahr , u. ein jung .
Foxterrier zu 95 142¹

5, 9, 2. Stock .

304 .

50 Stellen finden
Raulmünniſcherverein
weihlicher Angefſellter !

( E. . ) , Mannheim .
Koſtenloſe Stellenvermittlung für

Mitgl . Unterrichtskurſe , Vortrags ,
Diskuſſions⸗ und Unterhaltungs⸗
Abende, Bibliothek und auskunft⸗
erteilung . Geſchäftsſtunden : von
11 —3 Uhr. Mitgliederzahl 900.
Bis jetzt 1200 Stellen beſetzt 010

Von I . Deutſcher Lebens⸗
verſicherungs Aktien⸗Geſell⸗
jchaft werden tüchtige

Juſpektoren
für Platz und Reiſe zu en⸗
gagieren geſucht . Angenehme ,
dauernde und gut bezahlte
Levensſtelfung⸗ Kein Pflicht⸗
penſum . Gefl . Off . auch von
Nichtfachleuten wie Hand⸗
werter , beſſ . Arbeiten , Beamte
und Penſionäre erbeten unten

„ Prudentig “ , Nr . 14127

an die Expedition ds . Bl .

pe J. Auguſt geſucht .
Bewerber , welche im Lohn⸗

Bureau einer größer . Fabrik
tätig waren und bewandert
in Stenographie und Ma⸗
ſchinenſchreiben ſind , werden
bevorzugt .

Offerten mit Augabe der
Gehaltsanſprüche und Refe⸗
renzen ſowie unt . Beifügung
von Zeugnisabſchriften er⸗
beten unter Nr . 7831 an die

— dieſes Blattes

RSETS
Heidelberg .

PpVer ſot, oder ſnät . tücht ,

ſucht .
erwunſch ' ,
auch Bewerberinnen aus den?
Kouzektions⸗ und Wäſche⸗

branuche berückſichtiat . Es
wollen ſich nur wirklich
fähige Damen von guter
Figur , welche im Verkebn
it ſeiuner Kundichaft ver⸗

taut ſind , unter Angabe
deitberiger Tatigkeit , Ge -
bhalſsauſpr . und Beifügung 85
e ner Photographte de m

jedem Falle ſoſort zurück⸗
enolgt melden. Diskreuon
zu eſichert . 7758

H. Helss - Borsets .
ee e

Branetenn niſe
jedoch werden

de

Tüchtige , gend ſen bae
uchhalterin

mit ſchöner Handſchrift , die
auch flott nach Diktat ſteno⸗
graphieren kann , per 1. Sep⸗
tember ſpäteſtens geſucht .

Selbſtgeſchrieb . Offerten m.
Angabe von Referenzen und
Gehaltsanſprüchen erbittet

Kurt Lehmaun , 7834
Spezialgeſchäft für Damen⸗

konfektion , M 1, 1

Tücht . brav . Mädchen , das
kochen kann , in kl. aneſofort Wee 7568

3,9 parterre .
Braves , tücht . Mädchen zu

kleiner Familte ſof . od. auf
1. Aug . geſucht . Näh . Franz ,
Colliniſtr . 18 part . 7821

Anſtändiges Mädchen
ſofort geſucht . 7784

Rheinhäuſerſtr . 86 parterre .
NN 2 7 2

Beſſenes weibl. Perſonal
für In⸗ und Ausland ſucht und

empfiehlt
Beck⸗Rebinger , 1 4, 1520 2

———
d.

Lehrling für Großhandlung
geg . Bozahlg . geſucht . Offert .
u. C. 14244 an die Expedition
dieſes Blattes .

Lehrling
für das kaufm . Bureau einer
Fabrik der Eiſenbranche ſof .
geſucht .

Offert . unt . Nr . 7847 an die
Expehß ds . Bl .

Steſlen suchen 5
Ein Kaufmann geſetzten

Alters , früh . ſelbſtändig , ſucht
Vertranenspoſten, Kontor od.
Magazin . Kaution k. belieb .
geſt . werd . Off . u. Nr . 14245
an die Expedition ds . Bls .

Fräul . , 30 J . alt , aus gut .
Familie , perf . im Kochen u.
allen Hausarb . bewand . , ſucht
Stelle als Daushälterin zu
einz . Herrn od. Dame . 14276

Beck⸗Nebinger , P 4, 15.

Junge Frau übernimmt die
Führung eines kleinen bür⸗
gerlichen Haushaltes , auch
nach auswärts . Offerten u.
Nr . 14090 a. d. Exped . ds . Bl .
Saubere , unabhäun Fiau ſucht
Bureau zu reinigen , mimm
auch zunm Waſchen u. Bugeen an

PMaßz 3 2 14119

Büffetdame u. We Weſchließerin ſuch Stell . , bürgl .
Koch⸗ Haus⸗ u. Zimmermädch.
uch u. find, . Stelle . Bureau
Böhrer , J 3, 1. Tel . 3516

Anſtändige Mädchen ſuchen
und finden in guten Häuſern
7 5 Bureau Kaufſmaun ,

14224* 22

3 ſelgesüeße 5
Zum 1, od. 15. September

ſucht ein Brautpaar 2⸗Zim⸗
merwohnung mit Küche und
Zubehör . Gefl . Offert . mit
Preisangabe erbet , an D. B.
10 poſtlagernd . 783

Eing Autogaragg
nebſt Wohnung für verhei⸗
rateten Chauffeur , möglichſt
in der Nühe der Oſtſtadt für
1. Auguſt geſucht . Näheres
Felix Falk , Lameyſtr . 28. 7826

＋ Wirtsohaſten H
Wirtſchaft bei neu erſchloſſ .

Baugebiet zu verkauſen .
Offerten u. Nr . 4422 an die

Expedition dſs . Blaites .
Wiriſchaft Waldhof , prima

Objekt , zu verkaufen . Offert .
unter Nr . 4423 an die Exved .
dieſes Blattes .

Weinwirtschaft
in allerbeſter verkehrsreichſler
Lage, Ingenſtadt , ſehr billig , be⸗
5 Mille Auzahlung , ſotort zu
verkauten .

Anjragen erben . unter Nr 7559
an die Exnvedition ds. Blaties

Wein⸗ und Speiſewirtſchaft
in allerbeſter Lage ſofort oder
ſpäter billig zu vermieten .
Offerten unter Nr . 7685 an
die Expedition dſs . Blattes .

ITaden .
0 4, 20/21 Eckladen mit 4

Zimmer u . Küche ganz
oder geteilt ſof . u verm . 7779

Naheres : O 4 , 7 , Laden .

1 , II
in nächſter Nähe der Planken

7
0ſchönet, großer Laden

mit heſten Lagerräumen ſowie
Sonterrain gauz oder geteilt
ſoſort preiswert zu verm . 3191

Näheres 4. Stock daſelhſt .

57 . 20 part . als Laben
oder Wohnung zu

verm . Näh , daſelbſt . 7457

F 2, 9a großer Eckladen mit
Bureau u. Magazin

zu
W. Groß , U ., 20 .

13490

Laden
G2 , 8 , am Marktplatz
ein großer Eckladen zu ver⸗
mieten . 733

Näheres 1 Treppe hoch.
5, 15/16 , Heidelbergerſtraße

kleiner neuer Laden ohne
Wohnung per ſofort od. ſpät .

02˙0

Mittelſtr . 76
Kleiner , moderner Laden

15. oder ohne Wohnung 8255Juli zu verm . 009

Nah . Elfeuſtr . 24. 2. Siod,
Seckenheimerſtraße IAoa

nächſt Schlachthof , Eckladen
mit Wohnung per Auguſt ae
vermieten . 7455

Photogr. Alelier
in erſler Geſchäftslage , das au⸗
läßzlich Hausun bau neu ceellt
wird , zu vermieten . 5406

Näberes 2. 1. 8. St . l.

Bäckerei
in beſtbewohnter Gegend u.
ſehr frequentierter Straße
anderweitig zu vermieten .

Offert . unt . Nr . 14258 an
die Exped . ds . Bl .

Metzgerei .
Flottgehendes Geſchäft

mit Ladeneinrichtung und

Wohnnug ſofort zu verm .

Beſichtigung : Frau Keck,
Charlotteuſtr .8, 5. St . 7562

u vermieten
Rerieter erhalten Wohnungen

Magazine , Werkstätte
kostenlos nachgewiesen .

Centralbero f. leere Wonnun n6, 19 Nachm . —3 , —7
671⁰

D 4, 15, 2 Zimmer u. Küche
D zu vermieten .

Tin der Nähe des
175 Friedrichsparks ,

6 Zimmer und Zubehsr per
1. Oktober zu vermteten .

Mäh daſeſuſt 2. St . 7265
I Tr . gr. ſcer Manſ⸗3 105 10 Zin . zu nverm. 1390

3. St . , 3 Zim . ⸗Wohn .
p. Z. v. 18733

1
Zichnterwohng .( J . 75 m. Küche , neu

herger . , an nur ruh . Leute p.
ſof , od. ſpäter zu vm. 14271

67 1
2. Stock , 6 ſchöne

9 Zimmer mit Balkon

Näheres 4. Stock . 13661

Parkring , 0 8, 4,
3. Stock , 6Zimmer mit Bade⸗
zimmer , Magd⸗ u. Trocken⸗
bodenkammer , Balk . , billigſt
zu vermieten . Näheres Otto
Raichle , ebendaſelbſt . 13780

SGS8 , 16 , II.,
ſchöne 5 Zimmerwohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , elektr . Licht ꝛc. zu ver⸗
mieten . Nah Rheinſtraße ,
Bureau Hinterhaus . 5545

D 1 , 9
2 Tr. , 6 Zimmer , Küche nebſt
Zubehör zu vermieten .

Näheres K 3, 2, parterre 16165nachmittags .

IL
1 Treppe , 7 Zimmer , Bade⸗
zimmer u. Küche per 1. Ok⸗
tober , ſowie 3 Treppen , 6
Zimmer u. Küche p. Oktober
zu vermieten . 7292

Näheres parterre Loden,58. 2.
St . 1ar .7 . 2 Sths . 2

Jimmer , Flche u.
Keller auf 1. Aug , od. früher ;
zu verm . Näh . daſ . 4. 1

F I , 8
ſchöne 4 nt .
Zubehör ſowie 2 Zimmer⸗
wohnung ver 1. Auguſt zu
vermieten . 742¹

Näher . IJ 1, 6, II . Bureau .

F4 , 1 7, J . Socl ,
ſchöne 5 Zimmer mit allem
Zubehör per 1. Oktober z. v.
Näh . daſelbſt od. O 3, 4a im
Tapetengeſchäft . 7163

14 18 2. Stock , 3 Zim⸗
5 mer mit Zubehör

oder als Bureau auf 1 Okt .
zu vermieten . 14067

6, 18/20 , kleine Wohnung ,
3 Zimmer und Küche an

ruhige Leute zu verm . 13988

67 . part . , 3 Zimmer
u. Küche an 11907460Leute zu verm .

718

zu vermietn 7561

ugarteuſtr . 17. Laden mit
Nebenraum , a. für Bur

geeignet zu verm . 7704
Ordentl . fleißiges Mädchen

für Hausarbeiten ſof . geſucht .
14281 6 , 11 parterre .

Perſonal jeder Art
für Herrſchaften , Hotel und
Reſtaurant , für hier u. aus⸗
wärts ſucht und empfiehlt .

Bureau Eiper , I 1. 15.
Telephon 3247 . 2504

Aelteres Mädchen ſagsüber
gefucht . Neuuetshofftr . 75part . Iinks ,

Beilſtr . 54
1 großer Laben m. ſämtlichem
Mobiliar per ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres S 6, 13, Hof ,
Telephon Nr, . 2047. 7571

17 8 133 25 41. 4 Zimmer ,
Küch und Zu⸗

behör ſofort bilig zu ver⸗

475
13948

. 7 , 26 Pattertewohnusg
5 Zimmerwohnung mit reichlich .
Hbebör ſoſort od. ſp. zu verin .
Näheres 2 Treppen hoch. 4053

Lepplerstrasse 13b
Neubau ,

Laden u. Zimmer
zu vermieten .

652 Lauzſtraße 24 .
Näheres Bauburean 9158

617 14 3. Stock , freundl .
Manſarden⸗ Woh⸗

nung , 4 Zimmer u. Küche au
ruhige Leute zu verm . 7461

I 2 Zweizimmerwohng .
45 per ſofort zu verm .

7J Näheres parterre . 4ʃ6

14278

lile Hochparlerre⸗Wohnung⸗

und Zubehör ſofort zu verm .
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868 2. Stock , ſchöne Eck⸗
wohnung , 7 Zim . u.

Zub .z. vm. Näh , part. 14153

6 3 4 3. St . 3 Z. u. Küche
„ od. event . auch uf.

ſofort bez . zu verm . 7711
Näheres Eichbaumbrauerei .

3 ge Biem. u. Küle6 5 8 per ſofort zu ver⸗
mieten . Naberes Laden . 14140

7. 5, ſchöne 3 Zim⸗Wohng .
zu verm . Näh parxt . 14094

1 Breite -
AgeeStrasse

2 Treppen , 5 Zimmer ,
Küche, Bad , Speiſekammer
und Manſarde p. 1. Oktbr .

zu verm . Näh . Laden . 803

H . 12 en
Küche auf 1. Juli

1909 beziehbar , zu vermieten .
Näheles 6370
Eichbaumbrauerei .

13 24 2. St . , 3 Zim . u.
2s Küche ſofort bez .

zu vermieten . 7712
Näheres Eichbaumbrauerei .

E2 . Stock , 4 Zim er
4J 6, Ien Küche 15 01
zu vermieten . 7580

1 4, 30 , 2. Stock , 4 Zimmer
und Küche zuen 1. Okt. zu v

N 4, 2/ , 2. Stock , 2 Zimmaer
u, Küche zum 1. augült zu v.

Nedb. Bureau , Roſengartenſtr 20.

J1 .
1 Treppe hoch, 1 Zimmer m.
Alkov . u. Küche au alleinſteh .
Perſon zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 13762

General⸗Anzeiger .

99 77

vis à us

Deutscher Hof

RäumungsVerkauf .
Wegen Umzug setze meln reich sortiertes Lager von :

leichten und schweren Anzugs- Sioffen
Paletots -

einem Fäumungsverkauf aus u. werden sämthiche Stoffe in Coupons für je 1 Anzug , 1 Paletot ,
ermässigtem Preis gegen Kasse abgegeben .

Lersoch

7

Ferdimand
Während der Zeit dieses Verkaufes wird die Anfertigung der gekauften

77 37

leichten und schweren Ulster - Stoffen

77 77

Hose passend , zu ganz bedeutend

8,
Stoffe billlgst ausgeführt .

Hosen -
77

617

Treppe

4 , 8% 2 Tr
2 301¹ 5 52ſchüän möbliertes Zimmg

per 1. Auguſt oder ſpäter 51
vermieten. 14260

7 S ſchön h
1 7, 20 liertes Zimuter of ,
zu vermieten . 76560

H 7 4, ein gut u. frdl möſl
Parterrezim . , ſep. Eing

ſof . od. ſpät . zu verm . 14740
1 1, 15, 2 Treppen , Neck

1 brücke , hübſch möl . Wohn⸗
u. Schlafz. ſof . zu verm 1

14 . 2

95
3. Stock , möbl . Zim
zu vermieten . 141
2 Tr . rechts , möbl
Zim . zu verm . 7 ,

0 7 18 ( Stooß ) , neu her -
7 gerichtete 5 Zimmer

nach der Strasse , Badezimmer ,
Mädchen - immer , Küche usw.

Zu erfragen parterre nachm
ZzW. ½2 und ½5 Uhr 7546

97 20 8⸗Zim. ⸗Wohnung,
„ hochherrſch . einger .

m. elektr . Licht u. Dampfheiz .
p. ſof . od. ſpät . z. vm. Näh .
Rheinauſtraße 19. Tel . 4397

14039

60
7, 26, herrſch . 8⸗Zim . ⸗Woh⸗

nung m. Dampfhzg . , elek .
Licht p. ſof . o. ſp . z. vm. Näh .
Rheinauſtraße 19. Tel . 4397.

11304

P I, 2, Breitestrasse
4 Zimmer u. Zubeh . im 5.
Stock an kl. Familie zu vm.
Näh . Jul . Branz , part . 14259

parxl . , 4 Zimmer n.4J . 2 Küche z. vm. 14189

. 35
3. Stock , 5 Zimmer , Bade⸗
zimmer ete . per 1. Oktober
zu verm . Näheres K 1, ba,
2. Stock , Kanzlei . 6656

1, 6, Breite Straße part . ,
ſep . Anbau , 2 ſchöne Zim .

u. Keller als Bureau oder
ruh . Werkſtatt ſof . zu verm .

Näh . 3. Stock . 13774

1 9 2 3 Zimmer u. Küche
5 an ruhige Leute

zu vermieten . 14246

1 3 2. Stock . Große ge⸗
se räumige Wohnung ,

Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Mauſarde und Zu⸗
behör ſofort zu verm . 4302
Näheres S 2, 2, 4. Stock .

1 3 22 3 Zimmer u. Küche
AAzu vermiet . 14079

2, 4, groß . , leeres Zimmer
m. ſep . Eing . u. ein Zim .

m. Küche zu verm . 13758
Näh. , bei Schueider daf .

14 3 . Stock mit 7 Zim . ,
„9 2 Küchen u. Zubehör

auf 1. Okt . ganz od. geteilt
3. Um. Näh . 2. St . Üks. 14207

— iun neuemm Hauſe1 65 14 Parterre⸗Wohnung ,
5 Zim , Küche , Bad , gr. Wohn⸗
diele , Speiſekammer und Man⸗
ſarde event . als Bureau ſofort
zu ver mieten .

Näberes 3. Stock . 1044

LI . 27 e , Webunng
5 im 3. Stock zu

vermieten . 14001
Näheres im Souterrain .

JL 12 3 2. u. 3. Etage , je 6
se Zim . likl . Bad ) ſof .

Dzw. 1. Okt . z. v. Näh . part .
13707

LIà , 23

ſchöne b⸗Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. Oktober evtl .

früh . zu vermieten . Näh . da⸗
ſelbſt zu erfr . 2. Stock . 7748

7 4 7 2. Sl . 5 Zimmer ,
„ Badez . zu verm .

Näheres vparterre .

N4 2 bis 3 Zimmer u.
9

13532

Küche an ruhige
Leute bis 1. Auguſt zu ver⸗
mieten . 14240

M6 , 15

Neubau, Lanergirlen,
Elegaute —5 Zimmerwoh⸗

nung , part . , auch als Burecau
geeignet , per 1. Oktober zu
vermieten . 7557

Näh . A. Eckrich , K 1, 5b.

M7 , 22
Parterre⸗Wohnung , 6 85
und Zubehör , 2. St . 4 Zimmer
und Zubehör per 1. Oktober
preiswert zu vernn . 7716

Näh . bei Haus neiſter Kling ,
Hinterbhaus , 3. Stock .

13 1 Kunſtſtraße , . Ctage,
107 Zimmer mit Zu⸗

behör per ſof . zu verm . 7179

N 3 . I3a
5 Zimmer⸗Wohnung mit Zubeh
2 Treppen hoch au ruhige Leute
Aotort billig n nermieten . 696⸗

* 4 2 Tr . . , 2 Zimmer ,
2 „ 0 Küche u. Vorplatz
an ruhige Leute per 1. Aug .
zu vermieten . 2832

16 *˙ Zin , u. Kuche mit
f Zubehör zu v. 7459

10 7 . 12

Zimmer - Wohnung u
fleine Wohnungen zu
vermielen . 7754 %
Bureau Goetheſtr . 4

Gg . Börtlein , ſen .
—

F „
2 . Stock . Elegante Wohnung ,

6 Zimmer , Bad , aller Kom⸗
ſort , ſehr preiswert per 1.
Juli oder 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 11182

5 f
5 Zimmer , Küche ,0 95 Bad und ſonſiges

Zubehör per 1. Oktober zu ver⸗
melen . 7263

N554 .9.
räumige Wohnungen , 2 und
3 Zimmer per 1. Oktober
1909 zu vermieten .

Näheres 7801
Peter Loeb , Baugeſchäft ,

Nnitsſtraße 18.

Am Kalserring
—

Jeder

Aufsatz

zur

Probe!

Gg. &Hch. Günthef ,

Der beſiebte
ünthersa Kaminauſsatz

kür dessen Zug and Haltbarkeit eine 8
10 - jährige Berantie
Übernemmen wird , ist anerkannt als

das Seste aller Systeme

geg . rauchende Oefen u . Herde .
Alleinige Fsbrikanten :

Mannbelm - Neekarstadt
Dammstrasse 16.

S

5748

ledond

anz

zinsiny

deper

er minderwertigondachahmungen wird zewarnt

Bahnhofplaß 7
Schöne ſreie Lage. —5 Zim ,
Balkon . Bad , Küche n Zub . ſof.
od. ſpät . preiswert zu verm. Näh.
Büro part od. 2 Trepp . 6830
Beilſtraße 15, 2 Zimmer u.
Kuche p. 1. Ang. z. om. 14227

Begenſte . 24, 2. St . 3 große
Zimmer , Küche und Zu⸗

behör zu vermieten .
Bellenſtraße 76.

7009

Frdl . 3⸗Zim . ⸗Wohnungen m.
u. ohne Manſ . , p. ſof , zu ver⸗
mieten . Näh . Burcau Geiſel ,
B 2 , 9. Tel . 809. 7797

Bellstrassel H9,
3. Stock , 4 Zimmer , Küche ,
Badez . u. Magdk . p. 1. Okt .
od. früher zu verm . 7420

Näh. daf 2 Stock
Colliniſtr . pt . , 2 Zim . , Küche ,
abgeſchl . , an ruh . Leute billig
8. v. Näh . U 5, 16 b. Haber .

14252
C6 , 4, 3 Zim . u. Küche zu

vermiet . Näh part . 14228

§ . 4 4 Zimmer, Bade⸗
15 8 zimmer und Zußb.
per 1. September zu verm .
N . 2. Slac rechts. 4485

ſchöne 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. Auguſt a. c.
zu vermieten .

Nähres T 1, 6, 2. Stock ,
Bureau . 7359

TG , 7
ſchöne 3 Zimmerwohnung
nebſt Laden ( alle Räume auch
als Wohnung geeignet ) , per
ſofort zu vermielen . 7728

Näheres T 1, 611 Bureau .
2g 2. St ,8 Zu , Küche

＋T 6, 35 un Zub . ber 1. Ang .
u v. Zu erſr . T 6, 95, 1111150

freie Lage , ſchöueU 3,40 4 Zummerwohng.
p. 1. Okt . zu vermieten . Näh .
Kuapp . 2 . Stoc . 22956

2. u 3. Stock , je g⸗
1U 14 Zimmer⸗Wohnung
mit Küche und Zubehör an
ruhige Leute per 1. Oktober
ds . Is . zu vermieten .
„ Naberes varterre . . 7742

f Seitenb . , 2 Zim . ,
1U . 22 Küche u. Zub . z. v.

Näh. part . Vorderh. 14214
Arkadenban , Friedrichspl . 9,
. , . , 4. Stock , elegant aus⸗

geſtattet , zu vermieten .
Friedrichsplatz 9, Tele⸗

phon 1610. 6976

Augartenſtr. 28
3 Zimmer , Bad und Zubehör
per ſofort zu vermieten .

Zu erfragen Gabelsberger⸗
ſtraße 7, 1. Etage . 8637

Alphornſtr . 48
3 Zimmer u. Küche m. Kam⸗
mer u. Balk . p. 1. Auguſt zu
verm . Näh . F. Boſſert . 7411

Am Bismarckplatz
Gr . Merzelſtraße 4.

Eleg . ausgeſtattete 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit all . Zub .
ſofort od. ſpäter zu vm. 7341

Näh . Kaub , I 5, 17 voder
Garteufeldſtr . 3. Tel . 4508 .

* *
Breiteſtraße

ſchöne 1. Etage , 8 Zim. , Küle ,
Bad u. ſouſt . Zubehör , auch für
Arzt oder Burean geeignet , 1. v

Julius Knapp . U 3, 10 .
Telephon 3036 . 7646

Opere Breſtestfasse
M I. Zu, 2. Stoc , 9 Zimmer
. Küche, geräumig , auch für
Geſchäft paffend , zu vermieten .
Eytl . a. Zu erfragen
daſelbſt Laden oder Tel . 620 .

2851

(Colliniſtr. 18, ſchöne 2⸗Zim⸗
mer⸗Wohunng im 5. St .

an nur ruh . Leute p. 1. Aug .
zu verm . Näh . b. Franz 9785782

rechts , 1 leeres Zimmer
mit ſep . Eing . zu vm. 14071
Dammſtr . 9, ſchöne geſunde ö⸗
Zimmerwohnung u. Manf . ,
Pr . 850 pro Jahr ſof . v. ſp .

. om . Näh .2. Stock. 14249
Dammſtraße 35, 4 Zimmer⸗
wohnung m. Manſ . in ruh .
Hauſe z. v. Zu erfr . Schwet⸗
zingerſtraße 98, 8. Stock . 7564

Gichetsheimerſraße 9
Wegen Verſetzung ſchön⸗

4⸗3Z . ⸗Wohnung per 1. Okt . zu
verm . Näh . 2. St . Uks. 7170

Friedrichsring 2a.
Elegante 7⸗Zim . ⸗Wohnung ,

hochparterre , mit Vorgarten
zu verm . Zu erfr . Fried⸗
richsplatz 9. Tel . 1610 . 6975

Friedrichsplatz 16
Auguſta⸗Aulage 2

5. St . , ſchöne , eleg . Wohnung ,
5 Zim . , Küche , Badezim . und
Zubeb . ( Zentralheizung , elektr
Perſonenaufzug ꝛc. auf 1. Okt .
zu vermieten . 6790

Näl . I 6, 17, Bureau .
8
Friedrichsſeldertraße 18

ſchöͤne 3 Zim . ⸗Wohnung per 1.
Auguſt z. v. Zuerer paxt. 744 !
Friedrichsfelderſtr . 39, 2. St .
8 Zimmer , Bad , Balkon , gr .
Speicherraum , per 1. Sept . z.
verm . Näh . Friedrichsplatz 12
bei Rohrer . 7587
Saeeeb eee .

Goetheſtraße 6
am Tennisple , eleg. Parterre⸗
wohng . von 9 im . darunter 2
gr. Garteupart . Zim , ſaunt reichl .
Zubeh . , Vor⸗ u. Hintergart ain
1. Sept . od. 1. Okt. zu vm. Anzu⸗
ſehen nachm . bis 4 Uhr . 6789

Hafenſtraße 36, 3 Zimmer u.
Küche , beziehbar , zu ver⸗
mieten . 13953

Hafenſtraße 38.
3 Zimmer und Küche per 1.

Auguſt zu vermieten .
Näheres parterre . 14209

Zungbuſchſtr . 7
3. Stock p. 1. Oktob . zu verm .

13881

Kepplerſr . 135
mehrere moderne

3 Zimmerwohnungen
mit Bad p. ſof . od. ſpäter , u.
in Manſarde

1 i3 immer und LNüche
zu vermieten .

Näheres Bauburean Hch.
7116

Zu erfr . 3. St . daf .

ſeinnerichtet , ſoſort u v.

DLauzſtraße 24.
4. St , J Zimplerſtr . 25 ,5 Küche ſofort zu v 1411

Aüferkalerſtraße 91
Zimmer mit Bad zu verm .

Tel . 1430. 67852

Lameyſtraße 9,
1 Tr . , eleg . 7⸗Zim . ⸗Wohng .
ev, m. Sonterrainraum ſamt
reichl . Zubeh . ſogleich od. auf
1. Oktober zu verm . Zu erfr .
bis nachm . 5 Uhr Lameyſtr .
14, 3. Stock rechts . 770⁰

Lameyſraße30
feinſte Lage der Stadt , un⸗
mittelbar am Luiſenpark , in
neuerbauter Villa , elegante
2. Etage , — 5 Zimmer , Bad ,
Zubehör , Zentralheizung , ge⸗
eignet für alleinſtehende
Dame oder kinderloſes Ehe⸗
Paar , p. 1. Okt . zu vermieten .

Näheres daſelbſt 27649

Tangkr, 7, nächſt der Fried⸗
richsbrücke , 3 Zimmer u.

Küche zu verm . Näh . Damm⸗
ſtraße 6. Tel . 1803. 7843

Zimmer v.Langſtr. 7
Küche , abge⸗

ſchloſſen , p. 1 Aug . z. v. 20 Mk.
14242

Lutherſr . 21a , 3. Stock ,
leeres Balkonzim . , chöne freie
Lage per 1. Aug zu vm 14142

Mar⸗Jofcpgſtraße 4
ſchöne 4 Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör zu ver⸗

mieten . 7367
Zu erfragen Lange Rötter⸗

ſtraße 1, 2. Stock .

Gloße Merzeſſiraße b.
„ In gut . Hauſe in Nähe des
Hauptbahngofes zwei 4 Zim⸗
Wohnungen ( 2. u. 4. Stock )
in beſt . Ausſtattung u. mit
allem Zubehör ( Bad , Speiſe⸗
kammer . , Mauf . etc . ] per ſof .
od. ſpät . zu verm . Näh . im
Bureau oder Tel . 1331 . 6980

Große Merzelſtraße 21, 3
Zimmer und Küche zu

vermieten . 1422²9

In Hauſe Kleine Merzelfk.4
ſino 5 elegant ausgeſtatlete

5 Zinmerwohuungen
nebli reichlchen Zubehör per
1. Juli preiswert zu vermieten .
Näb . b. Archit . Taver Striebel ,
Maunbeim , L 3. , oder Zen⸗
tralbureau für leere Woh⸗
mutgen , b 6, 19. 5500

Meerie dstr. 12, II.,
4 Zimmer ,

Badez . u. ſonſt . Zubeh , ſreundl .
3435

Meerfelbdſtraße §h.
5 Zimmer , Bad u. Zubehör
part . , vis⸗a⸗vis d. Lanz ' ſchen
Parkes , per ſof . od, ſpäter zu
vermieten . Näheres Burean
Geiſel , B 2, 9, Tel . ). 7800

ſtſtadt , Neubau , Moll⸗
ſtraßze 32 , hochelegant aus⸗

geſtattete 4 und 5 Zimmer⸗
Wohnungen event . 10 Zimmer
Mit reichlichem Zubehör , elektr .
Licht zꝛc. ꝛc. per 1. Auguſt oder
ſpäter zu ver ' mieten . 5762
Nah . varterre . Telephon 4220.

Gſtſtadt .
Mollftr . 6, 2. Stock , ſchöne ,
ſehr geräumige Zimmer⸗
Wohnung wegzugshalber per
1. Oktober an ruhige Familie
preisw . zu vermiet . Näheres
Schmieg , Seckenheimerſtr . 25.

Parkriug 2

am Schloßgarten , 5. St . neu

hergerichtet , 3 große Zimmer
u . Küche , wegzugbalber ſofort

zu vermieten . Näh. 2. Stock .

Pfinz Wänelmstr. J7
ſchöne 4 Zim ner⸗Wohnung
mit Bad , Balkon und allem
Zubehör bill . zu verm . 7815

Näher . 4. Stock rechts .
In freier irad

dage Mengershofftraße
1 Stiege hoch, ſeine Wohnung
von 6 eventuell 7 Zimmer nebſt
reichem Zubehör per ſofort oder
J. Oktober zu vermieten . 1386

Nägeres beim Beſitzer des Hauſes
Otto Reinhard oder im
Ceutralburcau für leere
Wohnungen , 6 , 19 .
Rheinauſtraße 5, 2 St . , beff .

- „ Zimmerwohnung mit Bad
per ſofort oder 1. Okt . billig

Rheinhänſerſtraße 58.
3 u. 4 Zimmer mit Zubehör
pp 1. September preisw . zu
vermieten . Näheres Bureau
Geiſel ,B 2, 9, Tel . 809. 7799

Hoinhz iir 92 ſchone neueNheinhäuſerfl. 93 aneie
Wohnungen , 2. u. 4. Stock bull' g
zu verunelen .

Näh eres 7. 20 , 2. Stock .
N 8 — 1Lange Röllerſtraße J00

Schöne g⸗Zimmerwohnung
nebſt Zubehör ſof . zu verm .

Näheres part . Tel . 1487.
7786

Stephanienpromenade 10
Belle⸗Etage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit

Oktober zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G 2, 5, Tele⸗
phon 434. 7401¹

Stephanien⸗Promenade [
4. Stock,eleg . 4Zimmerwohn . m.
reichl . Zub . iſt weg . Verſetzg .
per 1. Okt . od. früher zu vm.

Näh . Dalbergſtr . 3 pt . 7694
Spelzenſträße 14.

3 u. 4 Zimmer , Küche , Bad
u. Zubehör per ſof . od, ſpäter
zu vermieten . Näh . Bureau
Geiſel , B 2, 9, Tel . 809. 7798

Setenbeimerß⸗ 38. 8. Stock ,
ſchöne ö⸗Zimmerwohng . ,

Bad , Speiſekammer , großem
Manſardenzim . m. freier Aus⸗
ſicht preisw . ſofort zu verm .
Näh . dafelbſt . 7462

Seckenheimerſtraße 106, 2 u. 3
Zim . , Balk . , Loggia , Spei⸗
cherabſchl . Näh . Friedrichs⸗
platz 12, Rohrer . 7658

Stamttzſtraße ) u . “
elegante 4 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad und reichlichem Zu⸗
behör per ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt parterre .
Telephon 2082 . 4948

Neubau 540

Schimperflraße ö
8. Stock , due geräumige

5 Zimmerwohunng
nebſt allem Zubehör ſoſort
zu vermieten . Näberes zu f
erfragen Schimperſtr . 2
und Mittelſtraße 4, part .

Waldparkſt.
Schöne 4 Zimmerwohnung mit

allem Zubehör 2 Treppen hoch,
per ſofort oder ſpäter zu verm.

Nähgeres parterre rechts . 361ʃ2

Migldparkhraße 253
Zimmer mit Diele reichl .

Zubehör , eleg . Ausſtatt . , ver

5

J. Juni zu verm . 4196
Gramlich , Waldp . 39, Tel. 4480

alburenu F 6, 19.

7764

den gleichen Räumen per . 1

＋

— — — ——————— ——

Waldparkſtraße 28
3 Zimmer⸗Wohnun ; umſtände
halber per ſofort oder 1. Ok⸗
zober zu vermieten . 14106

Waldparkſtr . 41
eleg . 4 Zim . n. d. Rhein z. v.
Tel . 1430 . 4197

Windeckſtraße 11,
3. Stock , 2 Zimmerwohnung
mit Küche u. Balkon per
1. Aug . zu verm . 7769

Näh . R 3, 10, Laden .

Windeckſtr . 21
4 Zimmer⸗Wohnung mit Zu⸗
behör per 1. Okt , bill . zu vm.
Näheres 3. Stock oder Bellen⸗
ſtraße 61a , Laden . —

Neubau Weſpinſtraße 8, ſof ,
beziehbar , —7 Zim . ⸗Wohng .
billig zu vermieten . Näheres
2 Stock . 4408ʃ

Wegzugshalber
eine ſchöne geräumige 6⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung nebſt Bade⸗
zimmer , Mädchenzimmer u.
ſonſt . Zubehör per ſof . oder
1. Okt . preiswert zu verm .
„ Näh . U 4 10, 2 Tr . 7814

Eine 4⸗ eytl . 3⸗Zimmer⸗
wohnung im 1. Stock per
1. Auguſt zu verm .

1 Zimmer , Küche u. Zu⸗
behör zu vermieten . 13834
Näheres O1 , 2, 3. Stock .

7 7 791 N
—7 Zihmei⸗Wohuung

Datumſtraße 32 ,
parterre und 1 Treppe ,

in ſchöner freier Lage am
Neckar , Küchenbalkon , Bad und
Speicher zu v. Vock , J 2, 4.
Einzuſehen —6 Uhr . 4709

1 Zimmer und Küche per 1.
Auguſt zu vermieten . 13912
Näh . Kirchenſtraße 12.
Schöne Wohnung von 2 Zim⸗
mern u. Küche an ruh . Leute
zu vermieten . Näh . Rhein⸗
häuſerſtr . 50, 2. St . 13904

Fleundliche Pohunng.
part . , 4 große ſchöne Zimmer ,
Küche , Bad , Veranda in be⸗
ſonders ruhigem Hauſe beſter
Lage , Oſtſtadt , per ſofort oder
ſpäter an einzelne Herrſchaft
zu vermieten . 6215

Lameyſtraße 7a .
9 Simmerwohng . 25 —40 Mt .
2 20 —30

15 —20
kederzeit zu vermieten . 2559

Näheres Lindenhofſtraße
12 , 2. Stock .

Schöne 3⸗Zimmerwohnung
ev. p. ſof . u. 4⸗Zimmerwohn .
per 1. Aug . zu verm . 7356

Näh . Winbezetr . 5 part .
354

iebl . Zimmer
BüS
0 3,1 1 Tr . rechts , T ſeln

möbl . Zimmer ler
1. Aug . zu verm .
zwiſch . 11 u. 2 Übr.

Anzuſeben
137733

3, 21/22
kl. gut mö l. Zim . m Penſton
on 50 Mk. an ſofort z . v. 780

%
I

Ein gut möl. Zim .64 . J3 z. v. b. 1. Aug . , 3
Tr . , k. d. Nähe d. Kreditbank .

744⁵
1, 13. 2 Tr . , einfach möbl . ,
reinl . Manſarde ſof . z. v.

14280
2, 15, 4 Tr . . , gut möbl .
Zimmer zu verm . 1397711 2 2 Treppen , gut ſubt. 6 , 4 3

7548

vermieten . 114082
2, 14, 4. St . , ſchön möbl .
Zimmer zu verm . 14243

8E à , 13
ſchön möbl Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an 1 beſſeren Herrn
per 1. Auguſt zu verm . 7731

(Planken) , ein ſehrE4 . ſchön möbl . Zimmer
zu vermieten . 14257

5 3. 12 8. Stock , Schlaf⸗ u.
Wohnzimmer oder

ar . ſchönes Zimmer mit
Schreibtiſch zu verm . 7790

3. 7, 2 Tr . . , Nähe des
Marktyl . , gut möbl . Zim .

mit 2 Betten ete . an 1 oder 2
anſtänd . Fräul . ſof . zu verm .

14054
2, 2. 1 Tr . , großes möbl .

1ę4 13 Ringſtraße , 3 DN
„40 ſchön möbl . Bal⸗

konzim . , 20 ½, zu vm. 14206

14 10
1 Tr . , ſchön möhl

145 Wohn⸗ u. Schlaß⸗
zimmer an beſſ . Herrn auf
Auguſt zu vermieten . 14297

1 6 8 3. Stock , möbl . einf.
195 Zimmer für anf

Fräul . ſof . zu verm . 7608

12 8 2. St . , ſein möhl
1 3 Zimmer mit oder

ohne Penſion ſofort preism ,
zu verm . — 355

1 12 , 12 , part , gut möblierle
Zimmer zu vermieten . J4let

13 3 Fr. , ſchön möbl⸗
0 Zimmer zu vermiet

Näberes 1 Treppe . 7720

W 2 Tr . , möbl . Zim
V4A. 40 zu berm . 44⁰⁰

Na gut möbl . ZimmerN6 . 6 m. Peuf . z. v. 7787

N 7 5. Stock , ſchön möhl⸗
Zimmer mit Penſ

ſof , zu vermieien . 100¹˙

63 Trepp. , gro0 75 17
ſch. möbl. Zim,

an ſol . Herrn zu verm . 14182

D 3. St . . , ſch. möbl.. 20 Si⸗ z. vm. 14070
3, 1, 2 Trepp . links , ein
ſchön möbk . Wohn⸗ und

Schlafzimmer zu verm . 14105
6, 17. 3 Treppen links ,

ſchön möbl . ſep . Balkon⸗
zimmer ſof . zu verm . 14230

15 . St . . , fein mbl.86 . 3 Zimmer z. v. 13861

Nur

noch

bis

incl.

2

＋ . 27 hochpart . , b. Ten⸗
nisplatz ſchön mbl .

Zimmer m. gut . Bedieng . 8
vermieten . 1397¹

I12
2 Trepp .2 ſchön möbl . Zim an
1 od 2 beſſ . Herrn ſof, bei kinderl.
Ehgeleuten zu verm . 763

U 4, 10 part . , ein fein möbl .
Zimmer ſof , zu vm 14220

14 19 1 Tr . , eleg . möbl ,
10 Balkonzimmer zu

verm . Näh . parterve .18973

U 6 3 Tr . , ein mbl . Zim .
„0 monatl . 20

19140
1

3
II 6, 1

4089
Friedrichsring .

für 1 od. 2 Herren per 1. Aug,
zu ver ieten . 7792

Colliniſte . 6

Zimmer an
vermieten .

Colliniuraße 10
3 Tr . Iks . , ſchön möbl . Zim⸗
mer , mit freier Ausſicht , au
beff . Herrn zu verm . 142ʃ9

Gabelsbergerftr . 3, 5. Stoch
ſchön möbl . Zimmer auy

beſſ . Herrn zu
14086

Montardſtr . 34, 2

Hepplerſtr . Iga , Nähe Haupt⸗
bahnh. , oſge Part . ⸗

Zimmer per ſofort zu ver⸗

mieten - . 44⁴⁰05
Kepplexſtr . 34, 2 Tr . Uks. , fein
möbl . Zimmer zu vm. 14279
Luiſenring 20, 3. Stock , fein
möbliertes Zimmer ſofort zu
vermieten 14205

Zimmer ſofort zu vermieten .

Näheres im Laden . 14190
Max Joſefſtraße 10, 2 Tr . .,
ſein möbliertes Zimmer mit
Schreibtiſch , vollſt . ungeſtört
ſofort zu vermieten . 14192

Seckenheimerſtr . 11
3. Stock rechts , ſehr
möbl . Zimmer in
Hauſe zu verm .

ſchön

781¹

* ſchön möbl . Zimmer mit
od, uhne Fenſ zu vm. 1426
SGut möbl . Zimmer lebtl . Wohn,

u. Schlafz . ) an beſſ . Herrn ſoſort
preisw . zu verm. Räh. Heinrich
Lanzſtr . 33 , im Eckladen . 7271ʃ

ttag uAberfer
Privat⸗Penſion bei

I. . 2 Gelf , guten Mittag⸗
und Abendtiſch für 2 bis 3

junge Leute . 6909

Guten bürg . Mittag⸗ und
Abendtiſch für beſſ . Herren .
Frau A. Heuſſer ,F 2,2. 7626

Für Herrn od. Dame wird
in beſſ . israel . Hauſe bei kl.
Fam . ganze Penf . gegeb . Off .
erb u. X. R. 14030 a. d. Exp .

An vorzüglichem Mittag⸗

einige Herrn teilnehm . 737
Zimmer p. ſof . z. v . 7625 Pripat⸗Peuſton , L 12 ,8, II .

——

2.

nli

er.

in

Mannhelm!

5 2 gul mobl . Zin

1 Treppe links , hübſch möbl .

ſol ! Herrn ſof , zu verm. 140
Tr . , gut

möbl . Zimmer mit oder
ohne Penſ zu verm . 14107

Lortzingſtraße 45 , ein möbl .

ruhigem
78¹⁰

Weckenheimerſtr 16parterre ,

und Abendtiſch können noch *

2 *



bölierte
14

möbl
bermiet .

7720

Wohn⸗
ſofort .

urich
7271

4

Nur

noch

bis

inel.

22.

uli

er.

in

Mannhelm!

Mannheim, den. 17. Juli 1909 .

Mannheim - Messplatz

Nachm .
ſielte 4 Uhr.

Kinder - und Familien -

Vorstellung
m. denselben Darbietungen
des Abend - Programms bei
Onleinen Preisen 8
für Kinder u. Erwachsene

auf allen Plätzen .

bds .
fleate 8 Unr

deõsse Gala -
Elite - Vorstellung

We Treffpunkt
der ſeineren Welt !

Auftreten aller Künstler

2/JSensatlons - 2⁰Nummern
umfasstd Riesenprogramm

Morgen ] onntag

Sams -
1a

Ains -
tag

nachm
Uhr

2 Grosse 15
Hinder - . Kamilien -

Vorstellung
bei exmässigten Preisen
für Kinder u Erwachsene

auf allen Plätzen !

abils
Morgen ] Sonntag s Unr

nOsse d,s uln -
Monstre - Varstellz
mit einem ganz besonders

grossartigen Wunder -
Programm von

20 Sensatlons - Numm 20

MfouuuvUH

u

ee

NögsNMDον⁰

S
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nennage
NIN4

aend 0 . .

Wir bringen hiermit zur
Kenntnis unſerer verehr⸗
lichen Mitglieder daß

Karten

für den zweiten Platz zum
Zirkus Cortg⸗Althoff

zum ermäßigten Preiſe auf
unſerem Bureau erhältlich
ſind . 30097

Der Vorſtaud .

Arheiler⸗ rtbicuns⸗Lereiſ
T 2 , 15 .

Der

Familien - Ausfug
nach Zwingenberg 6.
Wolfsichlucht , e
und Eberbach ſi del nun ehn
beiltemt am Sountag , den
18 . d. M. nat . Av amt am
Hau tbahnhof morgens 6 Uhr
19 Miuuien . 70˙

Der Vorſtand .

Verkauf .

Siſere Eriſten
Gutgehendes Oelgeſchäft mit

feſter Kundſchaft wegen Weg⸗
zug ſofort zu verkaufen .

Offert . unt . Nr . 14880 an
die Exped . ds . Bl .

Zu verkaufen
4 prima Speiſeölbehälter m.

Meſſinghahnen ,
1 feine Ladenwaage ,
1 Ladenlampe ( Petroleum ) ,

956 geſp . Bioline m. Kaſt .
AA⸗Geige , neu .

billig 14325

„Näh. in der Exped . ds . Bl .

Drigfmartenvorkauf
Günſtige Gelegenheit . Eine

Kollektion ſelt . Briefmarken
( Bolivia ] je 36 Stück für 5 ＋
en gros u. en detail zu ver⸗
kauſen . E 3, la , Cuellar .

14233

Für Brautleute!
Eine faſt neue ſchöne 2ſchläf .

Bettſtelle mit Roſt u. Woll⸗
matratze ſowie ein Schrank ,
ein ſchöner , großer Leder⸗
koffer u. Sonſtiges billig zu
verk . E g3, 13, Joos . 14234

Stannend billiger

Möhel - VTerkauf
unter Garantie für gute

Qualitat .
Günstigste Bezugsquelle für

Brautleute !
II Teilzablung gestattet 1!
Spez . : kompl . Schlafzimmer

komplette
Ia . pol . Chiffonler 48 . —

„ „ Vertikow 43 . —
Splegelsobrank 78 . —

Id . Plüsch - Divan aufFed . 65 . —

„ Shaisslongue 32 . —

„ Ztsilige Wollmatratze
mit Polster 25 . —

„ Stahlrost m. Schoner 18 . —
Grosses Lager

Lachienter Möbel

Prima lack. Enlkonier 35 . —

VöbelausMi Frey
nur I 2, /2 . 5189

ergſpitzer⸗Hündin
172 Jabr 127 a0 Junge
( Männchen ] billig zu verk .
Schweickart , R 4, 19/20 . 7753
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Friedrichs⸗Park .
Sonntag , 18 . Juli , nachm . ½4 —½7 , abends —11 Uhr

M
1*

lit
9Y

Kilitär⸗Konzerte
der Grenadier⸗Kapelle .

Leitung : Obermuſikmeiſter M . Vollmer .

Eintrittspreis 50 Pfg . , Kinder 20 Pfg . , Abonnenten frei .

( Bei ungünſtiger Witterung Konzert im Saal ) .

NB. Jeden Abend —11 Ahr: Militär -Konzert.

Motorboolfahrten
U Ahn (Schleuſe ) nach der Frieſenheimer Inſel

jeden Sonn⸗ und Feiertag ,
vormittags 8, 10 , 12 Uhr ,
nachmittags 2, 3, 4, 5 und 6 Uhr ,

* ab Diffenés ⸗Brücke , Abfahrt jeweils
10 Minuten ſpäter . 8288

Peter Dehus , Reſtauration zur Zägerluſt .

0 zr wie übliN Palen⸗Rundtahrt
2 2 — Mittags 2 1

55— — Danpferfahrt nach Worms
Nachmittags 3½ AheJ

Fahrt nachd. Rheingi⸗Häfen
Karten zu ſämtlichen Fahrten à 50 Pfa . , owie Abfahrt von
den Landungsbrücken Kaiſer Wilhelmſtr . , Ludwigshafen und

Rheinvofland , Maunheim . 770

frualiche
Mittags 11 % jasst sich auf bequem eingerichteten Promenade -

deckschiffen mit guter Restauration die Fahrt nach Worms , Oppen -
heim , Nierstein , Mainz u. zurück in einem halben Tag ausführenz
Ankunft in Jannheim 8 % abends .

nnas Frühschiſt 5˙6 vermitteft den kildienst für Güter bis
Rotte rdam sowie allen Zwischenstatjonen ; ausserdem ist mit
dieser Abfahrt Anschluss an sie balonczuter ab Mainz in den

Rheingau etc , gebotep , wozu aueh beim dde ! tiehen Ver -
ehrsbureau , Kaufhausbogen 47/43 , erbältlich
sind . — Nähere Auskunft dureh die Agentur 7668

Franz Kessler . Tel . 240 .

Fales 982
— —

Heute

Künstler - Konzert
i . Weine . Ananas - Bowie

Eintritt frei . ( 695 ) Kein Preisaufschlag .

ſtestaurantLandkutsche ,95,
empflehlt seinen

guten bürgerlichen Mittags - u . Abendtisch

im Abonnement zu 60 Pfg . und höher .

= Relchhaltige Frühstüekskarte
von 40 Pfg . an .

Es ladet freundlichst ein 5
NA . E . SSE .

„ Zwölf Apostel “
0 4, 11. Leughausplatz . Tel , 1648 .

Moninger Bier , hell u. dankel in bekannter Güte ,
Bierversand in Flaschen und Gebinden .

Vorzügl . Mittag - u. Abendtisch in -u. ausser Abonn .
Spelsen à la Karte zu jeder Tageszelt . 55

Im 1. St . schön . Familien - Restaurant mit Billard .

Gleiche Preise wie parterre . 5648

Stock Verelnslokale . Flaschenbier - Versand .

Fr . Wiekenrkäuser .

Hotel Reichshof⸗ Heldelberg
( trünher Meidelberger Mof )

Wredepl⸗ K 1 Vollständig neu umgebaut . WI . Paepiat 1

Grösstes und schönstes Lokal am Platze mit vorzügl . Küche
bel mässigen Preisen . — Elegant möbl . Zimmer mif prima Betten

von Mk . 50 an inkl . Helzung . Elektr . Licht .

Kellerfrisches Heidelberger Schrödel - Bräu , Münchener Augustiner -
Bräu . — Ein Besuch befriedigt . 7 645⁵

neorg Seibert .

Weinrestaurant
L＋I *

„ Kümmelspalterei “
Besitzer : JIakob floffmann Wure.

Hauptstr . 117 Heidelberg Tel . 645

Altrenommlerte Weinstube .

Bordeaux- , Pfälzer- , Mosel - u. Badische Naturweins .

Bekannt für vorzügliche Küche . 284

Zwel separ . Weinstuben im l. Stock für klein , Gesellschaften .

Frauenleiden
arznei - und operationslose Beratung und Behandlung

nach Thure - Brandt 87197

Natur - und Lichtheil - Verfahren ,

Schwedische Heilgymnastik .
5

Firau Dir . Hch . Schäfer
Sehülerin von Dr . med . Thure - Brandt .

Mannheim nur N 3 , 3 Mannheim .

Sprechstunden : 2½ —5 Uhr nur Wochentags .

30607

bäfb-Restaurant „Frankeneck“ zimmer

Büfett , Divan ;

M 2 ,„, 12 nächst dem Kaufnaus

Münchner u. Karlsruber Biere .

Zum Besuche ladet höflichst ein

Heute Eröffnung .
Prima offeng u. Flaschenweine .

Gute bürgerliche Küche .

Mittagessen in und ausser Abonnement ,

Hans Schneider
frünher Bahnhofhotel Ludwigshafen .

aüchen billigst .

kn . Boho r
. 13 .

Telephon
717⁰

2030

Harmonie⸗Geſellſchaft .
Die verehrlichen Mitglieder

werden gebeten , die entliehenen
Vvücher bis 21. Juli zurück⸗

zugeben .

Schluß der Bibliothek
am 21 . Juli .

Wiedereröffnung der
Bibliothek am 1. Septhr .

Der Vorſtand .

zu mässigen Preisen .

Handwerk Gewerbe Moderne

und christliche Kunst Gartenbau

6 große Ausſtellungshallen . Viele Einzelpavillous u. Ziergärten .
12 gürtneriſche Sonderausſtelungen . Großer Vergnügungspark .

Täglich Konzerte . Illuminationen . Leuchtfontäne .

Täglich im Haupt⸗Reſtaurant Konzert der Tiroler Kapelle
„Edelweiß “.

18. Juli : Im Saale des Haupt⸗Reſtaurants Quartett⸗
AUbend „Wilhelmſches Männer⸗Quartett . “

19. Juli : Konzerte der Schwelmer Kapelle in Kaſſeler
Originaltracht .
Groſes Münnergeſangskonzert ausgef . v.
Scharrſchen Männerchor .

2. Juli : 8 Uhr Abends ab großes Doppelkonzert
Schlachtenpotpourrie von Saro .

Vengaliſche Belenchtung : Im Neſtaur . Oberbayern : Großes Feſt
am Rhein .

Großes Ferien ⸗findergarlenfeſt , Feſlpolo⸗
naiſe , Preisſpiele , Kasperle⸗Theater⸗Vor⸗
ſtellungen .
Humoriſliſcher Abend ,
Konzert - Programm : Lieder⸗ u. Geſangs⸗
vortrage 8038

Am 24. Juli Exöffnung der II. großen Gemüſe u. Obſtausſlellung

Sonntag ,

Montag ,

Dienstag , 20. Juli :

Donuerstag ,2

Freitag , 23. Juli :

Samstag , 24. Juli : Humoriſtiſches

Ausſtellung Wissbaden!9097
5

„ Folisanl
krste zahnteopnische Cintk Mannpeims, 2 ,

9
Honorarsstze

80 Künſtl . Zähne , Ia. Ausf , b. mehr . Zähn . y. Zahn v. 2 M. an„ .

Zahnziehen M. 0 50 Plomben in Zement M. . 50
179 „ it kok. Betäub . „ . — „ in K. unS Amalgam „ . —

Nervtöten „ . 75 Wurzelfünung „ . 50 %

Zahnreinigen M. . 75 —1 . Sebißreparatar 85

Trotz der niedrigen Preiſe garantiere 14346
Verwendung beſten Materialsu een ,

Aiiglal.Af 10
1

d05 Kimi
A n , M

Ausflugsdrie , ſowſe fur langeren Aufenthalt ge⸗
nit ihren v. achtvollen , von Tanuenwaldungen un

Als ſchönſte !
elgnet ,

Priyv . Höqhere Mädchenschule
mit erweſtertem Lehrplan .

Anmeldungen von Schüterinnen weiden im

—5 Uhr entgegengenommen ,

sttt Stammel b 7,8, Nnen

Juli an den Wochentagen ura 12 Uhr und zwischen ]

2711

Lag en ſind die herrlichen Schwarzwaldunädichen :
Gengenbach , 3000 Einwohner .

Zell a. . , 2100 Eiuwohner . Nebenbahn Biberach - Oberharmetsbach .
Haslach, 2300 Einwohner . Hauſach , 800 Empwohner .
Auskünne und Proſpette durd die Verkehrs⸗Komitees

5485

Bad Siekingen
zu Landstuhl ( Pfalz ) .
Das einzige Moorbad mit

badiumhaltig . Fangomoor .
Sichere llellerfolge bei Gelenkerkrank -
ungen , Ischias . Nerven - u Frauenleiden .
Bröschüren und Prospekte gratis durch

die Verwaltung oder dureh

das gurhotel Linger .

Neus Pfätzer Kattoffel baand4 pg.
belbflefschige Italtener Kartoffel 2au . 9 etz

deue Holl. Vollheringe
tst . Preiselbesren, „ aen , Pfuna 38 Pig .

ld. Nürnberg, Ochsenmaulselat 2 . 50 2 .

sf . Thülringer Cervelat - u. Salami - Wätste .

Stück 8 Pfg .

Deutsche und französische Tafelkäse .

Nelken —

fst. Salatble .. kiter 39 ktg . und heober

Essige . Liter von 4 Pig . an

Ia. Mamburger Stadtschmalz va 75 v.

föines Sehweineschmalz kaaa 70 ets.

a, gelbes Pfanzenfett brana 46PE .

Süppen-Audel. .. bhand 28 Prr . und boher

Maggi 8ewütz-Mudel% ½ Pfund 15 Pig .

fsk . gereinigt . Fruchtbranntwein p. I . 45 , 55 , 65 Plg .
Hordnäuser Kornbranntwein per Ltr . 90 u. k . . 00

90 9% und 95 96 Reinsprit .

Araes — Rum — Kognak — Ingwer — Sternanis ,
Zimmet — Calmus — Ruskatblte —

Zitronat — Orangeat .

Sorten .

f
2 Pfund 90, 60,

doha

ausgesucht vorzügl . Mischungen aus edlen , hochfeinen

Feines , kräftiges Aroma ,

u . höchste Ausgiebigkeit . Täglich frische Röstungen unter 5

Benützung zweckentsprechender moderner Maschinen -

Jschreibersla . Malzkaffee
gleichwertig mit Konkurrenzfahrikaten und dabei hilliger .

m Schreiber .

reiner Geschmack

70, 80, 90 Pig .

8

NB. Tollerhöuung auf Kaffee u.

Roh - Kaffee
gebrannten kaffee

JJV

Die Aufschläge betragen von diesem Termine an für :

Dle Zuündholzsteuer tritt ert am 145 Oktober in Kraft.

Thes fitt am J. August in Kraft.

2 0 pro Pfund 10 Pfennig
12½ 77
37 %½ „

77
* 77 *7
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Mannheim , den 17 . Juli 1909 .

Verkauff
Gut erh . Fahrrad zu verk .Preis 25 Mk. 14834
Näh . S 2, 2, 3. St. rechts.

lelegenheitskaul .
Weg . Aufgabe mein . Stalles
Jerkaufe ich billigſt ſämtliche
Wagen u. Geſchirre , Landauer
Coupe , Jagdwagen , Viktorſa
mit abnehmbarem Bock. Off.
A. Nr . 7866 au die Exp , d. Bl.

Selbſt eingemachtes dn

Meues Sauerkraut
an SchilnngſcheVermaltung

Polizeihunde .
Eine ſchöne Dobermaun⸗

hündin nebſt 6 Jungen , tief
ſchwarz , mit ſchönen , egalen
roſtbraunen Abzeich . , 6 Woch.
alt ; 784¹

ein Zwergſpaniel , Bleu⸗
heim , 7 Monat alt ;

Ein Deutſch Kurzhaar , 1¼
Jahr , vorzügliche Naſe und
unverdorben bill . abzugeben .

W. Mechler , Mundenheim ,
Maudacherſtraße 160.

ASteſſen finden

Soſort geſuch

bestes Chevreauxõ

Sensationelles Angebot !

Uniginal-Amerikanische Damen - ung Rerren -St.
Goodyear Welt

7 Innger Spediteur mit flotter
Handſchriſt für Kontrolle und

Rechnuugsweſen . Augebote

modernste Formen

früher Mk. 18 . 50

unter Aü. eies an Ann . ⸗
Erxp D. Frenz ,

Sfel
Tüchtige erſte Arbeiterin

(flott Garmeren ) ſowie tüchtige
zweite Arbeiterin pr. —15 .
Aug . gefuch . 14304
Hugo Zimmern , W r . 1
— — — k

jotzt
— —

Sueſe
Lack - Knopfstiefel

früher Mk. 12 . 50 , jetzt

Farbige Chevreauxstiefel
früher bis Mk. 14 . 50 , jetzt

Mastbox - Schnürstiefel
früher Mk. 10 . 50 , jetat

Boxcalf - Schnürstiefel
ohne Seitennähte früher Mk. 11 . 50 , jetzt

Wichsleder - Schnürstiefel
extra kräftig früher Mk. . —, jetzt

ber
50
Mk.

50
Mk.

50
Mk.

50
Mk.

50
Mk.

Als unvergleichlich preiswert empfehlen ferner :

Boxcalf - Knopfstiefel
Goodyear - Welt

Farbige Chevreauxstiefel
mit u. ohne Lackkappe , früher 12 . 50 , jetzt

Chevret - Schnürstiefel
Lackkappe , amerik . Absatz , früh . . 50 , jetzt

Boxcalf - Schnürstiefel
Goodyear - Welt , früher bis 15 . —, jetzt

Foht Ohevreaux-Schnürstiefet
Grösse 36 u. 37, früher bis 13 . —, jetz .

—. — 12Maherin
zum Abändern von
Damenkonfektionso -
kort gesucht . 7880

Warenpaus Nasde.
Für

unſer Ausſtattungs⸗
geſchäft ſuchen wir ein Fräu⸗

50 lein , das mit der Brauche
8 durchaus vertraut iſt . 7865lrüher Mk. 12 . 50 , jetzt Mk. M. Klein &Söhne .

Orden
50
Mk.

50
Mk.

für Hausf˖ 2 f. geſucht .
Rupprechtſtn . 14, 2. St . rechts .

14343
— — — —Stellen suchen

Junge , ſaubere Frau ſucht
abends Laden oder Burean
zu reinigen . 4*
Wrau Scholl ,T 9, 3, 4. Stockf.

Zimmermdehenſ.
Stelle , übern .

Beſf . Kinder⸗
u. Zimmermädch . , Alleinmäd⸗
chen , einige füngere Mädchen
ſuchen Stelle a. 1. Aug . Gut⸗

3
Mk.

Modefarb . Kinderstiefel

jetzt ＋
prima Chevreaux

bis Grösse 35

Baby. Stiefel
reizende Neu-

2 8 85heiten jetzt

Boxcalfu Chevreauxstiefel ;

für Mädegen und Knaben, nur haltbarste Oualitaten
emorm billig .

empf . Alleinmädch . u. eiufach .
Stütze ſuch . auswärts Stelle .
Zurcau Engel , S 1, 12. 14340

— —

Wir bitten höflichst um Beachtung und Besichtigung unserer bedeutend
vergrösserten Sochuhwaren - Spezial - Abteilung .

8
Bunſes Feuflleton .

— Eine Stadt zu verkaufen . Aus London wird uns be⸗
richtet : Die Bewohner des kleinen Städtchens Higham Ferrers
ſind in lebhafter Aufregung über die Nachricht , daß ihre
Stadt verkauft werden ſoll . Der größte Teil der Stadt iſt
nämlich Eigentum des Earl Fitzwilliam , dem mehr als 150
Häuſer von Higham⸗Ferrers gehören . Nun hat er ſich ent⸗
ſchloſſen , ſeinen Grundbeſitz zu veräußern . Die Einwohner
der Gemeinde haben allerdings Grund genug beſorgt zu ſein ,
denn ſo billig wie ſie beim Earl Fitzwilliam gewohnt haben ,
werden ſie wohl nie wieder wohnen können . Allem Anſchein
nach iſt das Städtchen Higham⸗Ferrers ein wahres Mieter⸗
paradies und es gibt wohl kaum einen anderen Ort , wo man
ſo billig wohnen kann . Eine Reihe von fünf Zimmer⸗
wohnungen ſind z. B. zu den märchenhaften Mietspreiſen von

—1,50 Schilling die Woche vermietet , ſodaß die Mieter im
Jahre 50 —75 Mark Miete zu bezahlen haben . Dabei ſcheint
der engliſche Ariſtokrat auch ein ſehr nachſichtiger Haus⸗
eigentümer zu ſein ; er ſtellt ſeinen Mietern bequeme
Zahlungsbedingungen und läßt ſie nach ihrem Gutdünken
ſchalten und walten . Wenn jetzt die Grundſtücke und Häuſer
in fremde Hände übergehen , werden dieſe ſchönen Zeiten
dahinſchwinden und die Mieter von Higham⸗Ferrers fürchten
wohl nicht mit Unrecht , daß die neuen Eigentümer die Miets⸗
Preiſe erheblich erhöhen könnten , um ihr Kapital beſſer zu

große Terrains gehören auchKönig Eduard , aber die Grundſtücke des Earls liegen im
Zentrum und in der Hauptgeſchäftsgegend . Die Einwohner
haben ſich bereits an ihren Hausherrn gewandt , um ihn zu
bitten , doch von dem Verkaufe abzuſehen und Earl Fitz⸗
william hat auch verſprochen , die Veräußerung ſeines Eigen⸗
tums nicht zu beſchleunigen .

— Eine Wetterwarte auf dem Pik von Teneriffa . In einer
Höhe von 2400 Metern , auf den ſogenannten Canadas über
den Paſſatwolken , iſt von zwei deutſchen Gelehrten , Geheim⸗
rat Dr . Hergeſell und Prof . Dr . Pannwitz , der Grundſtein
zu einem meteorologiſchen Obſervatorium gelegt . Faſt aus⸗
nahmslos mit freiem Himmel über ſich , ſoll es geophyſiſchen
Beobachtungen aller Art dienen , in erſter Linie der ſtändigen
Meſſung der Strahlungsintenſität der Sonne , dann der un⸗
ausgeſetzten Feſtſtellung der Luftſtrömungen unter den Ver⸗
hältniſſen der freien Atmoſphäre in dieſer intereſſanten
Gegend der Paſſatwinde Da vorausſichtlich ein Zuſammen⸗
hang zwiſchen der Witterung Europas und der Zirkulation
der Atmoſphäre in dieſen intertropikalen Gebieten beſteht ,
ſind dieſe Feſtſtellungen von großer Wichtigkeit . Beſondere
Inſtrumente werden die magnetiſchen und die Erdbeben⸗
Schwankungen regiſtrieren . Durch mediziniſch⸗biologiſche
Unterſuchungen will man eine Grundlage ſchaffen für die
ſpezielle Verwertung des einzigartigen Klimas der am Pik

Möbl . Zmmer 15
6, 14/15 , 3 Tr . . , hübſch
möbl . Zim . ſof . zu verm .

14336
6 0M 3. 2 .

Beſſeres möbl . Zim . m.
Penſion ſof . zu verm . 5943

N7 2* Tr . , möbl . Zim⸗
2 mer m. elektr . Licht

zu vermieten . 14337
0 4, 13 et Senel d.
ſep . Eing . , 2 Tr . . , zu verm .

14272

per 1. Aug .zu verm. 7868

1 13, gut mbl. Part . ⸗Zim.
ſep . Eing . mit guter Penſ .

zu 55 ½ monatl . zu verm .
3 14329

gelegenen kanariſchen Hochwüſte , die in ihrer außerordent⸗
lichen Beſonnung , Luftreinheit und Trockenheit wichtige Heil⸗
faktoren darbietet . Ein vom Kaiſer geſtiftetes Wohnhaus
wird die ſtändigen wiſſenſchaftlichen Beobachter , ein von deut⸗
ſchen Firmen geſchenktes Gebäude die wiſſenſchaftlichen Inſtru⸗
mente aufnehmen .

— Robert Koch über ſein Werk und ſeine Pläne . Robert
Koch, der als erſter Vertreter des Fachs der Bakteriologie in
die Berliner Akademie der Wiſſenſchaften aufgenommen
worden iſt , macht bedeutſame Mitteilungen über die Geſchichte
ſeiner bisherigen Entdeckungen und ſeine künftigen Pläne in
der Antrittsrede , die ſoeben in den Sitzungsberichten der
Akademie veröffentlicht wird . Er erwähnt zunächſt , daß er
auf der Univerſität keine unmittelbare Anregung für ſeine
ſpätere wiſſenſchaftliche Richtung empfangen habe , einfach

aus dem Grunde , weil es damals noch keine eigentliche
Bakteriologie gab . Die Bakteriologie bildete nur einen
winzigen Abſchnitt der Bokanik , deſſen Studium man wenig
Aufmerkſamkeit widmete . Ein Umſchwung trat erſt ein , als
man in den Bakterien die Erreger einiger der bekannteſten
und gefährlichſten Seuchen bei Menſchen und Tieren erkannte .
Der Erforſchung ſolcher Bakterien widmete ſich nun Koch.
„ Nach Veendigung des Studiums in die ärztliche Praxis
übergegangen habe ich jede Gelegenheit zu wiſſenſchaftlichen
Arbeiten wahrgenommen . Eine der erſten Aufgaben , welche
ſich mir bot , war das Vorkommen eigentümlicher ſtäbchen

4
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Zwaugsverſteigerung .
Montag , den 19. Juli 1909,

vormittags 8 Uhr
werde ich im hieſig . Schlacht⸗
hofe gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern :

1Hammel , 6 Stück lebende
und 10 Stück geſchlachtete
Schweine mit Grobſachen .
Mannheim , 17. Juli 1908.
Krug , Gerichtsvollzieher ,

Seckenheimerſtr . 92.
— . 1 ;

Deffenlliche Verſteigerung .
Montag , den 19. Juli 1909,

vormittags 10 Uhr
werde ich im Auftrage der
„ Syndikatfreie Kohlenverei⸗
nigung G. m. b. . “ in
Maunheim , gemäß § 373 . ⸗

. ⸗B. im Induſtriehafen
hier , Lagerſtraße Nr . 21,

250 Tonnen Thoruley Gas⸗
förderkohlen

gegen bare Zahlung öffent⸗
lich verſteigern . 7860

Maunheim , 16. Juli 1909.
MalerzGerichlsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung
von Antomobilen .

Mittwoch , den 21. Juli 1909,
nachmittags 2 Uhr ,

im Saale der Reſtauration
Hagen in der Ludwigsſtraße
49, werden gegen Barzahlung
verſteigert : 14310
Ein 2 bis zſttziges neu lackier⸗

tes Automobil (5 P. St. ] ; :
ferner

ein Aſitzig . noch unlackiertes
nicht gepolſtertes Automobil

5 P. St . )
Die Wagen können am

Verſteigerungstag im Ver⸗
ſteigerungslokal von 10 bis
12 Uhr vormittags beſichtigt
werden .

Kgl . Gerichtsvolltzieherei
Ludwigshafen a. Rh .

1 Annongen- Annahme für alle Zel-

7 tungen d. Zeitschriften der Welt 2
Mannhelm 18 8. N
ee

Tichtige Verkäuferin
3

5 Putz⸗ und Modewaren
evptl . auch beff. Herrenartik .

ſucht Stellg , in bef, Hauſe .
Prima Ref. Gefl. Off. unt .
. 1011 an Haaſenſtein

& Vogler , . - G. Mann⸗
heim . 5548

Für das Comptoir
elner Fabrik ( Nähe Nann⸗

heims ) - wird
5555553

Fräulein
mit guter Handſchriſt

geſucht
für dauernden Poſten .

Off . ſub . 1021 an
Haaſenſtein KVogler

AesG . Manunheim .

Hlauskauf . 5554
Ein rentables Haus (7⸗

Zimmerwohnungen ] im Oſt⸗
viertel , bei hoher Auzahlung
zu kaufen geſucht . Eigen⸗
tümer wollen Ofſert . unter
Z. 1019 au Haaſenſtein &
Vogler , . ⸗G. ,
gelangen laſſen .

Zu verkaufen .

600 gebr . Säcke !
75 * - 120 em zu verkaufen bei

Terſch K Kruſe , Spediteure .

Remington⸗

Sehreibmaſchine
wenig gebraucht , billig abzu⸗
geben . Anfr . erb . unt . Nr .

an die Exbed . ds . Bl .

Manuheim ,

artiger Gebilde im Blute von milzbrandkranken Tieren . “ Es

gelang ihm , eine ſichere Methode für die Reinkultur dieſer
in ihrem Weſen damals noch gaärnicht erkannten Stäbchen , die

als Milzbrandbazillen
mikrofkopiſche Unterſuchung der Bakterien durch Aenderung

wir jetzt

Mannheim , 17 . Juli . General⸗Anzeiger . ( Vittaablatt . ) 11 . Deite.

IN
6

Heidelberg 5
Anlage 16 .

24 . Juli sämtliche

Reise -

layer
HKofllfiefeęerarnt

Pariser Modelle

Besellschaftstolletten , Jackenkleider, Leinen- und Lingeriekleider
Blusen, Promenaden- und Abendmänte !

Heidelberg

Anlage 16 .

Wegen vorgerückter Saison werden von Samstag , den 17. Juli bis Samstag , den

N
Zahle hohe Preiſe f. getr .

IJserren⸗ u. Damenkleider u.
Schuhe ꝛc. Ad. Kinkel , G 4, 1.
3 14324

L kihallene chliſe
mit dazu gehörigem Geſtell
als Pult benützbar ſowie kl.
Rollſpiegel zu kaufen geſucht .

Offerten unter E. J. Nr.
7876 an die Exp. ds. Bl.

ö motor , 3 Pferdek . (ev. Schnelläufer )
zu kauf. geſ. Off . u .Nr. 14319 a. d. Exp.

AStallen inden
3 Fir hier gefuchtl

Neiſende und Buchhalter , 14843

Lageriſten und Expedienten ,
Kommis , Filialleiter ,
Einkaſſierer und Verkäufer ,
Filialleiterin für Kouftiuren ,

OKaſſiercrin , Buchhalterin ,
Maſchinenſchreiberiunen ,

Verkäuferinnen für beſſ. Geſchund Negenmäntel
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben .

S Silknnachweis Mertur
5 A. Süuerbteh , U 4, 2, l .

7
Mur direkte Vermittlung !

779

Zuverläſſiger , ſelbſtändig .
Buchhalter

Rheinfahrt

nach Speyer
am Sonntag , 18. Jull .

Abfahrt nachm . 2 Uhr

an Noll ' s Landestelle

Gegründet 1898 .

Einladung
zur ( 782

Monats⸗Jerſammlung
am Freitag , den 6. Auguſt .

Tages⸗Ordnung :

Erſatzwahl des 1. und 2. Vor⸗
ſitzenden .

Zahlreiches Erſcheinen dringend
erwünſcht .

Baperische Bierbrauerei -Cesellschaft
Jorm . f . Schwartz in Speyer.

Die Inhaber unserer Partlal - Obllgatlonen vom

10 . Mal 1890 werden hiermit ersucht , ihre Talons

bei den näher bezeichneten Banken oder an der

Gestllschaftskasse umgehend , — längstens bls

30 Jull d. J . einzureichen , damit die neuen

6ouponsbogen sofort ausgehändigt werden können -

Speyer , den 13 . Juli 1909 . 77⁵

Der Aufsichtsrat : F. Kirrmeier .

Teug Papier⸗Maufastur At. -Jes.
Strassburg i. . —Ruprechtsau .

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft

werden ersucht , ihre Aktien behufs Auslieferung
neuer Dividendenscheine spätestens bis zum

31 . Juli d . J . bei dem Bankhause

pick , Schlagdenhauffen & Cie. , Strassburg .E.

einzureichen . 769
Der Vorstand .

Damen⸗Kopfwaſchen ! hart aunt deatenr
Moderne Haararbeiten Waweg .

für Bier⸗ und Weinhandlung
geſucht .
anſprüchen ſind zu richtenTidtde Jasbaabtt . firiiranlar Unttrsd
unt . Nr . 7823 au die Exped .

Waghäusel .

Dividendenscheine Nr . 36, 37 und 88 und des Talons bei

unserer Kasse in Waghäusel ,

der Rheinischen Creditbank , Mannheim ,

Waghüusel , den 16. Juli 1909 .

Wir machen hiermit bekannt , dass vom 26. Juli a. c. ab gegen Rückgabe unserer

der Süddeutschen Disconto - Gesellschaft , . - . , Mannheim ,

der Direktion der Disconto - Gesellschaft , Frankfurt a. . ,
die neuen Dividendenbogen in Empfang genommen werden können .

Wir ersuchen unsere Aktionäre zur Vermeidung von Nachteilen um rechtzeitige
Abhebung der neuen Dividendenbogen , spätestens bis zum 31 . Juli a , e. 761

Ein Konditor⸗ oder Cafe⸗
Koch geſucht für erſtes Cafe
in Mannheim . Off . unt . Nr .
7881 an die Exped . ds . Bl .

Mietgesuche .
Jimmer geſucht .
Schön möbl . Zimmer i. Zen⸗
trum ruh . Gegend ev. mit
Penſ . , ſep . Eing . von Fräul .
zu mieten geſucht per 1. Aug .
od. ſofort . Off . unt . Nr . 7883

In neue Zuschneidekurse für Damenbekleidung
mit unbedingtem Erlernen können Schülerinnen jede Woche
Montags eintreten . , 7761

Zuschneider - und Meisterfachschule

J . Szudrowiez , Naà , 15
Methode geprüft , diplomiert , prämllert . Staatllch anerkannt .

w . Alseschw . Nlsberg,

Bäumungs-Verkauf

Bodeutende Preisermässigung.

PfinzessKlelder

Blusen

Jackenkleider

Mante ! Röcke

Der Vorstamd . .

0

Lau die Exved .ds. Bl.

GBeſte , biuligſte u. bequemſte

Eine Woche in den

Schweizer Alpen .
( Berner Oberland ) .

Baſel , Inzern , Vierwaldſtätterſee , Tellsplatte , Axenſtraße ,
Flüelen , Gotthardbahn , Göſchenen , Urnerloch , Schöllenen ,
Teufelsbrücke , Andermatt , Urſerenthal , Furkapaß ( 2436 ) ,
Rhonegletſcher , Rhonethal , Fieſch , Eggishoru , Grimſelpaß
u. Hoſpitz , Totenſee , Handeckfälle , Gutannen , Aareſchlucht ,
Neichenbachfälle , Meiringen , Brienz , Brienzerſee , Inter⸗
laken . ( Rückfahrt : Thunerſee , Thun , Bern , Baſel ) .

Koſten der ganzen Tour : ab Baſel bis zurück Baſel ,
einſchließlich Bahn (III . Kl. ) , Dampfer (II . Kl. ) , beſter Ver⸗

pflegung und Unterkunft in nur guten Hotels , trotz hoher
Saiſonpreiſe 613.

Mk . 86 . —
Die Tour wird 2 mal unternommen und zwar :

1. Neiſe ab Sountag , den 25 . Juli 1909
2. * * * * 8. Auguſt *

Bewährte Führung . Heimreiſe auch einzeln u. beliebig
ab Interlaken über Thun⸗Bern⸗Baſel .

Aumeldungen J 1. Neiſe bis 22. Juli 15
da nur kleine

möglichſt für die 12. „ „ 5. Auguſt , Teilnehmerzahl .

Proſpekte und jede weitere Auskunft durch das
Internationale Reiſebureau in Straßburg i . E .

Grandidierſtr . 1, part . , am Univerſttätsplatz , Teleph Nr. 805;
ſowie die übrigen durch Plakate keuntlich gemachten Ber

kaufsſtellen. 8

ee
rösste Obstweinkelterei

Elsass - Lothringens . „

Achille Vogel , Haysersberg i. Els .

Katholiſche Gemeinde .
Jeſuitenkirche . Samstag , 17. Juli 1909. Von 4 Uhr an

Beichtgelegenheit . 6 Uhr Salve .
g.

Ad . Arras , A 2 , 19/20 . 673

beſchäftigen . “

Probleme und iſt zugleich von ſo eminenter praktiſcher Be⸗
deutung , daß es ſich wohl verlohnt , ſich intenſiv mit ihr zu

kennen , auszubilden , die

Zellstofffabpik Waldhof,
Mannheim - Waldhof .

Offert . mit Gehalts⸗

in der Präparation , Färbung und Beleuchtung der gefärbten
Bakterien weſentlich zu verbeſſern , das Vorkommen der

Mikroorganismen in der Luft , im Boden und im Waſſer feſt⸗
zuſtellen und auf dieſe Weiſe eine ſichere Beurteilung für
das Auftreten von Krankheitserregern zu gewinnen . „ Es

gelang dann mir und meinen Mitarbeitern in raſcher Folge
die Erreger und damit die Aetiologie einer Anzahl von

Infektionskrankheiten zu entdecken , von denen ich nur die

Wundinfektionskrankheiten , Tuberkuloſe , Cholera , Typhus ,

Diphtheritis , nennen will . Dieſe Entdeckungen , welche , nach⸗
dem die richtigen Methoden gefunden waren , uns gewiſſer⸗
maßen wie reife Früchte in den Schoß fielen , wurden dann

auch für praktiſche Zwecke möglichſt ausgenutzt ; ſo für die

Seuchenbekämpfung , wie ſie in Bezug auf Cholera , Typhus ,
Malaria mit Erfolg ausgeübt wird . Solange es ſich bei

dieſen Forſchungen um einheimiſche Krankheiten handelte ,
konnten die betreffenden Unterſuchungen im Inlande aus⸗

geführt werden . Als ſich dann aber die Notwendigkeit ergab ,
auch exotiſche Seuchen wie Cholera und Peſt in den Bereich
der Unterſuchungen zu ziehen , da blieb nichts anderes übrig ,
als die Arbeitsſtätte in die Heimat dieſer Seuchen zu ver⸗

legen . Die hierdurch veranlaßten Expeditionen haben mich
eine Reihe von Jahren hindurch in tropiſche Länder geführt .

Seitdem dieſe Expeditionen einen Abſchluß gefunden haben ,

habe ich mich einem Arbeitsgebiet wieder zugewandt , das

mich früher lange Zeit faſt ausſchließlich beſchäftigte und das
ich wegen der Auslandsreiſen im Stich laſſen mußte, nämlich
der Tuberkuloſe . Dieſe Krankheit enthält noch ſo viele

Alelnsehe Sehackerttckelschaf. für gek⸗
Kaöche Aldastbie Attieneselschatt

in Mannheim .

Wir fordern hierdurch unsere Aktionäre auf ,
die nauen Kouponbogen zu unseren Aktien No .

14000 gegen Einlieferung der Talons mit noch

anhängenden Koupons bei :

der Süddeutschen Dlsconto - Gesellschaft

. - . , Mannhelim , und deren sämt -
lichen Niederlassungen .

der Süddeutschen Bank , Mannhelm , und
deren Flllale Worms ,

dem Bankhause Straus & 60. , Karlsruhe ,

baldigst , jedenfalls aber vor dem 31 . quli d. Js . ,
in Empfang zu nehmen .

Mannhelm , den 15 . Juli 1909 .

764 Der Vorstand .

Piano⸗Lager⸗Ausverkauf
186 Firma Demmer , Ludwigshafen , Luiſenſtr . 6 .

aller Art, ntem vorralig in der

Tacutbrlele br . 8 . Scszer Buddudterel .

Wir machen hiermit bekannt , dass vom 27 .

Juli a. c. ab gegen Rückgabe der Zinsscheine

No . 18 , 19 und 20 und des Talons unserer 4½% 96
Anleihe von 1900 bei

unserer Kasse in Hannheim - Waldhof ,
der Süddeutschen Disconto - Gesellschaft . - . ,

Mannheim ,
der Firma E . Ladenburg , Frankfurt a . . ,
der Berliner Handelsgesellschaft , Berlin ,
die neuen Zinsscheinbogen in Empfang genommen
werden können .

Wir ersuchen unsere Obligationäre zur Ver -

meidung von Nachteilen um rechtzeitige Abhebung
der neuen Zinsscheinbogen , spätestens bis zum

31 . Juli a . e.

Mannheim - Waldhof , den 16 . Juli 1909 .

Der Vorstand .

Centrale Mannheim ,
11 . 12

Telephon Nr . 3618 .
1

Detektiv
Direktion Johann Söll ,

langjäbriager Deſeltivbeamter , beſorgt überall gewiſſenhaft und
dislret Ermittelungen über Virmogens⸗ und Fanitien⸗
verhältniſſe uno Vorteben , ſowie Erforſchungen nach Bewere⸗
material in Kriminal⸗ u. Zivilptozepen . Heiml . Beobachtungen
und Ueberwachungen . Spezialität : Veſchaung von Beweis⸗
material in Eheſcheidungs⸗ und Alimentationsprozeſſen .
Verbindung mitallen Plätzen der Welt. Strengſte Diskretion , 5055



—12 . Seite .
6 eneral⸗Auzeiger . (Mittagblatt . )

in Folge des schlechten Sommerwetters
ist mein Lager in farbigen Herren - , Damen - und Kinderschuh⸗
wanen sowie in Tennisschuhen und Stiefeln über den Bedarf assortiert .

loh gewähre von heute an auf alle oben genannten Artikel

Zum Teil gebe ich ältere Farben und Artikel die ich nicht mehr führen wüll ,
bis zur Hälfte des Verkaufspreises ab .

Schuh - Haus Georg
D 3 , 12

Allein - Merkauf

Planken gegenũber der Börse 5
der berühmten „ „ HERZC SCHUHWAREN .

7 73 e 5

1 Sureaux
Am Schloß .

1 2 ſchöne Part . ⸗Zimmer für
Bureau oder Wohnung ſofort

oder ſpäter zu vermieten .
Näheres A 1, 8, 2. St . 7684

U 7, 7, Nleinſtafe

Reichassortiertes Lager in Kinderwagen und Sitz - Llegewagen in allen Ausführungen und Farben .399
Besonders preiswert :Ta . Kastenwagen zum Liegen mit vernickelten Gummirädern und Porzellangriff . Preis Mk. 81 . 50Ta. Kastenwagen , genau wie Abbildung ,

8888

Vermischtos .
＋ 1 1 6Wer befaßt ſich in freien

Stunden mit ſchriftl . Arbeiten 10über Berkauf v. Patentſachen .
Off . u. 14307 a. d. Exp . d. Bl.

D. R. G. M. für Spengler
od. Schloſſer geeignet , für den
Kreis Maunheim abzug . Off .
a . Ar . 14310 4. d. Exp. d. B

Eingang auch

Breitestrasse

55 Ein Bureau , 2 Zimmer mit
mit vernickeltem Doppelfedergestell . Preis Mk 45 . 50 1

8 eeeeeeeeeeeeeee

kleinem Magazin zu ver⸗

eeee
J2 . Kasten - , Sitz - u. Llege -

mieten. Isl
Aöbel , Betten , Polster -

Wagen mit vernickelt . GummiWüären , Herren - , Damen -
und Kinder - Konfektlon

erhalten sald . Kunden ohne
Anzahlung , Abz. wöchent -
lich von Mk. 1 an.

Nur im 6872

räcdern , Porzellangriff und Gar -
dinen . Preis Mk. 32 . 50 .

„ Dito , jedoch etwas einfacher und mit ge -strichenen Rädern Preis Mk. 29 . —.
Sportwagen von Mk, . 50 an . Des -

N 3 . Zwei ge. üum .
10 % Zimmer ,auch paſſ .
für Burcau oder Atelier zuvermn . Ebendaſelbſt zwel kl.
Zimmer zu verm .

verkauft werden .
ſerteilt der Konkursverwalter

Warenkreditnaus Merkur ,
N 2, 8.

anfen
Kene 5% Jahr ,

( Männchen) , langhaarig ,
entlaufen . Abzugeben geg.

Belohnung Waldparkſtraße 39
Wirtſchaft z. Waldſchlößchen “

Vor Ankauf wird gewarnt !
14815

Inkauf 1

gleiehen mit verstellbarer

10 . 80 und 138 . 20 .

verstellbarer Rücklehne
Mk. 18 . —, 13 . 70 ,
17 . 50 und böher .

Rücklehne , Fuss -stütze zu Mk. . 60 . 40 und 10 . 80 .
Dieselben mit Gummirädern zu Mk. 10 . —,

Sportwagen in
Naturholz - Lackierung oder weiss gestrichenmit grossen Schleifrädern Gummirädern,

und Fussstütze zu
14 . 20 , 14 . 50 , 15 . 70 ,

— TZeltverdecke dazu
zu Mk. . 50 , . 30 und 10 . —.

leubeit Zusammenklappbare Fahr -
— Stühle in naturfarbig , weiss oder
farbig lackiertzu M 13 . 50,15 . —, 16 . 50 ete .

Auch mit Zeltverdecken .

Entreso E20g, pfagken
60 ( Meter eventl . geteilt ,

ür Anwalts⸗ , Verſicherungs⸗
oder Fabritbureau zu verm ,
bei Gg . Fiſcher , 2/8 ,
3. Stock . 7820

eller .
7 ,

ſchöner , eirca 300 qm großer
Keller ſofort zu vermieten .
Näh . F . Al. Geber , Wein⸗Einige Hundert Stack Einderwagen und Sportwagen auf Lagert 8 Tel . 158 , od. J . Zilles ,

5, 1. Tel . 8786. 673579 guterbaltene
— —

—17 — — —

Tagerräume ,
Zimmertüren 15 Verh . füng . Kaufmaun mit 22

92
mit Verkleidung und Türſtock Stellen finden

9 Aeneg auß . Stellg . , Lüden Eis⸗Lagerkekler mit Gleis⸗
ſowie 3 gute Zimmeröfen ahre i . letzt . Stelle , Austr .Tüchtige weg . Geſchäftsaufgabe , ſucht 5

direkt am Hauptbahnhof zu
1——55 30 i

0 8
5

8 Lindenhofftr . 2

r
d. Dureau od. Lager zu jed . 13

2. Stock. 3397

Ibel , Klelder u. Stleſel kauft u.
. 0 ＋ 1 2 I

15 vert. Dambath , 2, 11 . ve rkà U 18 4 H nen Salair . Gefl . Anerb . u. Nr .
0 0 Eel k * k

aus der Kolonialwaren⸗ oder Delikateſſenbrauche gegen
hohes Salair für Kaffee⸗Spezialgeſchäfte bei ſelb⸗

DLumn ,
1824 d. d. Exped .ds. Bls .

Gewandtes Mädchen ſucht
Stellung als Verkäuferin in
Metzgerei . Offerten unt . Nr.

iſt ein großer Laden mit 2 Schaufenſter zu verm

anſchluß , Trausmiſſionen etc .

Wertstaätte
64. 15 Pae keenIr7 1 1 14320 4. d. Expedition ds . Bl . 6761 5 J0ſ. Heiſel. zu verm . Näheres 2. oder

Elegante Villa ſtändiger , dauernder Stellung für ſofort oder ſpäter
ee ee een

244
zu verkaufen oder zu ver⸗ zu engagieren geſucht. finden beſſere Stellen ſof , od. 8 —

86 33 Schöne belle Fa⸗
mieten . Telephon 1610. 6977 Branchekundige , unverheiratete Bewerberinnen , 1. Aug . Hartmann ,

800 § 6. brikations⸗NaumeBetl , Bettroſt , Gasherd mit
Tiſch zu verkaufen . 14294

D 6, 9/11 , 3. Stock .

Für Händler od Hauſterer !

welche an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt ſind und
ſich über ihre bisherige Tätigkeit ausweiſen können ,
wollen Meldung mit ausführlichem Lebenslauf und

ueene
aus gutem Hauſe , nicht unter
16 Jahren als „ Piccolo “ ge⸗
ſucht . Vorſtellung täglich von

auf 1. Auguſt geſucht . 7719
U , 1 Treppe r .Rechtskonſul . Aug . Freytag ,

17.

Stelle
geſuch !

für ein 17jähr . Mädchen . Off .
unt . K 14328 an die Exved .

in guter Lage u. gut . Hauſe .
Off . unt . 14331 an die Exped .

ZJimmer und Aüche

Großer

Heiſel, Hutgeſchäft, Ludwigſraße 41.

m. Bureau p. ſof . 3. vm. 4083

Eckladen AiiodlZimmer

J6 .
1

„ Balkonz .
au vermieten . 14921

1, 22, Breſteſtr . , gut möbl .
Zimmer mit Penſion zuLaden ( auch als Bu⸗

2 2
7855⁵ vermieten . 14³09

e tengedel g N9 Hausmäpchen
auf dem Lindenhof p. 1. Sep⸗ Schö 8 . 55

Woh
8 295 8

9520 N 0

12295

Landkar ell. „, Ludwigshafen a. Nh. , 1 . Sep⸗ öner Laden m ohng . 2 0 8
eichen , gut erhalten , mit Kar⸗ Aa 14215 Gibun dndaſter , anern zule

benhen aindennee 8
mer zu 3

Stelle , durch koſtenloſeten zu verkaufen . Näheres
Bermittlung 2⸗3 6⸗7 Uhr.in der Expedition d. Bl . 7858 Tüchtiger zuverläſſiger Gefl . Offert . mit Preisang .

unt . Nr . 7714 an die Exped .

auch für Bureau etc . geeig⸗
net , zu verm . 7355 4 . St . , fröl . möbl .2 Magazine 15 . 1

i 6
Zim . z. um. 14295

9 5 Kutſcher Büro Geiger 1 6 , 19 .
855 5 — —Wegzugshalber iſt ein Schuh⸗ zutt uten Zeugnmiſſen geſucht . 7027 — — —— , 7

5 heller Shedban , ca . an L. 15,
285 5

geſchäft mit Ladeneinrichtung Zu eifragen zwiſchen —2 Ein anſtändig . Mädchen od. „ Per 1. Okt . geräumige s⸗
ſchöner Laden mit Wohng . p.

2
e Betrieb fein möbl .

5 8
zu verkaufen . 14885

Siiraſttaßte 31, e. St . 2683 Frau für häusl . Arbeiten . Zimmerwohnung , Oſtſtadt od.
ſof , od. 1. Auguſt zu verm . gesignet , per 1. Januar evtl , zimmer m. u . Bad ſof.

E. , Frau Strittmatter .
1gr . Aquarium ſpottb . z. vk.
Rheindammſtr . 51, 4. St. 14318
2 m hohe Rollwand , breite à⸗
teflige Roßhaar matratze billig
zu verkaufen . Traitteurſtr . 47
2. Stock rechts . 14322²

Vorzüglicher wach⸗ u. folg⸗
ſamer Pfeffer⸗ und Salzhund

Ord . Mädchen , das bürgerl .
kochen kann , als Alleinmäd⸗
chen geſucht auf 1. o. 15. Aug .
Näh . im Verlag d. Bl . 7585

Mödchen ader junge Frau
im kochen u. Haushalt perf . ,
in klein. beſſ . Haushalt tags⸗
über geſucht . 7859

Tagsüber geſucht 7854
Rothweiler , Langſtr . 20.

Peſen Suchengz
Junger Mann mit Einjähr . ⸗
Zeugn . ſucht Stelle als Lehr⸗

Nähe Bahnhof von kl. Fam .
geſucht . Off . unt . Nr . 14290
die Expeb . bs . BIll . .

Lagkktaum (Magazin)
für Alteiſen , Papier ete . , per
ſofort oder ſpäter , mögl . mit
Toreinfahrt in der Unter⸗
ſtadt zu mieten geſucht . Off .

Nähres T 1, 6, 2. Stock ,
Bureau . 7360

Gontardstr . 41
Schöner Laden m. großer
zwei Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . 7583

früher zu vermiet . Zu erfr .
Dalbergſtr .8, 2. Stock . 7806

Schönes gr . pat .

Magazin
zu vermieten , per ſofort .

Zu erfragen Große Wall⸗
ſtadtſtraße 61. 8688

2 große krockene Nänume

od. ſpäter zu verm . 1296
Gontardſtr . 8, 2. St . , gut möl .
Wohn⸗ u. Schlaßz . a, ſol . Hrn .
Zuvermieten . 14308

Klerriug 40, ſchön möbl .
Zimmer zu verm . 14312

Schön möbl . Ammer m. Pen⸗
ſion auf die Breiteſtr . geßd . ,
monatl . 70 , zu verm . Näh .

(Rüde)] zu verkaufen . 7864 ling i. beſſ . Bur . Gefl . Off . u. S. 14291 an die Expedition 5 50 part . zu vermieten als Lager . Burean Scheid , Q 6, 5. Tel

8195 Naichle⸗ 0 87 14, III . I Schwetzingerſtr . 53 , II . r . I u. Nr . 14317 a. d. Exp . d. Bl. ! dieſes Blattes . Näheres Stock . —283 E 12 , 8 parterre . 3462 . 14

donnep-dchmg
noch nie dagewesenen billigen Preisen .

—

daersſpole
D 3 , S Planken

5 Zengnisabſchriften unter Nr . 661 an die Expe⸗ mit 4 Schaufenſter, beſte Lage Ludwigshafen ' s per ＋. St . , möbl . m .

9 r einreichen .
Sobeer Stegtsbeamle , ſäc !

2. Jull zu verntiezen 6760 C8 .12 i Sn . f
c f. 7752 — — 2 7 2 Hößherer Staatsbeamter ſu II Tr. r

ebe Zunger Mann Fin albenllihes Mädchen Saerdenhasg n dh 2

*

*

*

ſau Lid Telephon 4343
fteparaturen und Bezilge schnell und billge

Orune Rabatimarken .

1
— —
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